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Nummer 222 26 JahrgangHalle a Montag den 21 September 1914

Weitere Fortſchritte in der großen 6chlucht im Weſten

Reims wird bombardiert

W T Großes Hauptquartier 20 September abends Amtlich Jm Angriff gegen das
franzöſiſch engliſche Heer ſind an einzelnen Stellen Fortſchritte gemacht worden Reims liegt in der

Gezwungen das feindliche Feuer zu erwidern beklagen wir daß die Stadt dadurch
Schaden nimmt und haben Anweiſung zur möglichſten Schonung der Kathedrale gegeben

Jn den mittleren Vogeſen ſind Angriffe der franzöſiſchen Truppen am Donon bei Senones und bei
Saales abgewieſen worden

Von dem öſtlichen Kriegsſchauplatze ſind heute keine Ereigniſſe zu melden

Kampffront der Franzoſen

Die Kämpfe zwiſchen Oiſe und Mags vollkommen miteinander vertauſcht Jetzt handelt es ſich be vorſtehende M iniſterkriſis in eine hocherfreuliche Erſcheinung daß e man täglich anfür die deutſchen Truppen darum od ſie imſtande ſei 4577 ch wird dem über Roſendaal aus den Zeichnungsſtellen bemerken konnte nicht nur das

2 3 i JSon der
Von Major a D von Schreibershofen werden die feindlichen Stellungen zu nehmen und zu er Bordeaux gemelde Großkapital und der kapitaliſtiſche Miitelſtan d ſondern

Zur Veröffentlichung durch das Ober
kommando in den Marken zugelaſſen

Das charakteriſtiſchſte Moment in den wochenlangen
Kämpfen die ſich jetzt in dem weiten Raume zwiſchen
Oiſe und Maas abſpielen iſt der Wechſel zwiſchen Defen
ſive und Offenſive und der allmähliche Umſchwung der
ſich in der ſtrategiſchen und taktiſchen Lage auf Grund
der Anordnun der oberſten deutſchen Führung heraus
gebildet hat Dieſer Umſchwung iſt der beſte Veweis zu
gleich für die große Zweckmäßigkeit der deutſchen Maß
nahmen Erſt ein Ueberblick über den Geſamtderlauf der
Operationen läßt dieſes klar und deutlich erkennen

Zunächſt hatten die deutſchen Truppen den Vormarſch
egen die Marne angetreten mit vorgenommenem rechten

Flügel der dadurch etwas vereinzelt vorging Die allge
meine Front des Marſches war nach Süden gerichtet und

obern

Dies wird eine ſchwere h ſein denn dieFranzoſen haben ſich in einer von Natur aus günſtige n

Stellung verſchanzt und die Stellung mit allen Mitteln
der Technik ausgebaut und verſtärkt Die Flügel ſtützen
ſich auf Feſtungen ſo daß ſie nicht umfaſſend ngegriffen
werden können Es handelt ſich dabei alſo um einen
frontalen Kampf gegen eine befeſtigte
Stellung Ein ſolcher Angriff iſt nicht nur ſchwierig
durchzuführen ſondern er fordert auch viel Zeit Bisher
ſind aber alle N dachrichten durchaus günſtig Die Mitte
hat Gelände gewonnen zwar langſam aber ſicher DenFranzoſen ſind Fahlreiche Gefangene abgenommen Und
ſo iſt begründete Aus ſicht vorhanden daß der Kampf er
folgreich durchgekämpft werden wird ſo daß er mit einem
vollen Siege der deutſchen Waffen enden wird Darauf
weiſen auch die vielen ausländiſchen Berichte hin die an

Die Rüdtrittsabſichten des greiſen Sozialiſten

Jules Guesde der ſich bei der jüngſten Umbildung des
Rabinetts Viviani zum Eintritt in das Miniſterium
beſtimmen ließ ſind nicht wie offiziell verſichert wird
auf die mangelhafte Unterſtützung der notleidenden
Pariſer Bevölkerung zurückzuführen ſondern haben
ihre tiefere Urſache in der wachſenden Unzu
friedenheit der franzöſiſchen Arbeiter
ſchaft mit der aufreibenden und aust Die ſozialiſtiſchePreſſe macht kein Hehl daraus daß ſich nach der Zer
trümmerung der beſten Truppen Irankrag die hen
tige Streitmachtineinemtroſtloſenſt a nd befindet Allmählich gewinne das engl iJ chKontingent die Oberhand Von den p
ſchen Armeekorpsſei nicht mehr viel vor
De nden obwohl die Lücken raſch ausgefüllt würden

auch die kleinſten Rentner und Sparer wie Handwerker
Dienſtmädchen uſw d Geld

ben um Kriegsanleih zeichnen zu
können ſei es auch nur den klein nſten Betrag von 100 MDabei iſt ſo manches Goldſtück das i mmer Doch im Ver
borgenen ruhte hervorgeholt worden Jm Einzelfalle
nicht von Belang in der Gef amt heit aber doch eine ſehr
ſtattliche Summe Goldes das der Reichsbank jeht zu
fließt und deren metalliſche N totendeckung v erſtärken wird

Gerade dieſe Rieſengaht der kleinen Jeich ner gibt den

Beweis für die finanzielle Kraft des deutſchen Volkes
und die Gewähr daß wir imſtande ſind wenn es ſein
muß auch er und ſtärkere Anf orderut nungen zu de
friedigen Mit einem Schlage haben wir der ganzen
Welt gezeigt daß das Wort von dem armen Deutſch
land zur Fabel geworden iſt daß wir nicht bloß mili
täriſch ſondern auch wirtſchaftlich gerüſtet daſtehen wie

Unterbeamte Arbeiterzuſam mengerafft hab

S r z N 3vollzog ſich in dem weiten Raume zwiſchen Paris und fangs volle Siegeszuverſicht waren deren Stimmung as Material entbehre heute der inneren Feſtigkeit kein wurf Volk der r rrechtigtem Stolz efVerdun Der h erfolgte ſchnell jede der fünf aber in den letzten gagen beträchtlich herabgeſtimmt iſt Auch die Verwaltungseinrichtungen ſeien ſo mangel V Und da mr wir wohl mit beres t lze einen
er a r ſich ſo i eg Zu a ch n z r Selbſt fra ſche Blätter geben die Möglichkeit eines haft daß ſelbſt Millerand Steher e W narrte 3 h do a t e reichen

ich in der Verfolgung eines zuruckgehenden und mehrfa 9 t de v io t We dies die aus wenig Hoffnun ege die ißſtände a zuſchaffen und Feir zu aurig teht es 8 doc demſolchen Ver Mißlinge e r Qwerationen z r 2 2 i 4 h x zuſch Frankreich wo man die größte Mühe hat die n eue umgegeſchlagenen Gegners befand Bei einer
folgung haben Führer und Truppen naturgemäß nur das
eine Beſtreben den Feind möglichſt noch zu faſſen ihman der Klinge zu bleiben und ihm Schaden zuzr fügen
Dieſes Vorgehen muß ſich durch Kühnheit anszeichneſonſt verfehlt es ſeinen Zweck unter ſolchen Verhält
niſſen eilten die deutſchen Truppen der Marne zu hatten
ſie ſtellenweiſe mit ihren Vorhuten auch ſchon erreicht
als ſie ſich plötzlich von ſtarken Kräften von Paris aus
und aus der Gegend ſüdöſtlich von Paris in ihrer rechten

ländiſche Pre ſſe bereits tut ſo haben wir alle Urſachen
uns der bisher erzielten Erfolge zu freuen

Die jetzige günſtige Lage wie ſie ſich deutlich in den
letzten Depeſche n aus dem Großen Hauptquartier wider
ſpiegelt iſt eine Folge des klugen Zurücknehmens der
vorgeſchobenen Abteilungen zu Beginn der Kämpfe und
der kühn berechnende n ſtrategiſch en Erwägungen die auf

einen anfangs erzielten Erfolg verzichteten um ſpäter
deſto größere Erfolge zu pflücken

etwas Ordnung in die zerrüttete Organiſation zu
bringen Dem aufrichtigen Guesde hat Millerands
unverbeſſerlicher nicht zu rechtfertigender Optimismus
lebhafte Beſorgnis eingeflößt Wohl begreifen die
Sozialiſten daß Millerand ebenſo wie Joffre dem
Temperament des leicht zu entmutigenden Volkes Rech
nung tragen aber es ſcheine ihm unzuläſſig daß von
ſeiten der Regierung unangenehme Geſchehniſſe einfach
totgeſchwiegen würden Aus dieſem Mißfallen an der
verlogenen Berichterſtattung hat Guesde in den

wandelte 6proz Kriegsanleihe teilweiſe unterzuk bringenwie trübe t in dem goldſtolzen Albion das unter ſeinem
Volke nur ſchwer Zei chner auf ſeine 68 Mill lionen Pfund
Kriegsanleihe finden kann Und auch aus Rußland
kommen immer beſtimmtere Nachrichten daß dort Handel
und Wirtſchaft ins Stocken kommen

So können wir Deutſchen bei aller e ot und
Kriegsſorge heute ohne Ueberhebung von einer großenZeit ſprechen gr coß auch d rrin daß miſtergültige Organi

Flanke angegriffen ſahen Zwar glückte es beide Angrige Miniſterberatungen kein Hehl gemacht und er hat ſich ſation und O pferwilligkeit auf virtſchaftlichem Gebiete
ſiegreich abzuſchlagen und dem Feinde ſelbſt erhebli Die Beſchießung von Reims deshalb die Feindſchaft der Poinearé beſonders nahe für die rechte Ausnutzung der Siege unſeres Heeres
Verluſte beizufügen es trafen aber Meldungen ein über ueber die große Schlacht haben wir bereits in der ſtehenden Miniſter Millerand und Clémen bürgen
das Vorgehen neuer ſtark überlegener Kräfte Aus alle
dem ergab ſich daß man es nicht mehr mit einem zurück
gehenden Gegner zu tun hatte der ſich dem Verfolger zu
entziehen ſuchte ſondern mit einem Feinde der zu neuem

Kriegsausgabe von heute morgen weitere ausführliche
Meldungen gebracht die an anderer Stelle dieſes Blat
tes wiedergegeben ſind Speziell über den Kampf um
Reims das am 4 September von den deutſchen Zu

ceau zugezogen Trotz der Vermittelungsverſuche
einiger Sozialiſten dauern die Streitigkeiten fort
Guesde kann ſich nicht eine Mehrheit unter den Mi
niſtern verſchaffen da die Herrſchaften durchaus von

m m m mſnnN adjſß7h

Kreuz und Auerfahrten durch Belgien
Widerſtande entſchloſſen war und der ſogar zur Offenſive pen ohne Kampf beſeht werden konnte das aber jetzt in der Zweckmäßikeit der Methode Millerand überzeugt Jm Militärzug nach Angleur Die kampfluſtigen

überging der franzöſiſchen Front legt berichtet das B T auf ſind Tr Das geheimnisvolle Murmeln in Lüttichn Die unmittelbar bevorehende Demiſſion Guesdes be rügeriſche Hoffnungen auf den Ausfall aus AntUnter dieſen Verhältniſſen war größere Vorſicht ge
boten Mußte man mit dem Widerſtande des ganzen
franzöſiſchen Feldheeres rechnen das ſüdlich der Marne
ſich wieder geſammelt und vielleicht beträchtliche Ver
ſtärkungen an ſich gezogen hatte ſo mußten zunächſt die
eigenen Kräfte enger verſammelt und das Herankommen
der noch zurückgebliebenen Teile abgewartet werden Um

dem Wege über Rotterdam noch
Rotterdam 21 September Der Pariſer Korre

ſpondent der Evening News meldet
Wir hörten in Epernay daß die Deutſchen nach dem

ſchwierigen Marne Uebergang ſeit 3 Tagen Reims beofen Von dem Reims beherrſchenden Hügel war dies

günſtig gt Poineares Abſicht einem ſtreng nationaga
liſtiſchen Kab inett ans Ruder zu verhelfen inhohem Maße Damit bezweckt der Präſident offenbar

eine bis zum äußerſten entſchloſſene Regierung ſeinen
Plänen dienſt bar zu machen Bedenklich für die neue
Regierung iſt aber der Umſtand daß die ſo zia
liſtiſche Partei nach einem kurzlebigen Zuſamm ten

werpen Das Frühſtück in Namur Die Sehnſucht
nach deutſchen Zeitungen

Von Walther Niſſen
Wir eröffnen mit dieſem Bericht eine Reihe von

Darſtellungen unſeres mit be ördl icher Genehmigung
nach Belgien entſandten Sonderberichterſtat ttersd leich d die ſch r u ein in an Anblick Die Türme des Domes waren edies zu erleichtern und die ſchon weit vorgedrungenen jp Rauch gehüllt Die Granaten platzten über den Häu wirken t t ihren erbitterten Gegn ern ihre Handlungs die Schriftleitung

Truppen einem umfaſſenden Angriff ſtark überlegener ie Stadtb f llen ſich in dem R t un e ur Veröffentlichung zugelaſſen durch das OberKräf tziehen wurde d ch e Heeresflügel und Fr Die Stadtbewehner ſammelten ſich in dem Roten frei iheit wieder gewinnen und Vork bereitungen treffen e h elafſen durch das Wer
dir ſich 3 entziehe ch urd den e der Mitte z 3 Kreuz Lazarett ſüdlich der Stadt Aber ein deutſcher wirt um gegen das mit verwerflichen Mit konimando in den Marken

ie ſich daran arſchließenden Teile der Mitte zurück Ffieger kam darüber geflogen und bald fielen Gra b itende Miniſterium utrete S aſſel s Septden bis d tets ve ein gr iſt iniſterin aufzut treten rüſſe Septembergenommen Für den bis ahi in ſtets ſiegreich gen eſenen naten mitten unter die Flüchtlinge Es gab 35 Tote Die Wah iſi ſchwerer innerer wpfe in cdies ſch Entſchluß geweſen ſ Die Wahrf einii chte ſchwer er innerer Kämpfe in Wir hatten von den Berliner Behör en Au äge für
er bezeichnete znyächtt die Aufgabe der O ffenſive und Straßen leer Sie nicht geflüchteten Einwohner waren t dam un M en Sonve en a un u de

die Einnahme einer V zerte idigungsſtellung Wie zichtig in den Kellern ver ſteckt ZJ Aachen hörte der Perſonenverkel ar denber die de Deeresl handelt 5 als vor der Wahl ein Militärauto oder einen Militärzug zuaber die deutſche Heeresleitung gehandelt hat als ſie ſich Man hörte den verſchiedenen Ton der franzöſiſchen i j 27 der ar taraguto der
dieſer Zurücknah entſchloß beweiſen Ereigniſſe e benutzen Da wir erſ ſt einige Tage ſpäter in Brüſſel erArte r We me entſ eiſen die Ereigniſſe Batterien ſüdlich und den der dertſchen nördlich der wartet wurden wählten wir den letzteren Weg Es ging

e C age et wu wir den lebhltelen We 9liStadt Ein heftiges Artille riedunell war im et t r di i illerie h mir ſtiegen in einen Wagannt u o re nlei uß arti i b u d i in einen V a VneDie Franzoſen ſetzten ihre Angriffe gegen die neue Gange Ich kletterte auf einen Baum Jn einem halben Weit über 4 M Riard en für die Kriegsanleihe W wage m wir ne hen ſech4 Pf nd zwei Man
Stellung der Deutſchen fort Sie zeigten dabei außer Kreiſe ſah man am Horizont auf den Anhöhen die deut die ein zigen P Fagiere waren Wir ließen uns auf dem
ordentliche Tapferkeit und Widerſtandskraft und be ſchen Batterien Jhre Granaten fielen auf eine Fläche Für die Kriegsanleihe ſind abgeſehen von m hen Strol an den gebffneten Schiebetüren nieder
wieſen gen r Hat trotz de h S von anderthalb Quadratkilometer im Süden der Stadt einigen noch nicht feſtſtehenden Teilergebniſſen und wahren uns die Roſſe ab und den Nacken

9 Oi L J e x h 4 re 2anoſebar vonzugs no ni t gebrochen war T ngri vurd en alle oder weiter in die franzöſiſchen Truppen die dort warte 1260 000 000 Schatzanweiſungen mit 2 940 000 000 nießten horchten wir auf die Kriegsgeſchichten der braven
abgeſchlagen ſei es daß ſie ſich gegen einen deutſchen ten bis ihnen die Artillerie den Weg bereiten würde Rei et 200 000 000 Mk Kann oniere Die beiden hatten bereits geholfen einen derFlügel richteten oder die Front zu durchbrechen ſuchten Die Artillerie wurde immerfort verſtärkt angeblich auch eichsan eihe zuſammen arößten Siege dieſes Krieges zu erkämpfen und fuhren
Allmählich wurden die Angriffe ſchwächer die Angriffe durch Schiffsgeſchütze Viele Granaten fielen auch in die gezeichnet worden ſetzt von ungeheueren Eindrucken innerlich bedrängt
kraft erlahmte und der letzte große g Durchbruchsverſuch innere Stadt Der Dom in dem man verwundete Deut Eine Summe zu deren Begleichun ſeinerzeit Frank wie träumend ins Blaue Mit rotbra n Geſichtern
bei dem über zweieinhalb feindliche Armeekorps beteiligt ſche auf Stroh gelegt hatte und auf dem die Rote Kreuz reich nach dem Kriege von 187071 Jahre gebraucht hatte und dem merkwi irtig tiefen und vohrenden Blick aller
waren brach in ſich ſelbſt zuſammen d h er blieb liegen Flagge wehte wurde geſchont Jm ganzen wurde wäh iſt von uns trotz aller Wirrniſſe des Krieges jett in lherer die ſchon im Feuer geſtanden haben ſaßen ſie da
ehe er bis auf die entſcheidende Sturmſtellung heran j rend des dreitägigen Bombardements der Dom acht einigen Tagen aufgebracht worten Fürwahr ein glän und wühlten mit ſchwerem Geiſte in ihren Erinne
gekommen war und dies ohne beſondere Anſtrengung un mal getroffen Der angerichtete Schaden iſt aber ſehr zendes Zeugnis von der finanzi iellen Leiſtungs fähigkeit rungen 4 Sie waren durch fremde Länder und Städte
ſerer Truppen Aehnl ich geſchah es auch auf anderen geringfügig n und von der geſunden Kraft unſerer deut gezogen deren Namen ſie nie gewußt oder nid mehrTeilen der Schlachtfront Es zeigte ſich daß auf fran ſchen olks wirtſchaft Noch nie iſt eine Anl eihe in ſolcher behalten hatten nur von dem einen dunklen L er
zöſiſcher Seite die Kriſis der Schlacht einge treten war z 2 Höhe aufg elegt geweſen und 323 nie wa We der ganzen füüit zu ſegen vorwärts zu gehen jedes H rnis zue e ehe git e Frankreich vor einer neuen Miniſterkriſis See bie Meere tn S e e a nDie Franzoſen mußten ihre Abſicht endgültig aufgeben
die deutſche Stellung zu erobern und die Deutſ ſchen

wieder über die Grenze zurückzujagen Materiell war
e Angriffskraft erſchöpft weil keine Zwiſchenreſervenmehr zur Fortſetzung der Angriffe verfügbar waren aber

Es iſt nicht z u leugnen daßan der Marne eige W derſtandsk ie franz z ſche Armee

ihr nach den Nie derl agen der erſt
ezeigt hat die mann e h en kaum

ſummen durch geichnung äng clemmen
Das Zeich nungsergebnis iſt aber auch ein berrlicher

Beweis für die Opfe r w illi gkeit des deutſ ſchen Volkes
Mögen auch Banien Finanziers und Milionäre einen

Teil der Milliardenſumme gezeichnet haben einen

erſten Mal n tibch en zur Beſinnung dachten daran
daß ſie einen Zwvil beruf beſaßen F u und Kinde
da flog an ihnen vorbei wie Bi
Wahrheit das war der morgige Ta

zugetraut hätte rotzdem iſt man ſich anſcheinend in großen Sie wuß ten nicht wohin ſie fuhren wie es einer inauch der innere Wert der Truppen war durch das ſtete Frankreich ſelbſt wenigſtens in gewiſſen Kreiſen darüber ſ gan erhebli ſchen Anteil an dem Erfolge können die defem e udlos langen Zuge wußte es lag ihnen auch nicht

Mißlingen der pffenſiven ren ſtark vermindert klar daß dieſe Widerſtandskraft ihrer e Er kleinen Zeichnungen für s beanſpruchen die an ſich ſorderrie viel daran es zu erfahren Sie FKingen
Und nun trat ſchwung in ſſchöpfung nahe und daß die Armee innerlich in Wahrheit geringen aber durch die Menge zu einer ſtattlichen en Feind in was für Uniformen der ſtecktder ächt i en auf e t S jetzt a verſt ine iſt Die des S an mie ne en v einen geh w für der ſtecte

zum Angriff über un en den Gegner in er Erkenntnis wird vorausſichtlich eine neue Umbildung Kapitaliſten die ihre Noterſparniſſe willig un eudig vrde aus im Anmntomobtl nakeidigung zurück Die beiden Gegner hatten die Rollen des Miniſteriums ſein dem Vaterlande zur Verfügung geſtellt ha s war Den taeeek Anm d iftleitg
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var ihnen gleichgültig Allerdings per berte der eine
nach längerem Grübeln daß er was ihn beträfe wenn
er einen Wunſch ausſprechen dürfe am liebſten eine
kleine Waſſerfahrt nach England unternehmen würde
Auf Engländer ſchöſſe er ſehr gern

Kurz vor Lüttich auf dem Bahnhof Angleur
wurde der Zug nach einer anderen Richtung umgeleitet
Da wir über Lüttich mußten waren wir gezwungen
auszuſteigen Zwiſchen Angleur und Lüttich verkehrt
eine elektriſche Bahn die aber bei unſerer Ankunft
abends um 9 nicht mehr ging Außerdem durfte niemand
nach neun auf die Straße Ein Hotel in der Nähe des
Bal nicht das Dorf ſelbſt war nicht ver
lockend der deutſche Stationsvorſteher bezweifelte daß
noch vor Nacht ein Zug nach Lüttich gehe So trafen
wir Vorbereitungen die Nacht auf dem Bahnhof zu ver

inhbofs rah eés 9 ab S

bringen Außer uns waren noch einige dreißig deutſche
Arbeiter anweſend die nach Brüſſel mußten Sie ſchliefen
bereits in den Warteſälen Der wachthabende Unter
offizier Lehrer aus Erfurt im Zivilberuf verſchaffte
uns die Möglichkeit im Wachtzimmer zu übernachten
Es waren dort einige lange rote Polſter aus Coupés
J Klaſſe auf die langen Sitzbänke geraten außerdem
fand ſich ein Klappſtuhl Wir wollten uns nur noch
ſchnell einen Kakao zum Abendbrot kochen meine Frau
hatte an alles gedacht als der Stationsvorſteher mit
der Mitteilung erſchien in drei Minuten geht ein
Mehlzug nach Lüttich Beſtehend aus 2 Waggons
Mehl einem Waggon 4 Klaſſe Wir luden unſere Hand
taſchen auf begrüßten in dem völlig dunklen Abteil ein
paar unſichtbare Soldaten deren brennende Zigarren

Raum herumglühten und fuhren eine halbe Stunde
ſpäter in die großen Bahnhofshallen in Lüttich ein

Es war mittlerweile 10 Uhr geworden wir waren
müde und ſehnten uns nach einer Waſchung und einem
Bett Am Ausgang des Bahnhofs ſtand jedoch ein
Poſten mit aufgepflanztem Bajonett der ſich auf unſere
Papiere nicht einließ ſondern einen Paſſierſchein vom
Bahnhofskommandanten verlangte Der Kommandant

zu die Achſeln Er bedauere Die Herren Lüttichs
eien 1 abend durch irgend welche Lügennachrichten

die ſich bei ihnen verbreitet hätten gerade wieder ein

m

bißchen un ig geworden man habe Flugblätter ge
funden das bekannte Murmeln gehe durch
die Stadt und man habe es für richtig gehalten die
Geſchütze am Bahnhof aufzufahren Er laſſe jetzt keinen
Ziviliſten hinaus

3 hat o dWir hatten di

utte Hom r wich 21 vorL nicht zu ber
t

Nacht auf dem Bahnhof in
uen Jn der rieſigen Halle ſchritten

die mächtigen Geſtalten der bayeriſchen Landſturm
är unaufhörlich kamen Militärzüge Bekannt

ften wurden geſchloſſen und öſt Landsleute er
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gelöſt
Berichte ausgetauſcht und im Hintergrund ſtand

Vorſtellung von den aufgepflanzten Geſchützen die
eden Augenblick anfangen konnten zu donnern Wie
ir ſpäter hörten hatte übrigens ihr Anblick voll
mmen genügt die Gemüter zu beruhigen Nach

ernacht lief ein Transportengliſcher Ver
n begleitet von deutſchen und engliſchen

Damen vom Roten Kreuz friſch
und auf dem Poſten wie immer reichten ſtumm ihre
Erfriſchungen und erzählten ſich nachher bebend vor
Zorn Geſchichten über engliſche Untaten gegen deutſche
Soldaten deutſche Krankenſchweſtern

Wir verſuchten vergebens auf einer Bank einzu
ſchlafen Schließlich bekamen wir die Erlaubnis uns in

as Lazarett des Roten Kreuzes zu legen das im Warte
ſag Klaſſe untergebracht war Ein immenſer Saal
er mit zwei elektriſchen Bogenlampen taghell erleuchtet
var und in dem etwa zwanzig leere eiſerne Betten

t

m

C

r

r ne i V i hilehä cei

inden Nur in einer Ecke lag ein Verwundeter Drei
erren geſellten ſich zu uns ein überſchlanker blonder

Frankfurter der in Brüſſel ein Geſchäft gehabt hatte
und nun nachſehen wollte was davon übriggeblieben
war und zwei Holländer ein ſchwerer viereckiger der
ausſah wie ein Stier und ein kleiner behender funkel
äugiger Luchs Sie legten ſich beide zuſammen auf ein
ſehr breites Bett und fingen gleich an zu ſchnarchenEinmal ging die Tür auſ ein Verwundeter erſchien mit
zwei Krankenträgern und wurde behutſam niedergelegt
Gegen Morgen ſchlief alles

Früh um 9 Uhr donnerte ein Zug aus Brüſſel herein
und nun erfuhren wir auch wodurch geſtern unſere Pläne
durchkreuzt worden waren die Belgier hatten aus Ant
werpen wieder einmal einen Vorſtoß probiert
Sie wurden zwar völlig zurückgetrieben hatten aber doch
die Eiſenbahn in der Nähe von Löwen zu zerſtören ver
ſucht Außerdem war auf höchſt rätſelhafte Weiſe die
Nachricht von dieſem geplanten Ausfallin die belgiſchen Blätter gedrungenSchwach gewordene Hoffnungen hatten ſich neu belebt
und die Folge davon waren die Kanonen Die Paſſa
giere des Zuges erzählten glückſtrahlend von ihrer Fahrt
durch die Gefechtslinie Eine alte Dame mit gütigen
Augen beſchrieb mit Wärme das Rollen der Schüſſe und
das Platzen der Granaten Entzückt daß ſie nun auch
dabei geweſen war

Der Kommandant eröffnete uns daß während des
ganzen Tages weder ein gung noch ein Auto auf dem
direkten Wege nach Brüſſel gehen werde und riet uns
unſer Glück über Namur zu verſuchen Wir früh
ſtückten alſo zunächſt in einem kleinen Café gegenüber
bom Bahnhof mit einem Mißtrauen das ſich während
unſerer weiteren Reiſe vollkommen legte und wanderten
bann mit zwei belgiſchen Gepäckträgern quer durch
Lüttich nach einem Außenbahnhof

Wieder ein Artillerietransport Pfälzer und Rhein
änder denen wir Genaueres über die eigenen Siege er
zählen mußten Sahen alle aus als kämen ſie eben
riſch aus der Garniſon Ein Berliner Apotheker ge

Berliner Kriegsbrief
Berlin 17 September

Mancher lernts nie und auch dann noch unvoll
kommen Das alte Scherzwort fällt einem ein wenn

ieht wie trotz aller Veröffentlichungen aller Hin
ind Erklärungen ein großer Teil des Publikums

i weiß daß die Abſendung von Briefenimmer noch nicht
Karten Paketen an im Feld ſtehende Angehörige oder
Bekannte unter ganz beſtimmten Vorausſetzungen er
folgen muß Wie ſehr in dieſer Beziehung geſündigt
wird darüber belehrte mich ein Beſuch den ich geſtern
der Feldpoſtſammelſtelle in der Luckenwalderſtraße ab

Von den verſchiedenen Poſtämtern wandern die Feld
poſtſendungen in Säcke vorpackt zu dieſer Zentrale wo

ichſt auf die Möglichkeit der Beförderung geprüft
ine Möglichkeit die nur bei etwa zwei Dritteln

den iſt Denn der Reſt zeichnet ſich durch lücken
Ungenauigkeit der Aufſchrift aus Es iſt als ob

jele Abſender der Meinung ſeien der Standort und die
Regim ugehörigkeit des von ihnen mit einem Schrei

en müßten als militäriſches Geheimnis ſtreng
gel t werden oft wenigſtens gibt die Adreſſe über

all dieſe ſchätzens und wünſchenswerten Dinge keinerlei
Aufſchluß und die ſogenannte Beſchreibeſtelle des
Amis muß nun in Tätigkeit treten und das Fehlende

h Nachf i dem Aufgeber oder ſonſtwie zu er

29

Aber auch anderes bereitet dem Amt noch Schwierig
keiten die unzureichend Verpackung Da werden Zi
garetten oder wollene Leibbinden Strümpfe Puls
wärmer Schokolade in einen dünnen Umſchlag getan
der ſchon platzt ſowie er in den Briefkaſten fällt und
ſeinen Jnhalt manchmal recht verlockend hervor
guellen läßt Solche verunglückten Angebinde kommen
ſoforz in einen beſonderen Raum in dem ſechs Be
amtinnen tagein tagaus nur damit beſchäftigt ſind

r gut zu machen was andere geſündigt haben Sie
e Aufſehen ohne Unterbrechung mit Kleiſter
apier und Bindfaden bis in den Wall von

Paketen der immer wächſt Breſche ge
Und

hen und
ſchlagen iſt dabei wäre es doch ſo einfach und

11 Im Rv t 2
ein ſo ſch

ſei er aber bereits zum Eiſernen Kreuz r
Wir fuhren durch kleine h e vor denen die deut
Beſetzung ſaß und im Augenblick nicht viel mehr zu tun

atte als auf Zeitungen aus Deutſchland zu warten
Wir konnten ihnen gerade eine neue Siegesnachrichtbringen die überall mit jubelndem Halloh an enommen

wurde Oft hatten ſich die Leute Klubſeſſel Lehnſtühle
auf den Bahnſteig bringen laſſen ja an einer Station
ſogar ein Klavier Jnzwiſchen mehrten ſich die zer
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Sennabend 12 September
General v Hindenburg überſchreitet in der
Verfolgung der vollſtändig geſchlagenen ruſſi
ſchen Armee die Grenze

Sonntag 13 September
Jn der Schlacht bei Lemberg nehmen
die Oeſterreicher nach fünftägigem hartem
Ringen 10 000 Ruſſen gefangen und erbeuten
zahlreiche ruſſiſche Geſchütze Der öſter
reichiſche Nordflügel bei Rawaruska wird
von großer Uebermacht angegriffen daherzurückgenommen und in einem guten Ab
ſchnitt verſammelt

Ein Ausfall aus Antwerpen den
drei belgiſche Diviſtionen unternahmen wurde
zurückgeworfen

Schlacht imBeginn einer neuen großen
Weſten

Der kleine Kreuzer Hela wird durch Tor
pedoſchuß eines feindlichen Unterſeebootes
zum Sinken gebracht

Montag 14 September
Die Vernichtung der ruſſiſchen Armee im
Oſten der Wilnaer und Grodnoer Reſerve
armeen ſchreitet fort Die Kriegsbeute iſt
außerordentlich groß und ſteigert ſich fort
geſetzt Das Gouvernement u
walki wird unter deutſche Verwaltung ge
ſtellt

Dienstag 15 September
Ausdehnung des Kampfes im Weſten bis nach
Verdun Teilerfolge deutſcher Waffen
Ueber die Save eingebrochene ſerbi
Kräfte werden von den Oeſterreichern zurück

ſellte ſich z uns der uns erzählte er ſei als Einjähriger
apper Soldat geweſen daß er nicht befördert

worden war und jetzt als Gemeiner dienen müſſe Nun
n

e

J JS

unv vore Provinz Sachſen
fJ vcèzceuertaufe erhalten ſind vor der Hand faſt ausſchließs r Wefte Deutſchlands c Der

greß h dieſer geheimnisvollen Tätigkeit
deutſcher Kampfmittel trägt nun aber die Nervoſität
ins in das Heer und die Marine

m hroniele erklärt der bekanntea iſche Schriftſteller Wells gleichzeitig daß im gegen
wärtigen Krieg aller Vorausſicht nach nur die Luft
flotte entſcheiden wird Und da ergäbe ſich die

land Beherrſcher des Luftmeeres iſt Was
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Kriegs Wochenchronik
Vom 12 September bis 20 September

traurige Tatſache da ganz Deutſch
ſeine Flieger leiſten ſei das Großartigſte in dem größ

990
k r e

Mittwoch 16 September
neralquartiermeiſter v Stein wird zum

Kommandierenden General des 14 Reſerve
korps ernannt Generaloberſt v Hauſen er
krankt An ſeiner Stelle General v Einem
zur Führung der Armee beſtimmt

Donnerstag 17 September
Die öſterreichiſchen Truppen ergreifen gegen
e die Offenſive die mit Erfolg fort

reitetS der Schlacht zwiſchen Oiſe und Maas
erlahmt die Widerſtandskraft des Gegners
ein franzöſiſcher Durchbruchsverſuch fällt in
ſich ſelbſt zuſammen Die Mitte der deutſchen
Armee gewinnt an Boden
Die 4 finnländiſche Schützenbrigade wird bei
Auguſtow geſchlagen

Freitag 18 September
Das franzöſiſche 13 und 4 Armeekorps und
Teile einer weiteren Diviſion werden ſüdlich
Noyon entſcheidend geſchlagen und verlieren
mehrere Batterien Franzöſiſche Alpenjäger
werden am Vogeſenkamm zurückgeſchlagen
V Oſtheer geht gegen die Feſtung Oſſowiec

or
Sonnabend 19 September

Das engliſch franzöſiſche Heer wird auf der
anzen Front in die Verteidigung gedrängt

baul Sitz des Gouvernements von Deutſch
auines wird von den Engländern be

etzt
20 SeptemberBombardement von Reims

g den mittleren Vogeſen werden Angriffe
franzöſiſchen Truppen am Donon bei

3

geſchlagen

J

III
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ſchoſſenen Ortſchaften Eine St Andenne war be
ſonders bös mitgenommen Nach achtſtündiger Fahrt
langten wir in Namur an wo unſere Jrrfahrt ſtatt zu
Ende zu ſein erſt richtig begann

Deutſchland Beherrſcher des Luftmeeres
Die deutſchen Unterſeeboote Flieger und Zeppeline

der Schrecken Englands
Den Engländern iſt trotz der phantaſtiſchen Sieges

meldungen die ihnen von ihrer Preſſe täglich zum Früh
ſtück vorgeſetzt werden nicht ganz wohl auf ihrer Jnſel
Sie fürchten zweierlei ſehr die deutſchen Unter
ſeeboote und die deutſchen Flieger und
Zeppeline Daß die Beſorgnis vor der deutſchen
Flotte und vor den deutſchen Luftſchiffen drüben im
Steigen iſt haben wir ſchon mehrfach berichtet Jetzt
liegen aber gleich zwei beſonders draſtiſche e g
großer engliſcher Blätter vor aus denen die helle Angſt
ſpricht

Die Weſtminſter Gazekte veröffentlicht aus
der Feder eines hohen Seeoffiziers einen Artikel der die
Tätigkeit der deutſchen und engliſchen Flotte vergleicht

Er zollt der engliſchen Flotte natürlich volle Be
wunderung Es ſei ein Wahnſinn von der Untätig
keit der engliſchen Flotte zu ſprechen Allerdings hätte
Englands Flotte keine Schiffe die tolle Huſaren
ſtücke ausführen wie einzelne deutſche dies mit groy
Erfolg im Mittelmeer und Ozean getan haben Der
bisherige Erfolg der deutſchen Flotte liege aber nicht
in dieſen kleinen Unternehmungen ſondern in ihrem
geheimnisvollen Wirken Englands Flotte hat eineAnzahl von deutſchen Schiffen gekapert Englands
Flotte hat deutſche Schiffe in Grund geſchoſſen Das
ſind aber alles ſichtbare Vorgänge bei denen Urſache
und Wirkung klar zutage treten Die deutſche Flotte
arbeitet mit geheimnisvollen Mitteln die
wir alle wohl kennen jetzt aber erſt in ihrer vollen
Wirkung fühlen Unſere Schiffe fahren ſtill und 7
über die See plötzlich berſten ſie auseinander und ſin
verſchwunden Wir ſprechen immer nur von
Minen und Minen und Minen Auch dieſe vollführen ihr
grauſamesWerk Alle Anzeichen aber deuten darauf hin
daß die Unterſeeflotte Deutſchlands hart an der
Arbeit iſt England iſt unſtreitig die Herrin des
Meeres Was nutzt das aber wenn Deutſchland ſich
zum Herrn des Meeresgrundes macht

Der Kampf unter der See und der Kampf hoch in den
Lüften zeigt Deutſchland als Meiſter

Die Waffen die in dieſem Kampfe erſt ſozuſagen die

für ſchwerere Dinge als es ein Brief iſt die geeignete
Umhüllung zu wählen Wenn man ſie noch kreuzweiſe
eng verſchnürt dann hätte man alles getan was nötig
t um die ordnungsmäßige Beförderung zu gewähr
leiſten

Den dritten Haltepunkt auf dem Wege der Feldpoſt
bedeutet die Sonderung nach Briefen und Poſtkarten
auf der einen und nach Klamotten auf der anderen
Seite Als Klamotten bezeichnen die Poſtboten die
das zuläſſige Briefgewicht nicht überſteigenden Päckchen
Nun geht es weiter in den Grobſortierraum wo unter
der Oberaufſicht uniformierter Beamtinnen junge Mäd
chen die Sendungen nach den Truppenteilen in draht
umzogene Gefache verſtauen Jm Feinſortierraum er
folgt darauf die ſehr ſchwierige und zeitraubende Aus
muſterung nach der Regimentszugehörigkeit Jſt das
alles erledigt dann werden die Briefſchaften uſw wieder
in Säcke vereinigt die nun den täglich ein bis dreimal
verkehrenden Schnellzügen anvertraut werden Auf
ihnen gelangen ſie zu den Leitpunkten Poſtämtern in
der Nähe der Grenze von denen aus ſie der militäriſch
geleiteten Feldpoſt übergeben werden Dieſe ſteht unter
dem Befehl eines Oberfeldpoſtmeiſters der ſich im
Hauptquartier des Kaiſers befindet und auch die Auf
ſicht über die Beförderung der Feldpoſtbriefe in die
Heimat hat Reitende Feldpoſtboten ſammeln ſie bei
den Truppen ein und ſchaffen ſie zu der Hauptſtelle

Man hat in dieſem Feldzug ſich oft und viel über die
Unzulänglichkeit der Poſt beklagt man muß aber be
denken daß deren Transporte naturgemäß hinter denen
von Munition Proviant und anderem Truppenbedarf
zurückzuſtehen haben Denn es iſt ſelbſtverſtändlich wich
tiger daß unſere Soldaten eſſen und hier können
als daß ſie über das Wohlergehen ihrer zurückgebliebenen
Ang hörigen unterrichtet ſind ſo bedeutſam in mora
liſcher Beziehung auch Nachrichten daxüber ſein mögen
Aber die eherne Notwendigkeit des Krieges entſcheidet
eben und muß entſcheiden

Die Poſtſammelſtelle Berlin nimmt nicht nur die
Sendungen des hieſigen Oberpoſtdirektionsbezirks auf
ſondern auch die der Bezirke Potsdam Stettin Frank

Das entſpricht einer täglichen

müßte auch eigentlich vom Verſtand a erſcheinen

a r r r en

Senones und Saales abgewieſen

ten Kriege den die Welt je geſehen Alles was die
franzöſiſchen und engliſchen Flieger dagegen leiſteten
ſei Kinderſpiel Die Franzoſen ſeien nur auf Schau
flüge dreſſiert und würden auch im allgemeinen vom
franzöſiſchen Volke nur als Akrobaten der Luft behan
delt während ſie in England geradezu als Narren be
trachtet würden Keiner ſähe in ihnen das was ſie
ſind die größten Helden unſerer Zeit
Sie ſind die Ariſtokraten unſerer Armee Er ſchlage
daher vor um die Leiſtungen der engliſchen Flieger auf
das höchſte anzuſpannen daß jeder Flieger dem es ge
linge außerordentliche die Aufklärungen der Kaval
lerie übertreffende Meldungen zu bringen oder ein
feindliches Flugzeug herunterzuholen oder einen
Zeppelin herunterzuſchießen in den erblichenRitterſtand zu erheben Außerdem müſſe der
r edes Fliegers oder Begleitoffiziers eine
ebensverſicherung über mindeſtens 1000 Pfund Ster

ling gegeben werden Ueberdies müßten die Staats
penſionen das Doppelte deſſen betragen was die Hel
den zur See oder zu Lande erhalten

Es ſind argfe und angeſehene engliſche Blätter
denen wir dieſe Aeußerungen entnehmen beſonders die
Weſtminſter Gazette Jhre Aeußerungen müſſen jeden

Deutſchen mit höchſter Befriedigung erfüllen denn es iſt
anzunehmen daß ſie die Anſicht wirklich maßgebender
Kreiſe in England wiedergeben Man ſieht dort offen
bar mit ebenſoviel Hochachtung wie Beſorgnis auf unſere
Flotte zu Waſſer und in der Luft und das kann uns nur
recht ſein obwohl es an ſich des engliſchen Zeugmiſſes
nicht bedurfte um dem deutſchen Volke zu ſagen wie
Großes es in ſeiner Flotte und in ſeinem Luftheer beſitzt

Die Spionenfurcht in England wächſt
London in Erwartung der Zeppeline

Kopenhagen 20 September Die Zeitung Po
litiken meldet aus London Die Spionenfurcht iſt in
letzter Zeit gewachſen Zahlreiche Deutſche ſind
verhaftet worden einzelne ſollen unter dem Kriegs
recht hingerichtet worden ſein Morning Poſt
warnt die in England wohnenden Deuntſchen Anlaß zu
Mißtrauen zu geben weil dann auch unſchuldige Deutſche

zu leiden hätten Ein Angriff aus der Luft
wird ſehr gefürchtet und deshalb eifrig Wache
gehalten um nicht von deutſchen Luftſchiffen und Flug
zeugen überraſcht zu werden Auf dem Themſequai in
der Nähe des Parlaments und am Obelisken der Kleo

ie Tag für Tag hinaus Boten der Liebe die die Ver
indung zwiſchen Heimat und ihren Beſchützern aufrecht

erhalten Und um all dieſe Arbeit zu bewältigen iſt
ein Stab von 432 Beamten 152 Unterbeamten und
270 Beamtinnen erforderlich ein ganzes Heer

Aber ein Heer das verſchwindend klein iſt gegenüber
dem der mit den Wohltätigkeitsbüchſen Raſſelnden und
Klappernden Sie haben ſich zu einer wahren Landplage
zu einer und andauernden Beläſtigung aus
gebildet Sie begleiten einen auf Weg und Steg ſie
tauchen im Straßengewühl und auf der Untergrundbahn
auf ſie erſcheinen in den Straßenbahnwagen die ſind
überall junge Mädchen Frauen Männer Kinderalle kenntich durch eine vom Polizeipräſidium geſtem

pelte Armbinde und die rieſenhafte Blechbüchſe mit dem
heiſchenden Schlitz die ſie ſchwingen So gern und
willig man in den erſten Tagen des Krieges ſpendete
ſo ſpärlich fließen die Gaben jetzt Denn man muß
chon Millionär ſein um jedes Mal ſo oft die Bitte an
einen herantritt in den Geldbeutel greifen und der
Büchſe einen Beitrag einverleiben zu können Auf einer
halbſtündigen Straßenbahnfahrt iſt es mir mehr als ein
mal begegnet daß ſechs an einem Tage ſogar ſieben
Sammlerinnen ſich an mich wendeten Sie fahren immer
von einer Halteſtelle bis zur nächſten unter dieſer
Bedingung genießen ſie freie Beförderung Die Stim
men gegen die zum Unfug ausg artete Sammeltätigkeit
apen ſich in letzter Zeit dauernd gemehrt und ſo hat
ich zunächſt der Schöneberger pniſtrat veranlaßt ge
ſehen auf ſeiner Untergrundbahn das Sammeln zu
unterſagen Und jetzt ſteht ein allgemeines Polizeiver
bot in Ausſicht eine Maßnahme die von der großen
Oeffentlichkeit dankbar begrüßt wird

ei irgendwelchen Wohltätigkeitsunternehmungen
pflegt es ſonſt von entſcheidender Bedeutung zu ſein

ie Bittende mehr oder weni Zug e ar Jetztſieht man kaum dangch der Anblick der Büchſe die

einem plötzlich rgefalten wird genügt um ein gb
weiſendes Kopfſchütteln zu erzeugen von der Büchſe bis
zu dem Antlitz ihrer Trägerin erheben ſich die Blicke erſt
gar nicht Wer mit dem Sammeln Erfolg haben will

Jn etwa neunhundert dicken Säcken wandern

furt a O und Liegnitz Das
2 J r M r 8Menge von rund 300000 Briefen und Poſtkarten 75 000 muß ſchon zu beſonderen Mitteln greifen wie das ein
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Montag 21 September 1914

patra ſind zahlreiche große Scheinwerfer anfgeſtellt die
nachts den Himmel abſuchen Auf den in der Nähe ge
legenen Hotels Cecil Savoy und Morſel ſind Maſchi
nengewehre und Haubitzen aufgeſtellt um Angriffe aus
der Luft abzuwehren

Ein deutſcher Flieger über Antwerpen
Aus Rotterdam wird dem B gemeldet

Ueber Antwerpen erſchien geſtern ein deutſcher
Flieger in einer Taube und warf Bomben Ein
Gemüſehändler wurde durch eine Bombe verletzt

Bei den Kämpfen zwiſchen Antwerpen und Roſendaal
hat ſich die Minderwertigkeit der belgiſchen Artillerie
ſchlagend erwieſen t werden die von den Franzoſen entlehnten ſchweren Geſchütze benutzt

Breslau ohne Telephon
Die Voſſ Ztg meldet Auf Veranlaſſung der

Militärverwaltung iſt nach der Bresl Ztg ſeit Frei
tag nachmittag 2 Uhr innerhalb Breslau jeg
licher Telephonverkehr verboten Der Grund
für dieſe Maßnahme war bei e Stellen nicht
zu erfahren Zu irgendwelcher Beunruhigung liegt je
doch wie ausdrücklich feſtgeſtellt iſt keine Verap
laſſung vor

Hilfsaktion für das Reichsland
Nach der amtlichen Regierungs Korreſpondenz wird
für das Reichsland eine Hilfsaktion wegen der Kriegs
ſchäden in Elſaß Lothringen eingeleitet werden

Gegen die Miesmacher
Die Köln Ztg ſchreibt Was haben wir uns in

dieſen letzten Wochen ſeit dem Kriegsausbruch über die
Einigkeit des deutſchen Volkes freuen können Darüber
daß Stand Bekenntnis und Abkunft wie mit einem
Schlage weggewiſcht ſchienen daß es nur einen Stand
gab den des Kriegers nur ein Bekenntnis daß zu
Deutſchlands Sieg nur eine Abkunft galt aus deutſchem
Blut von deutſchen Eltern zu ſein Die ganze Art die
ruhige Gelaſſenheit mit der Deutſchland in des
Wortes beſter Bedeutung erzbereit in den Krieg ein
griff die Heere an die Grenzen warf und in Feindesland
marſchieren ließ es war ein wunderbarer mitreißender
Zug von Größe darin das Vaterland verlangte von
ſeinen Söhnen nichts als ihre Pflicht und die Söhne des
Vaterlandes taten ſie ſchweigend ohne große Worte undGeſten Bei uns klingt das Wort Pfucht nüchterner als

bei den Franzoſen es liegt will uns ſcheinen mehr Wille
und Kraft in ihm wir gebrauchen es nicht als Schelle
am Kutſchpferd des Staates Wie anders klang derſelbe
Begriff in jenem Aufruf des Präſidenten der franzöſiſchen
Republik nach der Verlegung der Regierung nach Bor
deaux Le devoir est tragique mais simple hört
man da nicht ſchon das Phraſengeklingel heraus

Aber gerade darum haben wir die wir zurückgeblieben
ſind auch die verdammte Pflicht und Schuldigkeit Ver
trauen zu hegen in unſer treffliches Heer in unſere gute
Führung die beide ſich bewähren wie vor 44 Jahren
Heer und Führung unſerer Väter ſich bewährten Da
ſchmerzt es und verſtimmt zugleich wenn man bemerken
muß wie hier und da den Menſchen die Siege an
ſcheinend nicht ſchnell genug kommen können wie jedes
Abweichen von der geraden Linie jedes Zurücknehmen
von Truppen aus ſtrategiſchen Gründen bei dieſem oder
jenem Angſthaſen gleich die Betrachtung hervorruft Jch
glaube es ſteht ſchlecht was Wir haben zurückgehen
müſſen Als ob noch nie in einem Kriege Truppen
hätten zurückgenommen werden müſſen Und ebenſo un
erträglich iſt das Wiſſen dieſer Leute um Zweck und Ziel
ſolcher militäriſchen Maßnahmen Die Sache iſt einfach
die daß und dann kommt die große Offenbarung
Die Miesmacher mögen zum Teufel fahren und die
Alleswiſſer ſich beſcheiden Wie gut daß ſie 1914 leben
und unſer ſiegreiches Fortrücken erleben dürfen wie
wäre ihnen wohl zu Mut geweſen im ſiebenjährigen
Kriege Wie vor hundert Jahren als Roßbachs Ruhm
in der Saale unterging und Preußens Ende gekommen
ſchien Jch aber dem der Schiffbruch droht muß
mutig trotzend dem Verderben als König denken leben
ſterben ſang Friedrich der Große und Heinrich v Kleiſt
mußte ſagen Nach allem was geſchieht bleibt uns
kaum mehr als ein ehrenvoller Untergang

Das waren andere Zeiten und andere Worte die wir
heute kaum mehr ermeſſen können weil es uns gut geht
ſo gut wie es beſſer kaum gehen könnte trotzdem wir jetzt
aus dem Weſten nicht jeden Tag eine neue Sieges
meldung zu hören bekommen und unſere Verbündeten bei
Lemberg nicht einen vollen Sieg errungen haben Zähig
keit und Ausdauer Geduld und Abwarten das ſind die
Tugenden die im Kriege die höchſte Geltung haben bei
den Soldaten im Felde wie zu Hauſe bei den Daheim
gebliebenen

Darum ſtill mit den Miesmachern und Beſſerwiſſern
wir haben die Pflicht Vertrauen zu haben es kann ja
nicht anders ſein weit es ſo ſein muß Deutſchland wird
ſiegen Man hat im Einzelleben in Friedenszejten ſo vftdes tapferen Hutten kerniges Lied anführen hören es

ward in ſchwerer Zeit geſchrieben und ſeinem Dichter
ging es ſchlecht genug wir haben allen Grund heute es
uns nicht aus dem Kopfe kommen zu laſſen trotzdem es
uns beſſer geht und dürfen es heute mit Recht und
Ueberzeugung ſagen Jch hab s gewagt bin unverzagt
und will des Ends erwarten

großes Sangrergene in der Leipzigerſtraße tut
Dort ſitzt um die Mittagsſtunde auf den Stufen vor dem
Laden oder auch auf dem Bürgerſteig vor dem Schau
fenſter eine mächtige breitbrüſtige Bulldogge
würdevoll mit der ſteinernen Unbeweglichkeit eines Bil
werks Jm Maul hält ſie eine Sammelbüchſe zugunſten
der verwundeten Krieger und der Hinterbliebenen Ge
fallener Sie ſcheint ſich der Wichtigkeit ihrer Sendung
bewußt zu ſein denn von Zeit zu Zeit wirft ſie auf die
Vorübergehenden die ſie ſtets dicht umdrängen einen
eradezu auffordernden Blick während ſie ſonſt in ſtarrerFtegnngsloſigkeit verharrt Und was die ſchönſte Frau
nicht mehr zu erreichen vermag das erzielt dieſer Hund
Jn faſt unabläſſiger Folge t ſich in um Groſchen in die Bugſ bis ſie ſchließlich dem Vierfüßler zu

ſchwer wird und er ſie ſacht und vorſichtig niederſeßt
und den Henkel aus der Schnauze gleiten läßt Es iſt
eine neue Art von Sanitätshund

Richard Wilde

Kleines Feuilleton
Der Spielplan des Stadttheaters Aus dem Stadt

theater wird uns geſchrieben Während heute Montag
das Luſtſpiel Jm bunten Rock zum erſten Male
wiederholt wird gelangt Dienstag den 22 SeptemberFlotows romantiſche Oper Martha in dieſer Spielzeit
zum erſten Male zur Aufführung in welcher Herr Bötel
der Sohn des berühmten Tenors Bötel e zum
erſten Male den Lyonel ſingt Am Mittwoch den23 September findet wiederum ein vaterländiſcher Abend
ſtatt mit der Aufführung des Putlitzſchen Werkes Das
Teſtament des großen Kurfürſten Zu dieſer Aufführung
haben Karten der Literariſchen Geſellſchaft rigen
Donnerstag den 24 September findet die dritte Auf
führung des Bunten Rockes ſtatt und am Freitag den

September die Erſtaufführung der Walküre Es
ewieſen daß alle Vorſtellungeni als darauſei ngchm b alküre um 8 Uhr abends be

mit Ausnahme der

ginnen 4Fritz von Unruh dem jungen Dichter der Offiziere
und des Prinz Louis Ferdinand der ſich als Ordon
nanz Offizier bei den Ulanen auf dem weſtlichen Kriegs
ſchauplatz befindet iſt das Eiſerne Kreuz verlieher
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Ruſſiſches aus Oſtpreußen
Ueber

die ruſſiſche Greuelwirtſchaft in Ortelsburg
macht ein Mitarbeiter der Königsb Hartungſchen Zitg
längere Mitteilungen denen wir folgendes entnehmen

Wenn die Geſchichte der Schlacht von Tannenberg
einmal vorliegt wird jeder einſehen daß das Opfer von
Ortelsburg ein notwendiges war und dieſe Einſicht wird
den Schmerz über das Unglück mildern Anfänglich
ließen ſich die Ruſſen zu keinen Gewalttätigkeiten hin
reißen Sie amüſierten ſich auf ihre Weiſe mit den zu
dieſem Zweck mitgebrachten Damen und dem dazu
gehörigen Sekt Die erſten Uebergriffe geſchahen als
die Geſchäfte den Damen die nötigen Toiletten be
ſorgen mußten damit bei den zuſammengeſchleppten
Klavieren und Harmoniums ein Tänzchen veranſtaltet
werden könne Dann erſchien eines Tages bei einem
Geſchäftsmann der Diviſionär verlangte einen Velz
mantel und ließ ſo nebenher als der Kaufmann erklärte
er könne einen folchen Mantel nicht auftreiben die Be
merkung fallen er werde wahrſcheinlich genötigt ſein die
männliche Bevölkerung zu erſchießen Die eigentlichen
u gegen die Zivilbevölkerung begannen
als ſich die Ruſſenherrſchaft ihrem Ende zuneigte Jetzt
begannen regelrechte Brandkommandos die Häuſer aus
denen ſie vorher alles weggeſchleppt hatten in Brand
zu ſtecken Zugleich begannen die erlogenen Anklagen
gegen mehrere Bewohner auf Militär geſchoſſen zu
zaben Unter dieſem Vorwande haben die Ruſſen nicht
nur Häuſer in Brand geſteckt ſie haben ſogar mehrere
Perſonen bei lebendigem Leibe in den Häuſern verbrannt
Eine johlende und tobende Soldatesta hat dem ſcheuß
lichen Schauſpiel zugeſchaut während Infanterie mit auf
gepflanztem Bajonett die Türen und Fenſter des Hauſes
bewachte um die verzweifelten Bewohner bei einen
Fluchtverſuch wieder in die Flammen zurückzutreiben Einen
ähnlichen Roheitsakt haben ruſſiſche Offiziere an einem
Vater und ſeinen beiden militärpflichtigen Söhnen be
gangen Nachdem die drei eben von einem ruſſiſchen
Offizier unter der ehrenwörtlichen Zuſicherung freige
geben waren es ſollte ihnen nichts paſſteren wurden ſie
gen einer Dffizierspatrouille feſtgenommen die dem
Vater erklärte die Söhne müßten erſchoſſen werden
Als der Vater ſagte Dann begehen Sie ja einen Mord
erwiderte der Offizier Jetzt erſt recht Und ſo wurden
beide Söhne vor den Augen des Vaters mit dem Bajonett
niedergemacht Als der Vater bat ihn auch zu töten
machten ſie ihn ebenfalls nieder An dem Körper des
einen Sohnes der trotz ſeiner ſchweren Verwundung noch
fünf Stunden lebte und den Vorgang noch ſelbſt be
richten konnte hat man nicht weniger als dreißig

r gezählt eTrotz der glänzenden Siege des Generaloberſten voHindenburg wird es natürlich noch geraume e er
bis wieder geordnete Verhältniſſe in dem ſchwer heim
geſuchten Lande herrſchen Durch Inſerate in den oſt
preußiſchen Blättern fordern jetzt verſchiedene Behörden
ſo der Magiſtrat von Wehlau der aufſichtführende
Richter des Amtsgerichts Neidenburg u die ge
flüchteten Beamten auf ihren Dienſt wieder anzutreten
Wie groß die Verluſte des Einzelnen mitunter ſind geht
aus einer Anzeige hervor in welcher ſich ein Beſitzer

r ſeiner 250 Stück ſtarken Viehherde er
undigt Wahrſcheinlich iſt ſie in die Kochtö RuſſeTee ſt ſie in die Kochtöpfe der Ruſſen

Die Allenſteiner Ztg bringt eine SchiZig ngt eine Schilderung der
Allenſteiner Ruſſentage

Und erzählt dabei allerlei Geſchichtchen von ruſſiſchen
Dffigieren Die oſtpreußiſche Stadt hatte ihnen allen
gefallen und ſie erklärten daß ſie zu einer ruſſiſchen
Souvernementsſtadt gemacht werden würde Einer der
Offiziere verſicherte Moskau ſei ſchön aber Allenſtein
gefiele ihm noch beſſer ſofort nach Friedensſchluß werde
er ſich in die ruſſiſche Garniſonſtadt Allenſtein verſetzen
laſſen Daß die Stadt nunmehr endgültig zum ruſſiſchen
Reiche gehöre ſchien allen als etwas ganz Selbſtverſtänt
liches zu gelten Ein Allenſteiner Friſeur wurde am
Donnerstag abend nach Kortau bei Allenſtein gerufen
vo er dem ruſſiſchen kommandierenden General ſowie
einem Brigadegeneral das Haar ſchneiden und den Bart
ſtutzen mußte Raſieren ließen ſie ſich nicht von ihm
rotzdem er verſicherte er würde ihnen beſtimmt nicht
den Hals durchſchneiden Wie andere Sterbliche ſo
unterhielt ſich auch der ruſſiſche Kommandierende beim
Haarſchneiden mit dem Friſeur Er fragte ihn zunächſt
weshalb denn dieſer Krieg geführt werde Der Friſeur
antwortete daß er kein Politiker ſei Darauf erklärte der
ruſſiſche General Das habt Jhr Eurem Kronprinzen
zu perdanken Euer Kaiſer iſt klug und gut aber dies
mal Er machte eine Geſte durch die er andeuten
wollte daß der Kaiſer diesmal nicht klug gehandelt hätte
Dann erkundigte er ſich wieviel Steuern der Friſeur be
zahlen müſſe und als er den Betrag hörte erklärte er
mit Beſtimmtheit es würde jetzt alles ganz anders wer
den in Allenſtein

Es wurde auch wirklich alles ganz anders in Allenſtein Vierundzwanzig Stunden ſpäter wurde derſelbe
ruſſiſche General als efangener an Kortau vorbei
durch Allenſtein geführt

Klein Petersburg
Am 18 Auguſt hatten unſere Truppen ſo wird dem

aus Oſtpreußen geſchrieben die Stadt Lyck in
aller Ruhe verlaſſen und die Bewohner waren faſt ſämt
lich zurückgeblieben Am nächſten Morgen zogen die
Ruſſen ebenſo ruhig ein Glücklicherweiſe waren nicht
viel Koſaken dabei und die vorhandenen wurden durch
die regelmäßigen Truppen Jnfanterie finniſche Schützen
u in Zucht gehalten Der Kommandierende übernahm
von dem Bürgermeiſter die Stadt welcher ſpäter der
Name Klein Petersburg beigelegt werden ſollte erließ
die üblichen Bekanntmachungen und hielt wie man zuge
ſtehen muß während der dreiwöchigen Beſetzung ſehr gute
Ordnung Jn der Stadt ſind gar keine weſentlichen
Ausſchreitungen vorgekommen die Offiziere ſowie
Militärärzte benahmen ſich durchaus muſterhaft aber eine
Kontribution von 30 000 Rubel wurde doch erhoben und
durch einzelne Bürger der Stadt aufgebracht Man
motivierte die Forderung mit dem deutſchen Vorgehen
in Kaliſch Der Rubel wurde dabei ſoweit in Mark ge
zahlt wurde in phantaſievoller Weiſe mit 2,50 Mark ge
rechnet allerdings wurden auch alle Einkäufe in der
Stadt bezahlt Eine Härte lag in der Feſtnahme von
ſieben hervorragenden Bürgern als Geiſeln die ſpäter
zuch fortgeführt wurden

Rennenkamp junior verhaftet
Man ſchreibt aus Breslau Bekanntlich ſind die

ſeit Jahren hier zur Ausbildung untergebrachten Kinderdes neuerdings wieder durch einen allem Völkerrecht

Hohn ſprechenden glücklicherweiſe nicht zur Ausführung
gelangten Armeebefehl über die Erſchießung ſämtlicher
Förſter aus der Romintener Heide unrühmlichſt bekannt
gewordenen ruſſiſchen Generals Rennenkamp ſchon zu
Beginn des heurigen Sommers in ihre moskowitiſche
Heimat zurückberufen worden Zu den auf dieſe Weiſe
von läſtigen Ausländern befreiten hieſigen Bildungs
anſtalten gehörte u a auch das ſtädtiſche Eliſabethgym
naſium deſſen Unterprima bisher der 17jährige Sohn
des ruſſiſchen Genraliſſimus angehört hatte Der junge
Burſche an den hier in Breslau ſchon längſt niemand
mehr dachte tauchte dieſer Tage kg wieder in der
von ihm früher ſten Gymnaſialklaſſe auf Auf die
erſtaunte Frage ſeines Klaſſenlehrers wie er denn jetzt
wieder nach Deutſchland men ſei erwiderte der
hoffnungsvolle Moskowiterſprößling er habe ſich in
einen Transport ruſſiſcher Kriegsge
fangener und mit dieſem über die deutſche
Grenze geſchmuggelt Nun ſei er wieder da und
wolle weiter lernen Der Klalſenlehrer erſtattete na

türlich ſofort dem Direktor der Anſtalt Bexicht und der
jugendliche Spion welcher tatſächlich auf Wiedereinſtel
lung in ſeine frühere Klaſſe rechnete konnte ſich am
nächſten Morgen den Weg zum Eliſabethgymnaſium
ſparen da ihn die zuſtändige Behörde inzwiſchen in
Nummer Sicher gebracht hatte

e

Die Holzſchätze von Suwalki
Die kurze Nachricht daß das ruſſiſche Goubernement

Suwalki unter deutſche Verwaltung geſtellt iſt iſt nicht
nur bedeutungsvoll als ein Beweis unſeres ſiegreichen
Eindringens in das Sarereich ſondern iſt auch ſonſt
von weittragender Wichtigkeit Wenn nämlich behauptet
worden iſt dieſes Gouvernement habe nur geringen
hauptſächlich land wirtſchaftlichen Wert ſo betont den

t die Holzwelt de Suwalki großartigeNaturſchätze beſitzt Unſere Behörden haben ſehr wohl
wußt was ſie taten als ſie gerade dieſen Bezirk unter

eutſche Verwaltung nahmen denn dieſer Landſtrich hat
einen Holzreichtum wie wir ihn ſonſt nur noch
in Oſtpreußen kennen Jn der Holzinduſtrie beſitzen die
ſog Auguſtowoer Hölzer einen beſonderen Ruf und die
Wälder aus denen ſie ſtammen liegen im Gouvernement
Suwalki Weſtlich von Njemen etwa 30 Kilometer ſüd
lich von der Gouvernementsſtadt Suwalki ziehen ſich
nämlich bis zur Landgrenze die berühmten Auguſto
woer kaiſerlich ruſſiſchen Forſten durchquert vom Auguſtowoer Kanal Jhr Umfang wird auf
etwa 60 000 preußiſche Morgen beziffert Die Stadt
Auguſtowo mit etwa 5000 Einwohnern bildel den Mit
telpunkt dieſes Gebietes und liegt an dem erwähnten Ka
nal der mit ſeinen etwa 20 Schleuſen in den Bober
mündet Vom Bober führt der Flößereiweg über den
Narew und die Weichſel direkt nach Thorn zum Weichſel
markt Alljährlich pflegten aus dieſen Gebieten Nutz
her im Werte von vielen Millionen Mark nach

Deutſchland zu kommen

Die engliſche Thronrede
Ein neues Dokument der Lüge

Das engliſche Oberhaus hat ſich vertagt Zur Ver
tagung des Parlaments wurde eine Thron rede ver
leſen in der es u a heißt

Meine Regierung hat jede mögliche Anſtrengung
gemacht um den Weltfrieden zu erhalten Jch wurde
zum Kriege gezwungen durch den abſichtlichen Bruch
von Vertragsverpflichtungen durch die Pflicht zur Be
ſchirmung des Rechts in Europa und der Lebens
intereſſen des Reiches Die Veröffentlichung der
deutſchen Regierung namentlich des Depeſchenwechſels
zwiſchen dem Deutſchen Kaiſer und dem König von
England haben den Gegenbeweis geliefert D Red
Mein Heer und meine Flotte unterſtützen mit Wach
ſamkeit Mut und Föähigkeit in Gemeinſchaft mit den
tapferen und treuen Bundesgenoſſen die gerechte und
ehrliche Sache Jn jedem Teile des Reiches ſchart man
ſich ſpontan und begeiſtert unter unſerer gemeinſamen
Flagge Wir kämpfen für ein würdiges Ziel und wer
den die Waffen nicht niederlegen ehe das Ziel voll
kommen erreicht iſt Jch vertraue vollkommen auf die
loyale und einträchtige Unterſtützung aller meiner
Untertanen und bete daß der allmächtige Gott dazu
ſeinen Segen gebe
Sobviel Sätze ſoviel Lügen und heuchleriſche Phraſen

auch hier wieder
Die Nordd Allg Ztg bemerkt dazu Wenn die eng

liſche Regierung jede mögliche Anſtrengung zur Er
haltung des Weltfriedens gemacht hätte ſo würde er eben
erhalten geblieben ſein Solche Anſtrengungen hat der
Deutſche Kaiſer noch bis in die letzte Stunde bei den
Souveränen von Rußland und England t und
wenn dieſen Bemühungen kein Erfolg beſchieden war ſo
wiſſen wir heute aus unwiderleglichen Zeugniſſen zu
letzt aus dem am 30 Juli von dem belgiſchen Geſandten
in Petersburg an ſeine Regierung erſtatteten Bericht
daß Rußland nurlosſchlug weil ihm die poſitive
Zuſicherung der engliſchen Regierung ſie werde am
Kriege gegen Deutſchland teilnehmen vorlag Dieſen
Punkt berührt die Thronrede ebenſowenig wie ſie einen
Grund dafür angibt daß Herr Edward Grehy die deutſche
Anregung England möge ſich für die Neutralität Frank
reichs verbürgen und damit wenigſtens im Weſten
Europas den Krieg erſparen einfach zu Boden fallen
ließ Hiermit erledigt ſich auch die Verſicherung des eng
liſchen Königs er ſei durch abſichtlichen Bruch von Ver
tragsverpflichtungen zum Kriege gezwungen worden
Nicht abſichtlich und aus Freude an der Sache ſondern
mit Bedauern und dem unerbittlichen Gebot der Selbſt
erhaltung folgend ſah Deutſchland ſich zum Betreten des
belgiſchen Gebiets gezwungen als der Krieg den Eng
land hätte vermeiden können unvermeidlich
geworden war Wieſo endlich die Lebensintereſſen des
britiſchen Reiches England zum Kriege zwangen iſt uns
vollkommen unerfindlich Es hieß ſtets Englands größtes
Jntereſſe ſei der Friede und der bisherige Verlauf des
Kampfes dürfte dieſe Formel nicht entkräftigt ren

Wie Manubenge fiel

Aus Wien wird dem B gemeldet Ein öſter
reichiſcher Artillerieoffizier erzählt in einem Feld rig
über die Einnahme von Maubenge an der bekanntli
auch öſterreichiſche ſchwere Artillerie beteiligt war Am
5 September gegen 4 Uhr nachmittags kam ein Franzoſe
im Automobil mit weißer Fahne in das deutſche Haupt
quartier und fragte den Oberſtkommandierenden einen
prachtvollen alten Haudegen ob er unter gewiſſen Be
dingungen die Uebergabe der Feſtung annehmenwürde Da ſchlug aber der Befehlshaber mit der Fauſt

auf den Tiſch und rief Was Bedingungen
Bedingungslosbis6 Uhr abends oder ich
ſchieße die ganze Bude in Grund undBoden Jn begreiflicher Erſchütterung iſt darauf der
Franzoſe abgezogen Nun hat man nicht gewußt ob der
Oberſtkommandierende 6 Uhr nach franzöſiſcher oder
nach deutſcher Zeit gemeint hatte Als es nach deutſcher
Zeit 6 Uhr war wurde es jedoch klar welche Zeit der
Kommandant gemeint hatte denn er befahl die Fort
ſetzung der Beſchießung Kaum hatte dieſe aber
eingeſetzt als auch ſchon in raſender Fahrt das Auto
mobil mit weißer Fahne aus Maubeuge heraus
kam Der Kommandant nahm den Brief den der Parla
mentär überreichte entgegen und ſagte nichts weiter als
Schießen einſtellen und damit war die be

dingungsloſe Uebergabe von Maubeuge angenommen
Der Offizier ſchildert dann die durch die Beſchießung
hervorgerufene Zerſtörung und den Abzua der Beſatzung
Als die Engländer vorüberzogen ſchreibt er ſchrien
wir alle auf vor Wut denn wer ſoll nicht wahren Haß
gegen die Engländer dieſe infamen Verräter am Ger
manentum und an der weißen Raſſe überhaupt emp
finden

Eine engliſche Gemeinheit
Die Londoner Central News behaupten deutſche

Offiziere die in Antwerpen gefangen ſeien hätten Ju
welen beſeſſen die ſie in Löwen und Mecheln geſtohlen
hätten Davon ob überhaupt deutſche Offiziere in
Antwerpen gefangen ſind ſehen wir vollſtändig ab die
Behauptung aber daß deutſche Offiziere Juwelen ſtehlen
iſt nicht nur eine engliſche Lüge von der Art wie wir ſie

e e gewöhnt ſind ſondern ein ſelbſt für die
engliſche Preſſe ganz ungewöhnliche Gemeinheit
Auflöſung der Britiſch Dentſchen Freundſchaftsgeſellſchaft

London 19 September Jn der geſtrigen General
verſammlung der Britiſch Deutſchen Freundſchaftsgeſell
ſchaft iſt beſchloſſen worden die Geſellſchaft im Hinblick
auf den Krieg aufzulöſen und das Vereinsvermögen in
zwei gleichen Teilen dem amerikaniichen Borichafter in
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rlir der ü in Not befin a d n e e eist i tanen in alen und dem amerikn ittagspauſe ins Kontor kam fand ſie die e
niſchen Botſchafter in London zur U ung der in tür offen vor im Kontor war ein Zit au
Not befindlichen deutſchen Untertanen in land aus daraus 93 Mark geſtohlen Als Täter kommen zwe
zuhändigen

Das eiſerne Kreuz für zweipreußiſche Prinzen
Dem Prinzen Auguſt Wilhelm dem viertenSohne des Kaiſerpaares der dem Armee Oberkommando

zugeteilt iſt und dem Prinzen Friedrich Karl
einem Sohne des Prinzenpagares Friedri Leopold der
bei den ſchwarzen Huſaren ſteht iſt das Eiſerne Kreuz
verliehen worden

Das Eiſerne Kreuz für den Kommandanten von Boyen
Wie die Kriggezeitung der Feſte Boyen und der

Stadt Lötzen meldet wurde dem Kommandanten der
Feſte Oberſt Buſſe das Eiſerne Kreuz verliehen Es
iſt das erſte Eiſerne Kreuz in dieſer Feſtung

Beförderung und Auszeichnung Baſſermanns
Berlin 20 September Der Reichstagsabgeordnete

Baſſermann der als Hauptmann und Führer einer
Munitionskolonne ins Feld gezogen iſt iſt zum Major
befördert worden und hat außerdem das Eiſerne
Kreuz erhalten

Oberſt v Reuter am Leben
Wie die Koburger Zeitung von der in Kobur

lebenden Schweſter des Oberſten v Reuter erfährt
das Gerücht von dem Ablehen Reuters unrichtig Es iſt
wohl dadurch entſtanden daß verwundete Offiziere ge
ſehen haben wie dem Oberſten das Pferd unter dem Leib
erſchoſſen worden iſt

Ein franzöſiſches Lob für unſere Flieger
Baſel 19 September Nach der Gazette de Lau

ſanne berichtet ein franzöſiſcher Offizier daß die Deut
ſchen den beſtorganiſierten Nachrichtendienſt hätten der
ſich über die ganze Welt erſtrecke Man hätte nicht geglaubt daß fie deutſchen Flieger ſo zahlreich wären
Wurde einer heruntergeſchoſſen ſeien immer fünf andere
eingetreten Nach Erkundung der franzöſiſchen Stellun
zen durch deutſche Flieger die rote Kugeln herabfallenFrgen iſt ſtets ein Hagel von Granaten und Schnapnells

über die Franzoſen geſauſt
Franzöſiſche Drückeberger

T Paris 20 September Der neue Kriegs
miniſter Millerand räumt mit den Drückebergern auf
ſie wurden nun ins Heer eingeſtellt Wie der Temps
erfährt liegen amüſante Berichte vor über Tricks die
ſie anwandten um ſich der Dienſtpflicht zu entziehen
So wußten ſie ſich z B zumeiſt allerlei ſonderbare Er
nennungen zu verſchaffen um zu Hauſe oder hinter der
Front bleiben zu können ſogar als Verwalter der er
oberten Provinzen Beobachter der Flieger Regiſtrator
der Milchkühe uſw Außerdem bezogen dieſe Leute noch
Gehälter

Der franzöſiſche Kriegsminiſter für die dentſchen Ver
wundeten in Frankreich

aris 20 September Der Kriegsminiſter bringt
die Verpflichtung in Erinnerung den deutſchen Ver
wundeten ſorgfältige Pflege angedeihen zu
haſſen Man müſſe im Jntereſſe der in Deutſchland ge
fangenen Franzoſen wünſchen daß das Gefühl der Men
ſchenfreundlichkeit in dieſem Punkte auf Gegenſeitigkeit
beruhe Der Miniſter wird die Aerzte und das Sani
tätsperſonal des Amtes entheben die gegen die von der
Genfer Konvention feſtgeſetzten Regeln der Menſchlichkeit
verſtoßen

Aus der Amgebung
S Torgau 20 September Ein engliſcher

Majordeſertiert Von den hier in der Brücken
kopfkaſerne untergebrachten gefangenen feindlichen Offi
zieren gelang es einem engliſchen Major geſtern
abend gegen 10 Uhr zu ent fliehen Er hat den Weg
über die Wälle genommen und iſt dann querfeldein ge
laufen Jnfolge der herrſchenden Finſternis hatte der
Wachtpoſten kein ſicheres Ziel ſo daß mehrere auf den
Flüchtling abgegebenen Schüſſe ihren Zweck verfehlten
Nicht lange erfreute ſich der Ausreißer der goldenen Frei
heit Schon heute vormittag wurde er in der ſechs Stun
den von hier entfernt liegenden Zuckerfabrik Brottowitz
wo er um Arbeit angefragt hatte angehalten Seiner
Feſtnahme entzog er ſich aber durch den Tod indem er
ſich mit einem Meſſer die Kehledurchſchnitt

Schafſtädt 20 September Für unſere Krie
ger Auch in unſerem kleinen Städtchen haben ſich
ſleißige Frauenhände in den Dienſt des Vaterlandes ge
ſtellt und mit Freude konnten wir r unſere erſte große
Sendung abgehen laſſen Aus freiwilligen reichlichen
Gaben die junge Mädchen frendig ſammelten wurden
Stoffe und Wolle beſchafft Es berührt jedes Herz wohl
tuend wenn man nachmittags in der Aula der Schule
die eifrigen Strickerinnen und Näherinnen zum Teil an
der Maſchine bei der Arbeit ſieht Da ſind täglich 40 bis
70 Frauen und junge Mädchen verſammelt die gern ihre
Zeit opfern um den Soldaten im Felde eine Freude zu
machen Wir hoffen der erſten Sendung bald eine zweite
folgen laſſen zu können

Laucha 20 September Bahneröffnung
Am 1 Oktober wird die Reſtſtrece r dervollſpurigen Neubauſtrecke Laucha Cölleda als Neben
bahn mit den Bahnhöfen 4 Kl Golzen Bad Bibra und
Saubach für den Perſonen Güter und Gepäckverkehr
ſowie für die Abfertigung von Leichen und lebendenieren eröffnet Ausgeſchloſſen iſt auf den drei Bahn

höfen Golzen Bad Bibra und Saubach die Annahme
und Auslieferung von Sprengſtoffen außerdem in Saubach von Gegenſtänden zu deren Ver und Entladung

eine Kopframpe und in Golzen von Gegenſtänden zu
deren Ver und Entladung eine feſte Rampe erforder
lich iſt

Hettſtedt 20 September Das Eiſerne Kreu z
wurde einem Hettſtedter dem Hauptmann Barth Feld
artillerie Regt Nr 32 verliehen

Sangerhanſen 20 September Zur Kriegs
anleiheſ wurden ſeitens der Stadt Sangerhauſen
46 000 Mark ſeitens der Stiftungen 57900 Mark und
ſeitens der ſtädtiſchen Sparkaſſe 400 000 Mark gezeichnet

Sangerhauſen 20 September Auszeichnun
gen Dem Major Max Ludwig Generalſtabsoffizier
im 16 Armeekorps und dem Rittmeiſter Hans Rabe
vom Regiment Jäger zu Pferde Nr 12 beide von hier
wurde wegen Tapferkeit vor dem Feinde das Eiſerne

Kreuz verliehen JSangerhauſen 19 September Brandſtiftung
Jn einer der letzten Nächte brannte die große Feldſcheune
des Schulzen Lauer in Görsbach nieder Bald darauf
ewahrte man in einer anliegenden unbewohnten Villaba die Zimmer mit Petroleum beſprengt und die Fenſter
eöffnet waren Das Feuer der Feldſcheune ſollte ffen
ar die Villa entzünden Unter dem dringenden Ver

dacht der Brandſtiftung wurde bereits ein Görsbacher
Einwohner verhaftet

Wallhauſen 20 September Vom Baume ge
Der Mauxer Hermann Kopf beimtür z ſtürzteh en von Obſtbäumen im Huſungſchen Berggrund

t von einem Baume wobei er ſich einen rechtsſeitigen
oppelten Rippenbruch zuzog

Magdehurg 20 September Freche Räuber
Die Kontdriſtin eines hieſigen Geſchäfts hatte aus Halle
ſolgendes elegramm erhalten Komme heute nach dortT

Beſorgen Sie ſämtliches Geld ſofort ins Kontor Sollte

Männer in Frag
No 20 September Darlehen undKriegsankeihen Die Stadtverordneten beſchloſſenden Gewerbetreibenden Darlehen i u 300 ar

ſehr milden dingungen aus Sparlkaſſengeldern zu
willigen An der Kriegsanleihe beteiligt ſich die Stadt
mit I Million

Raguhn 20 September Mit dem Eiſernen
Kreuzansgezeichnet wurde der Leutnant Aribert
Nickel von hier der dem Jnf Regt Graf Barfuß Nr 17

er Leutnant Nickel liegt zurzeit verwundert in
Raguhn

Wittenberg 20 September Gefangenen
lager Zur Unterbringung von nahen 10 000 fran
zöſiſchen Gefangenen werden in Klein Wittenberg große
Zelte auf dem ſog Kirchenacker aufgeſchlagen Später
ſollen die Gefangenen in Baracken untergebracht werden
die ſie ſelbſt bauen müſſen

Geuz 19 September Schadenfeuer Geſtern
nachmittag wurde ein Getreidediemen des Gutsbeſitzers
9 von hier ein Raub der Flammen Ein neben dem

iemen ſtehender mit 25 Sack Getreide beladener Wagen
ſowie eine Dreſchmaſchine wurden gleichfalls vernichtet

Handel und Verkehr
Die Leipziger Kriegsmeſſe

g Von einem Weltbrand der jetzt Europa heimſucht
und von dem alle Kulturländer der Erde mehr oder
weniger in Mitleidenſchaft gezogen werden konnte natur
emäß die diesmalige Leipziger Herbſtmeſſe die in derFet vom 13 bis 19 September abgehalten wurde nicht

unbeeinflußt bleiben Hinzu kam daß von verſchiedenen
Seiten Beſtrebungen eingeleitet worden waren die auf
einen gänzlichen Ausfall der Herbſtmeſſe abzielten
Während ſeit Beginn des Krieges von maßgebenden
Stellen tagtäglich die Mahnung ergeht das geſchäftliche
Leben ſo weit wie möglich aufrecht zu erhalten damit der
herrſchenden Arbeitsnot geſteuert werde ſollte gerade in
dieſer Zeit die Meſſe die bisher alljährlich Tauſenden
von Betrieben erheblichen Arbeitsſtoff vermittelte gänz
lich ausfallen Die Meßgegner hatten mit ihrer Agitation
zwar nicht den gewünſchten Erfolg immerhin haben ſiedoch erreicht daß der Beſuch der Meſſe ſowohl ſeitens der

Ausſteller wie der Einkäufer ſehr zu wünſchen übrig
ließ Jn den ſämtlichen 15 bis 16 Leipziger Meßpaläſten
hatten kaum 300 Ausſteller ihre Muſterlager geöffnet
Sind bekanntlich zu den Herbſtmeſſen die Muſter
kollektionen ſo wie ſo ſchon nicht ſo umfänglich wie zu
den Frühjahrsmeſſen auf denen die großen Exportorders
durch die ausländiſche Kundſchaft betätigt werden ſo
waren ſie diesmal infolge des Darniederlegens des Wirt
ſchaftsmarktes natürlich weſentlich kleiner Es iſt ganz
ſelbſtverſtändlich wenn in der gegenwärtigen Zeit der
Fabrikant die Speſen für Neumuſterung ſo viel wie mög
lich ſpart

Einige Meßzweige ſo u a die Spielwareninduſtrie
und vor allem die Papier Kartonagen und Poſtkarten
branche hatten dennoch für die Herbſtmeſſe ganz hübſch
neugemuſtert Es handelte ſich bei den Neuheiten vor
wiegend um Kriegsartikel ſowohl für unſere braven
Krieger im Felde wie auch für die Kinderwelt die jetzt
mehr als jemals den Wunſch hat eine vollſtändige mili
täriſche Ausrüſtung zu beſitzen Mit Recht iſt von z
gebender Stelle als Grund für die Abhaltung der Meſſe

hingewieſen worden daß der Krieg ſelbſt mancherlei
Bedürfniſſe wachgerufen habe deren Befriedigung der
Induſtrie zufalle Wie in Spielwaren ſo dürften auch
in Papierwaren bei manchen Firmen befriedigende Auf
träge hereingekommen ſein Jn den anderen i
Meßartikeln in Glas Porzellan dann in zahlreichen
täglichen Gebrauchartikeln aus Holz Eiſen Blech uſw
ſoll ſich ebenfalls mehr Nachfrage geltend gemacht haben
als man erwartet hatte Von nicht wenigen Einkäufern
ſind für das Weihnachtsgeſchäft falls ſich das Geſchäft
nur einigermaßen beſſert noch Nachorders in Ausſicht
geſtellt worden

Unter der Einkäuferſchaft waren auch einige Aus
länder Amerikaner Schweden Norweger und Oeſter
reicher vertreten Das diesmalige Meßgeſchäft bewegte
ſich wie nicht anders zu erwarten war in engen Grenzen
Doch dürften bei der jetzigen Geſchäftslage den Aus
ſtellern auch kleine Aufträge willkommen geweſen ſein

Zur Ultimo Regulierung Der Börfenvorſtand der
Berliner Fondsbörſe gibt bekannt Die Reports und
Zinſen für die Hinausſchiebung der Ablieferung der Effekten
ſowohl von Ultimo Auguſt bis Ultimo September als auch
von Ultimo September bis Ultimo Oktober ſind ſoweit ſie
nicht bereits reguliert ſind am 2 Oktober 1914 zu bezahlen
Ebenſo ſind die Zinſen auf alle bis Ultimo Oktober r
Gelddarlehen am 2 Oktober zu bezahlen Das G iche 7
auch für den Beſchuß des örſenvorſtandes bezüglichZahlung der Zinſen im Zuſammenhang mit der Verſchiebung

der Prämien und Stellagegeſchäfte bis Ultimo Oktober
Ueber die Deutſchen SolvayWerke Akt Geſ in Bern

bu iſt regierungsſeitig eine Geſchäftsaufſicht eingefithrt
worden zu deren Wahrnehmung ein Bernburger Juriſt Herr
Biermann beſtellt worden iſt Die Aktien der Deutſche
SolvayWerke gehören der Brüſſeler Je Solvay D
deutſchen Fabriken ſind aber bekanntlich ſeit langer t in
deutſchem Sinne geleitet worden durch ihren Generaldirektor
Geh Bergrat Eilsberger der früher im Staatsdienſte
tätig war

Geſchäftsaufficht auf Antrag der Gläubiger Für die
jenigen Perſonen die infolge des Krieges zahlungsunfahig
geworden ſind und die an ſich die Eröffnung des Konkurs
verfahrens über ſich ergehen laſſen müßten iſt die Erleichte
rung getroffen daß die Schuldner berechtigt ſind eine Ge
ſchäftsaufficht zu beantragen Die Gläubiger ind dazu nicht
berechtigt Es hat ſich jedoch gezeigt daß auch die Gläubiger
ein Intereſſe daran haben den Konkurs zu vermeiden der bei
der gegenwärtigen Lage der Dinge meiſt eine nutzloſe Ver
ſchleuderung des Schuldnervermögens zur Folge hat Die
Aelteſten der Kaufmannſchaft von Berlin haben daher ein ent
ſprechendes Geſuch an den Reichskanzler gerichtet

Vom Rohhäntemarkt Nachdem der Güterverkehr auf
den meiſten Strecken im vollem Umfange wieder aufgenommen
iſt ſind auch die Zufuhren von Rohhäuten zu den einzelnen
Hauptverſteigerungsplätzen wieder größer geworden und die
meiſten Häuteverwertungen haben ihre Auktionen bereits ab
gehalten bzw haben für dieſen Monat Termin zur Auktion
angeſetzt Der Anfall von Häuten und Fellen iſt zwar ſehr
zurückgegangen und da auch die Zufuhren von Wildhäuten
fehlen ſo macht ſich ſchon jetzt beſonders für alle Gattungen
die für Militärleder geeignet ſind ein Mangel an Rohware
bemerkbar Jnsbeſondere ſind es Kuhhäute in allen Gewichten
und ebenſo Färſenhänute die ſehr begehrt ſind und im Preiſe
ſtark anziehen Auch leichte und mittelſchwere Ochſenhäute
finden ſchlant Abſatz bleiben aber im Preiſe ziemlich unver
ändert Jn Bullenhäuten haben nur ganz leichte Gewichte
Jntereſſe während mittelſchwere und ganz ſchwere Bullen
häute vernachläſſigt ſind Roßhaäute haben faſt kein Intereſſe
und Schaf und Lammfelle ſind gar nicht gefragt Kalbfelle
haben auch nur in ſchwereren Gewichten Nachfrage während
leichte Kalbfelle ſchwer Käufer finden

Vorausſichtliches Wetter am 22 September
Abnahme der Bewölkung mäßig warm vor

wiegend trocken
Oeffentliche Wetter Anſage für den 22 September

Wolkig kühl ohne nennenswerte Riederſchläge
Oruck und Verlag GeneralAnzeiger ür Ue und die Provenz Sachſen
Zerlag von Gevrüder Huck Verantworiche Redakteure Chefredakteur
Konrad Pohl Politik und Feuilleton Albert Herling Kokales Gerichts
ſaal uſd Umgebung Johannes Bronk Allgemeiner Teil und Handeh
dermann Brandes Briefkaſten u Sport Walter Pfennigdort Anteige m
Amtlich in Halle Sprechſtunde der Redaktion 121 e T
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Famiſien n

Sohn unser guter treuer Bruder

den Tod für das Vaterland
Halle a den 20 September 1914

Elisabeth Schneider

Den Heldentod fürs Vaterland ſtarb am 13 d M
im Krie r zu Lirchingen mein innigſtge
iebter Mann mein herzensguter Sohn Bruder
und Schwager der Reſerviſt

Hermann Rappsilber
im Alter von 27 Jahren

Um ſtilles Beileid bittet im Namen aller Hinter

bliebenen a4888Minna Rappsllber geb Welske
Dammendorf den 21 September 1914

Am 13 September 1914 ſtarb den Heldentod
fürs Vaterland unſer treuer Kamerad

Dammendork
Wir werden ihm ein treues Andenken bewahren

Seine Kameraden der Firma
heibner Niemberg

Dammendorf den 21 September 1914 a8889

Fern von der Heimat ſtarb den Heldentod für
König und Vaterland unſer unvergeßlicher Sohn
heißgeliebter Bruder und Bräutigam der Tambour

Ernst Herrmann
M im Alter von faſt 24 Jahren
S Im tiefſten Schmerze unterzeichnen ſich die

Hinterbliebenen
Ernst Herrmann u Frau

nebst Gesehwistern u Braut
Teicha den 20 September 1914

Durch treue Kameradenband erhielten wir die
erschütternde Nachricht dass am 5 September unser
heissgeliebter hoffnungsvoller Sohn und Bruder der

Kanonier hbs30Gustav Deutschlein
Feld Art Regt von Scharnhorst No 10 Hannover

den Heldentod auf dem Schlachtfelde gefunden hat
In tiefer schmerzlicher Trauer
Familie A Deutsehlein

Hannover Linden im September 1914

Den Heldentod für König und Vaterland
starb am 12 September auf dem Schlachtfelde
im vollendeten 22 Lebensjahre mein heib
geliebter unvergeßlicher Sohn unser herzens
guter Bruder und Schwager der Unteroffizier

Karl Machulka
b Stab 8 Feld Artillerie Brigade 4 K Nr 75

In tiefstem Schmerz die schwergeprüfte Witwe

Krämer
nebst Hinterbliebenen

Halle a Hallorenstraße I II

Statt jeder besonderen Meldaung
Am 12 September starb in Feindesland den

Heldentod für das Vaterland unser geliebter Sohn
Bruder und Bräutigam der Kgl Forstassessor

Leutnant der Reserve

Erich Schrader
im 29 Lebensjahre

Wir bitten um stilles Beileid

Halle a S u Hessisch Lichtenau 20 Sept 1914
Bergrat Sehrader M d 2 Zeit Leutnant

und Adjutant
Johanna Sehrader geb Langse
Dr phil J Sehrader Vizetfeldwebel d
Bergreferendar H Sehrader Kriegstretwilllger
stud agr, F Scohrader Kriegsfrefwilliger
Aenne Seherp

Bei den Kämpfen in Feindesland erlitt mein geliebter Se
Asvessor Dr Richard Cchnelger

Leutnant d Reserve im 32 Inf Regt

In tiefstem Schmerz
l Schneider geb Hempel

Assessor Dr Karl Schneider 2 Zt im Felde

Für die vielen Beweise
herzlicher Teilnahme sagen
wir allen unseren herz
lichen Dank 7361

Emma Iamm
geb Albrecht nebst Sohn

Henry

In den langen Jahren

Uebers Grab hinaus
Ehren gedenken und ihn

Am 8 d Mts ſtarb
bruder und Freund

cer Gefrelte
Wir betrauern in ihm

treuen

Personal des

Heute morgen 4

unſer lieber Vater der

im 79 Lebensjahr

Heute vormittag
langem L

Richard
im 71 Lebensjahre

erbeten

im 42 Lebensjahre

friedhof ſtatt

Auf dem Felde der Ehre starb am 7 September den
Heldentd für sein Vaterland unser liebes Mitglied

Inf Regt Nr 36 I Comp

uns stets ein leuchtendes Vorbild treuester Pflichter
füllung und eifriger Förderer unserer Bestrebungen

Hallescher Fuschall Verein

Sportfreunde e V

Dienſte fürs u Vaterland unſer lieber Kegel

deſſen Andenken wir allzeit in Ehren halten werden
Alfred Zschnnke Max Böhm Karl Lage
Zugleich im Namen der im Felde ſtehenden Freunde

Am S September starb bei den Kämpfen in

Feindesland im Granatfeuer

Unterofflzler Gotta
beim Stabe der 8 Feld Artillerie Brigade den
Heldentod fürs Vaterland

Wir werden dem Braven den wir in den drei
Jahren seines Hierseins als Vorbild eines pflicht

Soldaten haben kennen lernen ein
ehrendes Gedächtnis bewahren

Bad Wittekind den 20 September 1914
L Kunze und Frau

sowie die Stammgäste und das gesamte

Wllhelm Marold
Die trauernden Hinterbliebenen

Klitzſchmar den 21 September 1914

Beerdigung findet Donnerstag nachm Uhr ſtatt

eiden unſer lieber Bruder
Onkel der Kgl Eiſenbahn

Halle den 19 September 1914
Leo Froehner Paſtor KrieſchtAlfons Froehner Gütervorſteherg D Berlin
Familie Julius Spangenberg Halle

Beerdigung Dienstag den 22 September 4 Uhr
von der Kapelle des Giebichenſteiner Friedhofes

Gütigſt zugedachte Blumenſpenden werden nach
der Beerdigungsanſtalt Frieden Fleiſcherſtr 10 8

Am Freitag verſchied nach langen in Geduld
ertragenen Leiden mein lieber S
Bruder Onkel und Schwager der Po17

Fleiſchermeiſter

August Orling
Halle a S den 21 September 1914

Die trauernden Hinterbliebenen

famllie Orline
Wilhelmſtraße 32

Die Beerdigung findet Dienstag nachm 4 Uhr
von der Kapelle der Kgl Klinik nach dem Nord

Dankſagung
Zurückgekehrt vomGrabe unſerer uns un

vergeßlichen Tochter
Martha

ſagen wir hiermit allen
die uns ihre Teilnahme
bezeugten ſowie für die
zahlreichen Kranzſpen
den unſeren innigſten
Dank Beſonderen Dank
Herrn Paſtor Wagner
für die troſtreichen Worte
am Grabe ſowie den
Mitgliedern des I Steno
tachygraphen Vereins n
allen Freunden u Be
kannten welche unſerer
lieben Verſtorbenen das
letzte Geleit gaben

Familie Noack

Dankſagung
Zurückgekehrt vom

Grabe des Maurers
August Schreck
ſagen wir für die vielen
Kranzſpenden unſeren
innigſten DankDie trauernüe ramille

sechreelk

Jodeleit

seiner Mitgliedschaft war er

werden wir seiner stets in
nie vergessen b6025

auf feindlichem Boden im

Kurt Edler
einen vortrefflichen Freund

h6035

Kurhauses Bad Wittekind

Uhr entſchlief unerwartet
Polizeikommiſſar a D

1 Uhr entſchlief ſanft nach
Schwager und

Betriebsſekretär a D

Froehner

Sohn unſer guter

zu vermiet

Deutsch Amerſkan

Montag 21 Septentber 1614

Verschiedene Zeitungsartikel veranlassen uns hler
mit nochmals zu erklären daß wir eine Preiserhöhung

für unser Petroleum nicht beabhbsichtigen

pefroleum Gesellschaft

Entſchlafenen ſagen

Dank
Zurückgekehrt vom Grabe unſerer lieben

wir auf dieſem Wege
allen denen herzlichen Dank welche ihre An
teilnahme durch ſo
Kranzſpenden freundlichſt

zahlreich eingegangene
bewieſen haben

Vielen Dank ferner Herrn Paſtor Lorenz für
ſeine herrlichen Troſtworte am Grabe und
dem Herrn Lehrer Zſchünſch mit der Schul
jugend für die erhebenden Geſänge a04021

Jm Namen der Hinterbliebenen

Rattmannsdorf

gange unseres

seren innigsten

2360

Gustav

Für die uns beim
Heimgang unſerer lie
ben Entſchlafenen Frau

III
entgegengebrachte Teil

J nahme ſagen wir allen
unſeren herzlichſn
Dank 641Die trauernden Kinter

bliebenen

Groß Poſten ſehr eleganter
Faſſons in Veolour Sammot
Plaseh u Filz ſind eingetroff

und werden zu
enorm billig Preigen
verkauft Alle Puizaritlkel
am Lager Rüte werden sehick

modernisiert hö022
A Lehmann Steinweg 18 I

Vermietungen
Witteſtr 25 Part Wohn mBad 10 z pm 460 39

Sehr ſchöne ſonnige
5 Zimmer Wohnung

zu I 10 14 zu vermieten
Gr Klausſtr 17

Königſtraffe 2halbe 2 Etage ſof od ſpät
Preis 600 Mk

Zu erfr Königſtr 2 I 586
S Krukenberg er I
G ſchöne Wohnung 360 M
S 1/10 z vm Näb pt links

Sternſtr I1 5 Zim Wohn
per ſofort u 1 10 zu vrmNäb 1 Etage rechts 14

Olegariusſtr Ia3Zim Kch ,Bad Innkl 460 M
u Stube Kam Kch 255 M
Felſenſtraße je 66 und e
3 Zim Küch Kl Gas320M Näh Sleariusſt 1la I

Herrſchaftl Vohnung
in herrlich Larkähnl Gart
belegen 1 Oktbr zu verm
Preis 2000 M Näh 37
Wohr Uleſtr 3Wohnung
4 Zimmer Küche Speiſe
kammer Bad elektr Licht
1 Stock zum 1 Oktober
od ſpäter zu vermieten
GeneralAnzeiger f Halle
und die Provinz Sachſen
deiwztgerſtr s u Et ſofo ſp bill z v Heinzel e

Marienſtraße
Faxt Wognuns 5 Zimm i
Zub 1 10 zu verm b5973Rich Was nerſtr 32 vart
herrſchaftl 3 Zimmer oh
nung mit od ohne
p 1 10 z v Pr d M

Für die vielen Beweiſe herzlicher Teilnahme
beim Hinſcheiden unſeres lieben Entſchlafenen ſagen
wir unſeren tief gefühlfſten Dank

Mücheln im September 10914 3359
Hedwig Zschiegner u Kinder

Für die vielen Beweise herz
lichster Teilnahme beim Heim

fenen sprechen wir hiermit un

kamllie May

Statt Kartemn
Für die vielen Beweise herzl Teilnahme sowie für

die Kranzspenden beim Hinscheiden unseres teuren Ent S
schlafenen des Fabrikanten

allen Freunden u Bekannten inngst Dank Besond Dank
auch Herrn Pastor Knoblauch für die trostreichen Worte
J am Grabe Herzl Dank der Bauleitung u den Bauhand J
l werkern des Neubaus der Oberrealschule der Franckeschen

I Sstiftungen d Klempner u Installateur Innung sowie dem
Stammtisch d Stadt Straßburg für die den Entschlafenen
ehrend Kranzspend Dank a Herrn Kapellmstr Görlach

Halle a den 21 September 1914
Im Nam d trauornd Hinterdl u d j Felde ten 4 Söhne

Lieschen Forberg geb Köring

lieben Entschla

Dank aus

rorbersg

z Bun Na i v e zit
Vahnnähe grd 3 Jim

Wohn m Kch Zub per10 zu germieien Näheres

bei Keil 11Landwehrſtr 14 part

Reilstr 82 I
berrſch 5 Wohn p 1 10 12Schöne 3 Zimmerwohnung

1 10 zu verm Näh h5958
Guſt Hertzberaſtr 7 II Mitte
T Zimmer Küch SpeiſekBad Jnn Kloſ u Zub z
1 Ottbr zu verm Zu erfr
1112 Beeſenerſtraße 20 I
3 Verseburger Chausseo 33

a Roſengart ſonn III Et
3 Zim Kam Kch 2c für
350 p 1 Okt od ſpät zu
verm Bernhard happ v37gr Ulrichſtr 9 III

S 5 Zim K 2c p 1 Okt od
S ſpäter zu verm v40
S Bernhard l app Roſengart Za

Herrſchaftl Et
Wilhelmſtr7 Zim Balkon e Küche

nit Mädchenſt uJubeh elektr Licht u Gas
in allen neu renoviertenRäumen zum 1 Oktbr ev
ſpäter zu verm u ſofort zu
beziehen Beſichtig u V
beim HausmannStub K einz Perſ rrio
z v Pr 8M Kl Sandb 14
Friedrichſtraße 35
Stube Kam Kch 10 14 z vm
2 Zim i Vordh z vm Zu
erfr b Hoffmann b5995

Leere Stube 10 zu verm
Raffinerieſtr 6 II rSt ,K ,K Mon 10 M ſof

a einz L Grie Schloßgaſſel4
1 u II Et ,5 3K Kch Spſt

Loggiag Balk 2Kell Innkl at Gart z Pr v500 M 4 15
vm Dölau Oſtrauſtr 18Ernſt Moritz Arndtſtr 6,J

ſof z vm u 1 Okt z bez Vr r
SöM f 1Viertelj Mietsnachl
Näh Deſſauerſtr 2b II

Wohn v gr Zim m Balk
ch Spſk u Zub J kehr r
1 Jan pr z veL Wuchererſtr ür l od 1
Wegzugsh St u K T I0 od

11 z vm Meckelſtr 16 I r
2St 2K K u 1ISt 1K Kſof zu vm Graſeweg 11 L
Stube Kam Kohlenſt mon

11 a einz ord L 10 z vm
R Broemme Geiſtſtr 2

Veere Stube an einz gefte z
vm herſtraße e
2 als er rſtra

10 zu vermbis Abr c ernetn e
z249 ſtattet l Et

Ilallegehe Beerdägungvangtalt Frieden

Fernsprecher 2557 i Gericke Fleischerstr I0 II
Gewissenhafte Türdige Ausführung von ren 7

Feuerbestattungen nach allen Krematorien 7
Veberführungen von u nach auswärts Eigenes Geschirr

zu vermieten
Auguſtaſtr 6

2 Zim Küche gl ber I0
zu verm 330 VRud Haymſtr 34 i
ſchöne 4 Zim
Bad ſofort zu verm b192
2St K K u Zub a ruh L Pr

350 M u St K Korr u Zub
a einz ält ,Pr 200 10 odſp z vm Dryanderſtr 19 Ir

Kronprinzenſtr 44
herrſch 8 Zim n o10 z vm Näh 1hl Vohhlhh
Stube Kam Kch f 4 M pro
Monat geg Uebernahmeder
Hausmannsarb an kinderl
Leute zu verm Off u 6124
an d Exped d Bl erb

Leere Stube zu vermieten
Fleiſcherſtr 18 II

Wohnung St u K zu ver
mieten Steinweg 50
ökube u Kummer
an einz Leute per 1 Okt zu
verm pro Mon 10 M h05651

Jägerplatz 34
2 St K u 1 einz Stubezum 1 Oktbr zu vermieten

u Krukenbergſt 23,H p
K rdl Wohng 150M ,1 10
zv Ludwigſtr 48,p r Me2i

Friedrigurage 28
O Stube 3b 1 10S od Renjahr vermieten
S 180 Markt 533692 Wohng 550 u 470
Vorderh pt u Et 1 10 v
Näh Frie edrichſtr 36 H r
Kellerwohn 150M a a Lag
u Werkſtatt 150Mtk z vrm
ö Prinzenſtraße
Friedrichſtr 27 Kell Wohn
165 Mk Ott vrm 3551
Herrſchaftliche Wohnung

1 April zu verm 6 StubKüch gr Badezini Mädch
Kamm reichl Zub ElektrGas Balkon Berlin Ofen
1 Etag 1300 Mk zu verm

Heinrichſtr 4 J erfr i Hof
Wohnung ſofort od ſpäter
zu verm Kl Ulrichſtr
Stube ,K a kl Fam 110
zu verm Weingärten 50
Fdl Wohn 300M ,1 Et 10

v Näh Bugenhagenſt l p
Kl Wohnung I Okt ſpr
r immer We 19 II

Zimmer Wohnungan im Dame 10 14 z vm

Große Wallſtraße 41
Nöbl r unnne
Zimmer

gut möbl evtl m Klavierben
ſof od 10 zu verm ReisDryanderſtr 3 I Bahnn

Möbl Zimmer an Hrn
zu verm pro Woche 4 Mk
Böhme Streiberſtr 29 U r

Gut möbl Zimmer ſof
z v Bärgaſſe 3 I a M h05624

W ohnung mit

Wohnungen und Einfamilienhans
ezw verkaufen Zietenſtraße 16

Laden Wurſtküche Woh
nung ſof od ſpät zu verm

Reilſtr 14 Ecke Ro 48

u

Für beſſere Dame in dis
kreten Verhältniſſen wird
möbl Wohn und Schlaf
zimmer geſ Off m Preis
ang unt 6062 a d Exp d Bl
23im Kch u Zub T 10 T veſſ
Hauſe v Dame m erw Tocht
geſ Pr 300 M Off u M 6112
an d Exped d Bl erb
Anſt Mädch ſ e rerKochof i Nordv Off z Pr u

0 6114 an d Exped d Bl
Autoſchuppen mit möbl

Zimmer per ſofort auf einige
Wochen geſucht Möglichſt in
Nähe Kaſerne Reilſtr Off
unt K 6110 a d Exp d Ztg

Frdl Wohnung 3 ZK u Zub wenn angängig mit
einger Bad und elektr Licht

n od Nov von Fam mKind zu miet geſ Off nurmel unt H 6108 Exp d Bl
Wohn i Süd mögl Hochpt
43 u Zub mit groß trockFeuer u Lagexraum 4 15

zu miet geſ Off unt T 1337
an die Exped d Ztg 66030

Avis
Penſionär 5 Zim WohnFfo 351 R Halle aS nag2

Leer Zimmer Nähe Stein
weg für dauernd geſ Off u
6 6123 a d Exp d Bl Ro46
Jnval ſ Wohn St o St u

Kam ſof o 10 Südv Pr
Off u 4451 a d Exp d Bl
Feldwebel ſucht Nähe des
Weißbierſalons Quartier

Offert unt G 707 an die
Expedition d Bl erb o156
Such z 1 Apr 15 Wohng
i Nord 455 Zimm KücheSpeiſekamm Bad u Kl
wenn mögl 2 Keller Off
m n re sanaagbe unt G 727

d Exped d Bl ss
Verschiedene
Wie werde i

energiſchNur nach erung v Apoth

Wagners Lezithin Kraft
nahrung In Pak a Mk 00
u M 50 Zu haben Bahnhofs Apotheke Halle a

Delitzſcherſtr a 17
Preiswert und gut

kaufen Sie ſämtliche

SStrumpkfwaren
nnd Trikotagen

i d erſten Spezialgeſch

H Schnee Nachk
Gr Steinſtr 84 gegr 1838

Möbl Stube Weh 3 Mzu vm Friedrichſtr 6 T1ö
Eleg möbl Zimmer mitKabinett Marienſtr 27a pt

Gut möbl im
Mühlhauſen Wür

Knabenpenſion von Fr LuhNäh Ausk ert Fr eder
rat Göbel Fr Oberſtabs
arzt Letz Halle aS

Mobl Zimmer
Kl gut möbl Wohn ganz

für ſich abgeſchloſſen iſt in
mod Hauſe ev mit Penſion
zu verin Gr Steinſtr 56 II
Gut möbl Wohn u Schlafzim
ſof b z vm Gr Steinſtr 61
Mobl Zimmer ſep Eing
zu verm Krauf ſenſtr 2 l
Eing Frieſenſtr

Junges Madchen
10 14 Jahre das in Dresden
eine höh Schule beſuchen ſoll
find noch liebevolle Aufnahme
bei ſorgfältig Ueberwachung
Frau Dr Nannel Dresden A
Münchner Straße 22 l a4892

Z gut möbl Zimmer m od
ohne Penſ Spiegelſtr 12 II

Gut möbl Zimmer 12 bis
20 Mk z vm Geiſtſtr 42 II
Möbl Zimmer I2u 20 M

mit Piano ſof Geiſtſtr 35 III
Frdl gut möbl J ſof an Ehep

vm orotheen 16 l r 645
Mövbl Zim ſof z vn ſepEing V Wuchererſtr 39 pt

Mbvl Schlafſt ſof z v
m Kaff Dorotheenſt 16,1Frdl Schlafſtelle zu ver

Fleiſcherſtraße 18 II
Frdl Schlafſt W r

Brunoswarte 30,p ,a Markt
Schlafſtelle offen

Gr Märkerſtr 18 III
Laden u T

ertſtatt ſof od 1
Dachritzſtr 2 a4775vmMiue 3 vt Geſchäfts

Sentgurben
morgen extra billig

Schock 1 I 60 Mk
ferner a Schock 45 Pfg

Einleger große
gartoſſeln g 50

I BocklischStand vis a vis Hot Börſe

Kostüme Mäntel
Kleider uſw werden jetzt
bedeutend billiger gefertigt
und alte Garderobe wie

nen umgearbeitet
J Mareiniak Bölhbergasse 2 I

frische Seefſgche
Dienstag früh eintreffend

Blutfriſcher h0565

Ferner empfehle
Lebende Karpfen

SGcnhnleie
HJale

Tägl friſche Räucherwaren
kieler Bücuklinge

Sprotten
Ger Aal et v 35Pf an

Lachs
Heumarht füchtalle
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Schokol ade und Brief

Montag 21 September 1914

Lokales
Halle den 21 September 1914

Die Halliſche Kriegskreditbank
Jn Halle iſt nach dem Beiſpiel von GroßBerlin be

kanntlich die Gründung einer Kriegskreditbank in Aus
ſicht genommen die zur Linderung des durch den gegen
wärtigen Krieg in Handel und Jnduſtrie herbeigeführtenwirtſchaftlichen Notſtandes die Gewährung von Dis iskont
oder Akzeptkredit an Handels und Gewerbetreibende im
Bezirke der hieſigen Handelskammer zum Gegenſtand des
Unternehmens macht
ſich zunächſt bei einer Vorgründung mit einem Kapital
von 20000 Mark konſtituiert hat ſoll mindeſtens 500 000Mark betragen Damit aber ihre Wechſel von der Reichs

bank zur Diskontierung angenommen werden ſellenöffentlich rechtliche Körperſchaften für die Verbindlich

keiten der Kriegskreditbank der Reichsbank gegenüber
Bürgſchaft dahin übernehmen daß ſie für Verluſte
die von der Bank im Kreditverkehr etwa erlitten und
nicht mehr aus dem Grundkapital gedeckt werden könnten
bis zur Höhe der übernommenen Bürgſchaft eintreten
n ſolche Ausgleichsbürgſchaft iſt bereits von

hieſigen Handelskammer in Höhe von 259 000 Markes Auch ſchweben zurzeit Verhandlungen mit den
größeren Städten des Handelskammerbezirks wegen Er
teilung einer r Bedeutung entſprechenden gleichen
u Vor allem aber erſcheint es als eine Ehrenpflicht der Stadt Saife mit gutem Beiſpiel vor
h und auch in dieſem dem Handel und ewe

drohenden Notſtande die helfende Hand zu bie DiePflicht hierzu iſt um ßz gebietender als nach n vor

er ohne Mitwirkung des Herrn Regierungspräſi
denten und der Garantieverbände nicht ände rungsfähi gen
Satzungen der Bank und namentlich nach dem einen
integrierenden Teil der letzteren bildenden Verwaltungsvorſchriften die Kredit tgewährung mit einer ſo peinlichen

Vorſicht und mit einer ſo ſtrengen Kontrolle s rig olgenhat daß Verluſte die eine Jn anſpruchnahme er Bür
gen bedingten kaum zu erwarten ſind

Der Magiſtrat beantragt daher die Stadtverordneten
verſammlung wolle ſich damit einverſtanden erklären daß
die Stadtgemeinde der Reichsbank gegenüber eine Au s
fallsbürgſchaft von 250 000 Mark für alle An
ſprüche die der Reichsbank gegen die Ha ſche Kriegskredi tbant Aktiengeſellſchaft in Halle erwachſen
unter folgende n Vorausſetzungen übernimm

1 Die Höhe des Geſamt Aktienkapitals der Kriegs
kreditbank muß mindeſtens fünfhunderttauſend Mark
betragen

2 Neben der Ausfallsbürgſchaft der Stadtgemeinde
Halle a S iſt abgeſehen von den etwa auch von
anderen Kommunalverbänden zu gewährenden gleichen

Bürgſchaften eine olche in Höhe von mindeſtens
250000 Mark ſeitens der Handelskammer zu Halle zu
ſtellen

3 Die Reichsbank erklärt ſich bereit das Vier bis
Fünffache des Grundkapitals der Kriegskreditbank und
der ſich nach Ziffer 2 ergebenden Garantieſummen in
Wechſeln der Bank zu diskontieren

4 Falls nach Erſchöpfung des Aktienkapitals in
folge erlittener Verluſte auf die beſtellten Aus sgleichs
bürgſchaften zurückgegriffen werden muß darf i ihr Jn
anſpruchnahme nur in der Weiſe erfolgen daß die
Verluſte auf ſämtliche Bürgſchaften gleichmäßig im
Verhältnis zu den übernommenen Garantiebeträgen
verteilt werden
Die Vorlage iſt bekanntlich vom Haushaltsausſchuß

e angenommen es iſt wohl kein Zweifel daßauch heute ſeitens der Stadtverordneten nverſammlung g
ſchehen wird

Bom Kriegsſchauplatz im Weſten
iegen uns eine Reihe Briefe eines Halliſchen Feldartil
leriſten vor denen wir verſchiedene intereſſante Einzel
heiten entnehmen So ſchreibt unſzr Krieger unterm7 Septembe r aus Danke Jhnen vi ielmals für

die ich geſtern erhielt ich werde
mir ſolche gut ſchmecken laſſen Wir befinden uns augen
blicklich in inem heftigen Artilleriegefecht ringsum ſchlagen die Schü üſſe ein Gott ſei Dank ohne Wirkung Stehen
hier etwa 4 Stunden Unſere Marſchrichtung iſt
und zwar erſt ſeit geſtern vordem ſollten wir einen auf

marſ ſchierenden Feind ſchlagen den wir
unſerer Armee in die Hände gejagt haben Vongeſtern abend 10 bis heute morgen 7 Uhr hatten wir
Marſch und ſtehen jetzt in oben genanntem Gefecht Eben
212 Uhr mittags den erſten Verwundet en BeinſchußEs iſt bereits das 6 Gefecht in dem wir uns befinden

Mi r geht es ſo weit gut was ich auch von Jhnen hoffe

Wir freuen uns trotz oft mangelhaft er Heranſchaffung
von Lebensmitteln doch daß unſer Vaterland von den
Kriegsunruhen uſw befreit iſt denn ein richtiges Bild
vom Krieg und allem was dazu gehört kann man überhaupt nicht wiedergeben Haben auch ſchon manchmgl
darben müſſen und hätten gern ein Stück Schokolade
gehabt Danke Jhnen deshalb nochmals Hoffentlich gehtes nun bald zu Ende

Weiter ſchreibt er unterm 8
mittag war ſehr ſchwer für uns was wir nicht erwartet
hatten Unſere Abteilung war etwa 1500 Meter vor
jedoch bei Dunkelheit zurück in die alte Stellung ge
gangen Jm ganzen hatten wir acht Verwundet e darun
ter einer ſehr ſchwer und 21 Pferde tot Jn der Feuerlinie ſelbſt hatten wir nur einen Leichtverwundeten
Unſere Protzen und Munitionskolonnen dürfen ſich nicht
auf der Bildfläche gen laſſen ſie haben viel erleiden
müſſen Seit 227 Uhr vormittags ſtehen wir wieder in
furchtbarem Feuer Ein Wunder Gottes iſt es daß ich
geſtern in Gef echts slinie geblieben bin da ich ſonſt mit
den Protzen in Deckung gegangen bin Wer weiß was
aus mir geworden wäre

Am 9 September Am geſtrigen Tage ſtanden wirbis ſpät abends in heftigem Feuerkampf ohne Verluſte
noch Verwundungen Wir ſtehen fürcht erlich verſchanztHier wütet die Schlacht bereits ſeit Freitag Heute
glauben wir vorgehen zu können da die feindliche ſchwere
Artillerie die uns beläſtigt erkannt und tei Iweiſe ſchon
vernichtet iſt Zurückgehende feindliche Jnfanterie Ko
lonnen haben wir bereits geſtern nachmittag in ganzen

Der geſtrige Nach

Reihen weggemäht
Am 10 September Geſtern nachmittag 342 Uhrhaben wir nachdem ſich der Feind faſt in Der ganzen

Gefechtslinie zurückgezogen hat e unſere Stellung ver
laſſen und eine D Dauerſtellung gegen einen von dex
Armee getriebenen Feind eingenommen Am Abend
haben wir auch dieſe e r2 verlaſſen und einen Nacht
marſch angetreten bis 4 Uhr Ruhe bis 6,30 Uhr undwieder Marſch Eben 44 Uhr haben wir die
überſchritten Wir marſ ſchieren jetzt in nördlicher Rich

tung öſtlich on Um uns mit der Armee zuverbinden Die allgemeine Lage iſt mit gut zu hezeich
nen wir hoffen in einigen Tagen gegen gehen zu
können

Die Rote Kreuz Sammlung
des GeneralAnzeigers für Halle und die Provinz
Sachſen erbrachte ferner

Liſte 497 S S W Baubureau 28 28,55 A M 1,50Militär Anwärter u Jnvaliden der unteren Beamten 10
Ungenannt 3 Gedurtstagefeier Erna Wamsler 9Frl Marg Evers 2 Otto Fiſcher 5 für geliefertes
Altmaterial 70 Pf Siattiſch Beiderſee 17 50 Rauchklub
z ranra Ober Teutf ſchenthal 25 Keller 50 Pf W Z

2 M Jnsgeſamt 97,75 Mark tFiliale Tragarth b Merfeburg Liſte 440 r Stier
1 M Franz Schagf 3 Hermann Send z f Johann
Zimmermann 40 Vf Friedrich Ohme 2 l Kunth50 u Hermann Meuſel 1 O Händler 80 Pf Herrengeſ

idorf 50 Pf A e Jnegeſamt i9,20 Mark
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Das Grundkapital der Bank die gz

Steinbrecher 25 Pf Ulrichs 1 M Zſchernitz 3 M Jnsle See aße 34 Liſte 463 ö d sdida t e mKindergarten Charlo r rar Frichen Herrmann re b Kurt u ne Schulze i 4
H Beyer 50 Pf Frl Rath 3 M R R o 3vom Brückenbau Aer e See n a in
Dortmund 68 M Zu aeſamt

Filiale Teutſche l Liſte KarlBe S V Auauſt Soalfeld do r e a V
Findeiſen r Guſtav Eilfeld 1 Karl Schalle 2 M

Jnsgeſamt 9,30 MarkFiliale ehe Ludw Wuchererſtr Liſte 485 M 50 Pf
Mäſer 2 M Jnsgeſamt 2,50 Mark

Filiale d Liſte 347 Beyer 1 Rode 1 M,Thurm 30 Pf Bohne Sachſe 1 M Jnsgeſamt
4,50 Mark

Die Geſamtſumme der bei uns eingegangenen Beträge

erhöht ſich damit auf 21 431,66 M Außerdem gingen
noch verſchiedene Sachen beſonders Strümpfe Pulswär
mer Hemden und Gehſtöcke für das Rote Kreuz bei uns
ein Allen Gebern beſten Dank wir bitten dringend
weitere Gaben für das Rote Kreuz alsbald an unſere
Geſchäftsſtellen odey an die durch Plakate gekennzeich
neten Annahmeſtellen abzuführen Jede auch die be
ſcheidenſte Gabe iſt willkommen

Für die bedrängten Oſtpreußen
gingen infolge des Aufrufes weiter bei uns ein

Jlliale Leipzigerſtraße 34 Liſte 108 Frau Hauſchild
10 Ungenannt 1 M Rieſchel 10 H Beyer 50 Pfr S 5 M R R 20 Schule Büſchdor 19,50 O BS Pf Schule Petersberg 5 Anna Lehmann 2 3
Jnsgeſamt 73 50 Mark

Liſte 114 Ungenannt 5 Frau R 2 A M 1,50Militär Anwärter u Jnvaliden der unteren Beamten 10 M
Obertertia der Prof Janderſchen höher en PrivatknabenſchuleHalle 24 Techn Beamten der P Gottft Lindner 7
Franz Vrätfch 5 Frau R Evers 1 Frz Schortmann
2 Langebartels 10 Otto Fiſcher 10 M Vöttner5 M Ungenannt 10 Martha Rau 3 H N 2 M
Jnsgeſamt 97,50 Mark

Die Geſamtſumme der bei uns eingegangenen Veträge
erhöht ſich damit auf 2070,10 M Außerdem gingen für
die Oſtpreußen noch verſchiedene Sachen bei uns ein

Allen Gebern beſten Dank wir bitten dringend
weitere Ggben für die um Hab und Gut gekommenen
Oſtpreußen alsbald an unſere Geſchäftsſtellen oder an
die durch Plakate gekennzeichneten Annahmeſtellen ab
zuführen Jede auch die beſcheidenſte Gabe iſt will
kommen

Herbſtſonntag Bunt ſind ſchon die Wälder gelb
die Stoppelfelder kühler weht der Wind und der Herbſt
beginnt Der geſtrige Sonntag war bereits ein rechter
Herbſtſonntag allerdings einer von der aunangenrhmen
Sorte Das Regengeplatſcher das am Sonnabend be
gann und über Nacht anhielt ſchien auch geſtern vor
mittag nicht aufhören zu wollen im Gegenteil immer
dichter ſtrömten die Fluten in den erſten Morgenſtunden
hernieder Die Landwirte mögen zwar an ſolchem Sonn
tagswetter ihre Freude haben nicht aber die Stadt
bewohner die es an ſolchen Tagen aus Straßen und
Häuſern hinausdrängt ins Freie Bei ſolchem Wetter
das auch heute fortgeſetzt anhält gedenkt man unſerer
Soldaten im Felde von denen viele jetzt womöglich tage
und wochenlang ungeſchützt im Freien verbringen müſſen
durchnäßt und durchfroren Da wird denn ſchnell
mancher Liebesgabenbrief mit entſprechender wärmenderBeigabe oder Herzſtärkung abgefertigt um er

Lieben auf Belgiens Frankreichs oder Rußlands
Schlachtfeldern einen wärmenden Beweis dankbaren Ge

denkens zu übermitteln Wir Zurückgebliebenen haben
ja alle Urſache zu ſolchem Gedenken da wir den Schreck

niſſen und Entbehrungen des blutigen Krieges doch nur
mehr oder weniger ahnend gegenüberſtehen Aber wenn
wir auch nicht mit teilnehmen können an dieſem männer
mordenden Streiten auf blutigen Schlachtfeldern dann
ſollen wir uns dafür umſo mehr der Pflichten bewußt
werden gegenüber denen die für uns und unſere Ruhe
und Sicherheit ihr Leben in die Schanzen ſchlagen Das
können wir tun in tatkräftiger Hilfe für die Einzelnen
wie für die Geſamtheit unſerer Soldaten Einen ſchönen
Beweis für die große Opferwilligkeit des deutſchen
Volkes und ſein Vertrauen zu unſerem Heer und ſeinen
Leitern bildet wieder die großartige Ueberzeichnung der
erſten Milliarde unſerer Kriegsanleihe Da merkte man
deutlich mit welch feſtem Willen auch die Zurückgeblie

benen ſich für des Vaterlandes Ehre und Freiheit ein
ſetzen Jſt es doch wahrlich keine Kleinigkeit wenn vor
allem Leute in kleinen Verhältniſſen in dieſer ſchweren
Zeit ſich ihrer Notpfennige die für Alter oder Krankheit
beſtimmt waren zugunſten der Anleihe entäußern wenn
Leute die ſonſt von Geldgeſchäften und Anleihen keinen
Schimmer beſitzen mit einem Male vaterländiſcher Be
geiſterung voll ihre mühſam zuſammengebrachten Spar
pfennige gern und willig voll Vertrauen in die weitere
Entwicklung der Dinge dem Vaterland darbieten
Solcher Opferſinn zeugt wieder von dem großen ſtarken
und einmütigen Willen unſeres ganzen Volkes zum
Siegen Man kann überhaupt immer aufs neue feſt
ſtellen wie ſehr ſich das Vertrauen von Tag zu Tag
hebt Mehr und mehr gelangt der Verkehr in ſeine alten
Bahnen beinahe jeder Tag bringt uns Kunde von neuen
Zugverbindungen vor allem auch von der Wiederein
legung von Schnellzügen Handel und Wandel feſtigen
ſich neu im Vertrauen auf die Zukunft und von der un
geheuren Verteuerung der Lebensmittel und anderer
Verbrauchsſachen von der bei Beginn des Krieges
unſere Gegner und die heimiſchen Schwarzſeher und
Flaumacher fabelten ſpürt man auch noch nichts So
gar die Ungeduldigen geben ſich allmählich zufrieden
denen die Fortſchritte des Krieges nicht raſch genug gingen
und die am liebſten dem Einzug unſerer Truppen in
Paris als einer bereits vollzogenen Tatſache gegenüber
ſtänden Unſere Truppen haben ſich bisher ſo gut ge
halten und ſo ausgezeichnet geſchlagen daß uns vor ihrem
weiteren Vordringen wahrlich nicht zu bangen braucht
Das Ziel das die deutſche Heeresleitung ſich geſteckt hat
wird ſchon zur rechten Zeit erreicht werden Freilich
werden wir bis dahin leider noch manche Opfer
an Blut und Geld zu bringen haben aber neben den
Verwundeten die hier eintreffen langen auch immer
größere Scharen Gefangene an ſo daß man ſchon an
die Erweiterung der Räume zu ihrer Unterbringung
denken muß Der den Gefangenen gegenüber bekundeten

übrigens durchaus begreiflichen Neugier gegenüber hat
man hier einen Riegel dadurch vorgeſchoben daß die
äußere Umplankung der Wernickeſchen Fabrik in Ab

noch beſondereneinenſtand von etwa einem Metere ehe Der Durchblick durch Aſtlöcher uſw
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der in der Hauptſache die Neugierigen befriedigen
müßte wird damit zur Unmöglichkeit gemacht Wenn
aber Anwohner von Häuſern der Nachbarſchaft von
denen aus das Gefangenenlager überſehen werden kanp
außer ihren Freunden und Bekannten auch Fremden
einen ſolchen Ausblick geſtatten und ihnen dafür eine
Sammelbüchſe des Roten Kreuzes mit der Bitte um
einen entſprechenden Beitrag unter die Naſe halten ſo
finden wir das durchaus begreiflich denn ſchließlich
verdient auch die Neugier eine Steuer rh

Auf die Kriegsanleihe ſind bei der ſtädti
ſchen Sparkaſſe hier 5859 100 Mark gezeichnet wor
den Jn
Sparkaſſe mit 3 000 000 Mark mit enthalten Einer geſt
rigen Mitteilung der hieſigen Reichsbankſtelle zu
folge wurden nach einer vorläufigen Schätzung 57 700 000
Mark für die Kriegsanleihe gezeichnet

Zum Geburtstag der Kronprinzeſſin Ceeilie die ihr
28 Lebensjahr geſtern vollendete hatten die ſtädtiſchen
Gebäude geflaggt

Das Eiſerne Kreuz Sonſt erblickte man das Eiſerne
Kreuz nur als ehrenvollen Schmuck älterer Herren die
ſolchen auf den franzöſiſchen Schlachtfeldern vor 44 Jah
ren erwarben Nun iſt es anders geworden der gegen
wärtige Krieg hat ſchon einer ganzen Reihe von jüngeren
Helden zu der ehrenvollen Auszeichnung verholfen So
erblickte man geſtern zum erſten Male hier einen ſolchen
Träger des Eiſernen Kreuzes 1914 einen jüngeren Offi
zier in Begleitung einer älteren Dame anſcheinend ſeiner
Mutter Unwillkürlich richtete ſich jeder ihm Degegn per
ſtramm auf man weiß das i 4 einer der tapferen Helder mit Einſetzung ſeines Lebens da draußen mit in den
erſten Reihen geſtanden hat Einer der Taten für uns
und das Vaterland vollbrachte die einer ſolchen großen
Auszeichnung für würdig erachtet wurde Hut ab vor
ſolchen Helden Das Eiſerne Kreuz redet eine gar ge
waltige Sprache von dem blutigen Ernſt unſerer Tage
und dem zu ſo ſtarkem Leben erweckten deutſchen Volks
bewußtſein es weckt zugleich ſtarke Gefühle des dank
baren Mitempfindens mit unſeren unaufthaltſam vor
wärts dringenden Kriegern
derholt von Halliſchen Kriegern berichten denen dieſe be
deutſame Auszeichnung zuteil wurde Heute liegen uns
hierüber wieder mehrere Meldungen vor So wurde
u a auch dem Vizefeldwebel im Jnfanterie Regiment
Nr 112 Mülhauſen i Elſ P aul K äßemann aus
Halle am 27 Auguſt das Eiſerne Kr reuz verliehen Beil d
eben der Auszeichnung am 7 September wurde

leichzeitig zum ſtellvertretenden Offizier ernanntAn unſer im Felde ſtehender Stadtarzt Prefe ſſor Dr
von Drigalsky hat nach der elftägigen Schlacht bei
Soiffons das Eiſerne Kreuz erha alten n zwar für her
vorragende Leiſtungen im Dienſte Roten Kreuzesie e gleiche Auszeichnung wurde ferner r dem Schuldirektor

r H awickho r ſt in Bad Ems zuteil der durch ſeine
ätigkeit als Oberlehrer an den Franckeſchen Stiftungen

Flottenverein und in Kriegervereinen ſich hier
ebendiges Andenken geſichert hat Dr Hawickhorſt ſtelals tm ant der Reſ und Kompagnieführer im 10 Lot e

nf Regiment Nr 174 im Felde
Verwundeten und Gefangenentransporte Jn den

letzten Tagen kamen hier wieder verſchiedene Transporte
deutſcher Verwundeter durch die zum Teil in Halle ver
blieben Am Sonnabend und in der Nacht zum Sonn
tag kamen eine Anzahl kleiner Transporte von Gefar nge
nen hier an darunter ein ſolcher von 50 gefangenen ruſ
ſiſchen Offizieren Auch ein Güterzug mit erbeuteten
feindlichen Fahrzeugen kam hier durch

Militäriſches Unterapotheker Friedrich vom
eſervelazaxett Halle wurde zum Oberapotheker be
rdert

Das Rote Krenz teilt uns mit daß es Bedarf an
friſchen Eiern weichen Pantoffeln kleinen Tabakspfei
fen Feldpoſtkarten und Zigaretten für m Verwundeten
hat Annahmeſtelle iſt Delitzſcherſtraße 92

Neue Zugverbindungen Von heute ab iſt der Per

ſonenverkehr zwiſchen Berlin und Erfurt über Halle
durch zwei weitere Schnellverbindungen erweitert worden
Ein Eilzug I 3 Llaſſe geht ab Berlin 4,22 nachm hältin Halle 6,57 bis 7,03 abends und trifft 9,07 abends in
Erfurt ein Ein Eilzug 3 Klaſſe ab Erfurt ,10
vorm hält in Halle 8,24 bis 8,30 und trifft in Berlin
11,02 vorm ein Beide Züge haben ab Wittenberg Anſchluß nach Deſſau mit Ankunft dort 6,47 abends m
8,35 vorm ebenſo in Bitterfeld nach Leipzig mit Ankunf
dort 7 7,12 abends und 8,15 vorm Der Degug ab Leipzig
10,40 vorm nach Erfurt verkehrt von dort ab als H Vor
zug bis Frankfur rt an r 331 nachm der D Zug
ab Erfurt 7,35 abends erhält Zug Anſchluß von Frankfurt aus durch einen 4,45 nachm von Bebra abgehenden

Dorzua
Nächtlicher Apothekenſchluß Der Herr Re gierungspräſident in Merſeburg genehmigte unte Vorl halt

jederzeitigen Widerrufs daß während der Kriegszeit ewöchentlich wechſelnde Schli eßung der hieſigen Apot neten

während der Nachtſtunden von 9 Uhr abends bis 7 Uhr
morgens und die Vertretung durch die benachbart en Apo
theken ſtattfindet Die Apothelenbeſiher ſind verpflichtet
dieſe Genehmigung an leicht ſichtbarer Stelle der Offizin

Apotheke dauernd auszuhängen und durch ein leicht
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chtbares und gut beleuchtetes Aushängeſchild an den
ußentüren der jeweilig geſchloſſenen Apotheken auf die

drei am nächſt gelegenen geöffneten Apotheken hinzu
weiſen

Jung Halle auf der Straße Jmmer mehr ergreift der vaterländiſche und iilitäri ſche Geiſt unſere
Straßenjugend Zumal ihr zu ſeiner äußeren Betätigung
gegenwärtig mehr Zeit als ſonſt zu Gebote ſteht Man
ſg ſeine Freude daran wenn man ſieht welch tapferer
eſter Kern in unſerer Jugend ſich dabei offenbart

manchmal allerdings nicht
drucksformen übergeht die nicht t gerade
p eichnet werden können Alle werden jetzt von den
riegeriſchen Ereigniſſen beeinflußt der Krieg den dieJugend führt ſoll ja nach Ihrer Auff ſaſſung d Kämz pfe
im kleinen widerſpiegeln die von unſeren Soldaten imWeſten und Oſten geführt werden Da aber die Unter
legenen bei dieſen Kampfſpielen von vornherein ſicher
tehen denn daß Franzoſen Ruſſen oder gar Engländer ſiegen könnten iſt undenkbar ſo will natürlich
niemand gern der deutſchfeindlichen Farte angeeren
denn auf die ſauſen nachher allemal d le meiſte Schläge
nieder Da ſind denn viele Jungen ſchon anf den Ge

danken verfallen einfach die Leute auf den Straßen die
dort ihren Geſchäft en nachgehen als feindliche Partei
zu behandeln Zwar wird die feindliche Partei in
ſolchen Fällen meiſt nicht direkt angegriffen ſehr häufig
aber durch Scheinangriffe überrumpelt und erſchreckt
Das iſt aber eine böſe Ausartung des an ſich ſelber
weniger verwerflichen Spiels der mit allen Mitteln ent
gegengetreten werden muß Ebenſo dem wüſten Geſchrei
das mit ſolchen Kämpfen in der Regel verbunden iſt und
über das ſchon mancherlei Klagen auch in Zuſchriften an
uns laut geworden ſind Hier ſollten alle Erzieher vorällem Lehrer und Nüner ganz entſchieden ginſha eiten
zumal bei dem vielfachen Mangel der väterlichen Aufſicht
die Gefahr einer Verwilderung der Jungen ſehr nahe
liegt Aber eigenartig genug 4 bei den Kämpfen zubeſonders dann wenn wirkliche kriegeriſche Tagesereſg

wenn dieſer Geiſt zu Aus
e als s ge ſunde be

niſſe mit hine nbezogen werden wenn es etwa heißt
Jch haue dir eene uff de Vondeisel oder Da lennſte
indenburgen ſchlecht Gönnen wir un ſeren Jungendte Spiele ſorgen wir aber auch paf ür daß ſie nicht

ausarten hWeitere Einſtellung von Freiwilligen Das Erſah
bataillon des Jnfanterie Regi ments Nr 72 in Torgauſtellt noch Freiwillige ein Meldungen dazu haben am

Ponats zu erfolgen Bei der Mel
T

dieſer Summe iſt die Zeichnung der ſtädtiſchen

Wir konnten bereits wie
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dung in der Kaſerne in der Schulſtraße in Torgau iſt
z Meldeſchein vorzulegen Dieſer wird ausgeſtellt n
Köni andrat bzw von r entſprechenden Behörde
des Wohnortes des ſich meldenden Mannes Zur Er
langung des Meldeſcheins iſt der Taufſchein die väter
liche Einwilligung und ein von der rtspolizeibehd de
ausgeſtelltes Führungszeugnis nötig

Das nmrechnungenedhälinis für die in der Fran

ken auszuſtellenden Poſtanweiſungennach fremden ändern urd n Schweiz uſw iſt auf100 Fr gleich 85 M nach Rumänien auf 100 Leileich 85 Mark das Umrechnungsverhältnis für
zoſtanweiſungen nach den Vereinigten Staaten

von Amerika und nach Kuba auf 100 Dollars gleich
430 Mark neu feſtgeſetzt worden

Poſtſendungen nach Belgien Poſtſendungen an
Angehörige der in Belgien eingeſetzten deutſchen Militär
und Zipilverwaltungsbehörden müſſen zur Vermeſdzng
von Fehlleitungen in der Auſſchrift mit dem deutlichen
Zuſatz über Aachen l verſehen ſein Außerdem muß
aus der Aufſchrift unzweifelhaft 8 erſehen ſein daß der
Empfänger einer der genannten Behörden angehört

Rückkehr aus England Durch Vermittlung des
Herrn B van der Hurk Köln Roonſtraße 33 kehrtendieſer Tage 33 Damen aus England in ihre Heimat
urück Der Genannte beabſichtigt in den nächſten acht
agen wieder nach London zu fahren um engliſche Damen

nach England zu bringen und gleichzeitig auf der Rück
reiſe Deutſche zurück zu begleiten

Staatlichſtädtiſche Handwerkerſchnle Zu dem am
12 Oktober beginnenden Winterhal lbjahr wird u a auf
die für jüngere Leute eingerichteten Tagesklaſſen
aufmerkſam gemacht Dort bietet ſich ſolchen jungen
Leuten die einen gewerblichen Beruf ergreifen wollen
gute Gelzgenheit ſich ſchon vor ihrem Eintritt in die
Lehre die erforderliche theoretiſchen Kenntniſſe anzu
eignen Der Unterricht umfaßt Freihandzeichnen geo
metriſches und Fachzeichnen Modellieren dekoratives
Malen Geometrie Naturlehre gewerbliche Buchführung
Rund und Zierſchrift a kum für Elektromech aniker
u a m Das helbjäht liche Schulgeld beträgt für Tages
vpollſchüle r 30 Mark für La lbſchüler je nach Anzahl der
elegten Stunden 15 M ark Der Lehrplan wird auf

Verlangen koſtenlos abgegeben Anmel dungen nimmt
ſchon jetzt der ſtellve rtretei de Die täglich während
der Sprechſtunden 11 12 Uhr entgege

Spendet Militärklaviere Nichts erleichtert den
Truppen die ſchweren Anſtrengungen und Entbehrungen
dieſer Tage ſo als ein wenig Muſik Von der Regiments
kapelle bekomm en aber natürlich die einzelnen Truppen
teile bei der Verſchie denartigkeit ihrer Aufgaben ſelten
etwas zu hören Nun b efindet ſich aber wohl in jedemkleinen Zuge in jeder Kplonne ein Sirtuos der Mund

harmonika Ein ſolcher kann mit ſeinen Liedern manche
ſchwere Stunde manche trüben Ge dankenverſcheuchen Spendet daher auch Mundharmon rikas ins

Feld Die bekannten Sammelſtellen für Liebesgaben
übernehmen es die eingegangenen IJnſtrumente an die
Truppen weiterzuſenden

Das Paſſagetheater wartet jetzt mit einem ausgezeichneten
Programm auf das die größte Beachtung verdient Der
ernſten Kriegszeit angepaßt bringt es lebendige packende
Bilder aus dem Soldaten und Kriegsleben denen das Auge
mit großer Aufmerkſamkeit folgt Jm Vordergr unde des
Jntereſſes ſteht aber das ſpannende Charakterbild Kriegs
getraut Man kann über den Wert der Kriegstrauungen
im allgemeinen verſchiedener Meinung ſein Wie man aber
auch darüber denken mag eine ſolche Kriegstrauung wie ſiehier geſchildert wird die aus dem Ehr und Pflichtgefühl
heraus geboven iſt wird allſeitig die höchſte Ar er kennung
finden ja ſie vermochte die Eltern des jungen vornehmen und
reichen Mannes zu beſiegen der ſeiner treuen Seliebten 2 ind
ſeinem 3jährigen Sohne vor ſeinem Eintritt in Jder Krieger Namen und Schutz ſichern will u wie
friſchend wirken die Bilder unſerer Soldaten im Jede wie
anſchaulich werden die Ereigni tiſſe der jüngſten Zeit von Ktiegs
ſchauplatz dargeſtellt Da erkennt man erſt welch ungeheuere

Arbeit r Jentimeter Mörſer gel eiſtet haben Schöne
venn auch nic t gere de vom Kriegsleben redende Szenen wer

den dann wo in den Films Das Hausmütterchen und der
Muſſterknabe geboten

Volksbildungsverein Den zweiten Kriegsvortrag hielt
Lektor Dr Geißler über Was heißt deutſches
Menſchentum Der Redner ging d d
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davon aus daß der
gegenwärtige Krieg begriffen werden muß als ein Teil des

2 el ar eerhallgemeinen Ringens der großen K r n um geſteigerte
t Geltung Was kulturelle Eroberun J bedeutet erleben wir

am franzöſierten Belgien So wird di age brennend was

43 x r A uleiſtet deutſche Kultur in Stärke un d Se väche Der Grund
dafür daß der typiſche Deutſche ſchwerer zu zeichnen iſt als
der typiſche Engländer oder Franzoſe liegt darin daß ſeinWeſen mehr nach innen gewendet iſt Da s Serlthmte Gemüt

ſchlägt ſich nieder in eigentümlich deutſchen Gebilden in der
Muſik in der unvergleichbaren Lyrik in der nie impreſſio
niſtiſchetechniſch ſtecken bleibenden Malerei Die Diefe des
Gedankens wirkt ſich einerſeits philoſophiſch aus im Jdealis
mus und überhaupt im univerſalen Zug des deutſchen Geiſtes

es geht ums Ganze andererſeits in den Einzelwiſſen
ſchaften durch Gediegenheit und Gründlichkeit Daraus ent
ſpringt der ungeheuere wirtſchaftliche Erfolg durch die über
legene Qualität der erzeugten Güter Die Kehrſeite derdeutſchen Jnnerlichkeit iſt die Vernachläſſigung äußever

Formen wie ſie den Deutſchen oft ſo unbeliebt macht von
unſeren großen geiſtigen Leiſtungen wiſſen die Fremden nichts
und ſtoßen ſich nur an der minder verbindlichen er
weiſe namentlich preußiſcher Tüchtigkeit Und doch iſt die
deutſche Diſziplin nichts weniger als der angeborene Sklaven
gehorſam einer niederen Raſſe im Gegenteil neigt unſer
Drang zu eigentümlicher Ar isprä gung des Perſ önlichen eher
zur Zerſplir erun g die zwar ni icht mehr politiſch aber als
Partikularismus der Parteien der Stände ſogar der Reſſortslebendig iſt auch entſprach bisher der Gewiſſe whaftigkett im
einzelnen noch nicht überall das Verantwortlichkeitsgefühl für
das Gansze Die deutſche Diſzi plin ſt vielmehr bewußte Er
ziehung Unterordnung unter die Jdee T ſe große Kraft
der Sachlichkeit hat freilich auch ihre Schwäche in der Ueber
gerechtigkeit gegen das Fremde die ſogar bis zur Selbſt
aufgabe gehen kann Die meiſten unſerer Mängel ak ber ſind
da unſere Weltlaufba ihn er beginnt Kinderkrankheiten und

darum nicht hoffnungs Das deutſche We n iſt nicht wie
e

das anderer e etwas Abgeſchloſ ſondern muß
erſt errungen werden Es fordert alſo daß wir an unsarbeiten birgt wer auch gerade rin ſeiner Entwicklunge

fähigkeit die Kraft der Zukunft Der näch ſte Vortrag iſt
ein Lichtbildervortrag des Rektors Winter über T s alte
und neue Belgien mit beſonderer Berückſichtigung der kriege
riſchen Ereigniſſe

Das Kaiſer Panorama Gr Ulrichſtr 4/6 1 führt ſeinBeſucher in dieſer Woche vom R hein nach den Vogefen Wir
ſehen Breiſach durchwandern Colmar Rahpolts tsweiler mit de
Ul richsburg und Giersberg Schlett ſtadt die Hobtönigsvburg
Kaiſersberg und Türkheim Nächſte Woche Bruüſſel

Mißhbrauch des Roten Kreyzee Jn der Wittekind
ſtraße wurde in 17jähriges Mädchen angehalten daangeblich für das Rote Kreuz eine Tnitrurt geitſchrif
von Haus 18 zu Haus zum Kaufe a nbot a ſich di e Un
wahrheit ſeiner Angabe herausſte llte wn rde ihm die

Zeitſchrift abgenommen
Leichenfund Am La idgeſti üt Kreuz wurde eine eiwe

35 Jahre alte unbe kannte weibl liche Leiche aus der wilden
Saale gezogen Sie war bekleidet mit ſchwarzem Jackett
draun und blau gſtreiftem Oberrock blauem Un terrock
braunwollenem Beinkleid weiß und blaugeſtreifterBluſe Korſett mit rotem Band ſchwarzem Gürtel und
weißleinenem Hemd gez L Bei der Leiche die etwa
1,60 Meter groß und blondhaari wurden zwei Ohrringe eine Geldbörſe mit 8,15 Helt t Jnt jalt 5 Rabatt

Werken und ein weißes Taſchentuch gez gefundenSie wurde nach dem Friebdofe an der VLettiner Straße

n

lechregt



h

S

Nr 222 Seite 6

Nachrichten die ſchon in der Kriegsausgabe des Gen
Die Schlacht an der Aisne
Rotterdam 21 September Aus Paris wird
über London hierher berichtet
Die Schlacht ander Aisneiſtdie wichtig ſt

ſeit Anſang des Krieges Man darf dieſe Schlacht
mehr als Transportdeckungsgefecht der Nachhut betra
ten ſie iſt vielmehr der wichtigſte Rinugkampf
Der jetzige Zeitabſchnitt wird die großen Kriegsopera
tionen in Frankreich beenden Die Aſtann
zöſiſchen Heeresteile wie ſie der franzöſiſche Generalſtab
mitgeteilt hat wird günſtig beurteilt s geht daraus
hervor daß im Frontangriff die Verbündeten ſich unter
guten Umſtänden entwickeln und daß die Gegenangriffe

der fran den Widerſtand der Deutſchen an der Aisne als ein

ändern würde Sie machen deshalb die größten An
ſtrengungen Verwundete franzöſiſche Offiziere die heute
in Paris anlangten erklären die Schlacht wüte ſeit
Montag und ſei in der Nacht vom 14 zum 15 be
ſonders blutig geweſen B

T Paris 21 September Ein vom Schlacht
feld zurückgekehrter Hauptmann erklärt daß die Schlacht
an der Aisne alles Vorangegangene an Hef
tigkeit weit übertreffe Man habe fälſchlich
Manöver zur Deckung ihres Rückzuges anſehen wollen
tatſächlich aber wollten die Deutſchen die Stoßkraft der
Verbündeten treffen

Am Morgen des 14 September nahmen beide Armeen
der Dentſchen abgeſchlagen werden

kann und zwar infolge der großen Stärke der dent
Stellungen Der endgültige Erfolg der franzöſiſchen Stel
lungen wird anſcheinend nicht durch Eroberungen der
deutſchen Stellungen und durch Frontangriffe ſondern
durch die Bedrohung der deutſchen Verbindungslinien er
folgen Jnzwiſchen muß man die deutſchen Verbindungs
linien nicht für ſo ſehr bedroht anſehen als
allgemein geglaubt und angenommen wird
Solange die Deutſchen Tergnier und Laon behaupten
können ſie nicht nur die Bahnlinie durch Luxemburg und
das Maasgebiet ſondern auch das belgiſche Netz für die
Zufuhr von Vorräten und Verſtärkungen benutzen

Am Donnerstag wurde an einem Punkte gekämpft
wo die Engländer ſtanden Sie hatten ſchwer zu leiden
vollbrachten aber ihre Aufgabe ohne einen Moment zu

Die deutſchen Laufgräben nördlich von Cha
lons ſur Marne ſind beſonders ſtark über brei Fuß tief
und mit Schirmen gegen Kugeln und Sprengſtücke ver

Jm Abſtand von je 20 Meter ſind Deckungen ge
Die Laufgräben beſtehen aus verſchiedenen paral

lelen Linien auf der Seite ſind weitere Laufgräben die
Es ſind Maſchinengewehre

wanken

ſehen
geben

ſenkrecht zu erſteren ſtehen
darin aufgeſtellt

Aus dieſen Umſtänden iſt leicht zu erſehen daß der
Terraingewinn durch die Verbündeten nur langſam vor
ſich gehen kann Die Deutſchen wiſſen daß ein Sieg der
Franzoſen das Ende ihrer Operationen auf franzöſiſchem

t Man muß aber imAuge behalten daß der Terraingewinn durch die Fran
zoſen notwendigerweiſe nur ſehr langte vor ſich 3423

St n
allgemein Zunächſt beſchränkten ſich die Deutſchen auf
die Defenſive da ſie offenbar die Ankunft von Ver
ſtärkungen abwarten wollten Jn der Nacht vom 15 zum
16 September machten die Deutſchen einen furchtbaren
Angriff namentlich auf den franzöſiſchen linken Flügel
Franzoſen und Engländer mußten allen Mut und alle
Kraft zuſammen nehmen um zu widerſtehen Zehn
mal wiederholten die Deutſchen den Ver
ſuch die franzöſiſchen Linien zu durchbrechen Dieſe
nächtlichen Kämpfe waren die furchtbarſten die der
Hauptmann in dieſem Kriege erlebte Der 16 September
und die folgende Nacht verliefen verhältnismäßig ruhig
aber am Morgen des 17 flammte der Kampf mit großer
Heftigkeit wieder auf

Rotterdam 20 September Die Pariſer
Bevölkerung erwartet mit fieberhafter Spannung die
Nachrichten über Ergebniſſe der Schlacht an
der Aisne Sie muß ſich aber mit den knappen offi
ziellen Mitteilungen begnügen Nach einem ſtrengen
Befehl iſt allen Nichtbeteiligten das Betreten des
Schlachtfeldes verboten Nur wenige erhalten dieſe Er
laubnis Unter ihnen befand ſich der italieniſche Dichter

Annunzio

Fühlung mit einander Am in i wurde die Schlacht

Das franzöſiſche Schlachtbulletin
Paris 21 September Das letzte Bulletin

des Kriegsminiſteriums lautet Als Aenderung der all
gemeinen Lage iſt nur das Vorrücken der Franzoſen auf
dem linken Flügel hervorzuheben Die Heftigkeit der
Schlacht läßt allmählich nach

c en
WvmÖm 2

Das Fran Jen vom 19 September nachmittags
lautet Wir halten alle Linien gegen den Feind der ſich
durch aus Lothringen kommende Truppen zu verſtärken
ſucht Jm und ganzen führen beide Teile ſtark
verſchanzte Teilangriffe auf der ganzen Linie aus ohne
daß irgendwo ein endgültiges Ergebnis eingetreten wäre

Der Ruf nach Poincaré
Stockholm 21 September Von London wird ge

meldet daß ſich in Paris eine immer ſtärkere Stimmung
eltend macht ſowohl in der Preſſe wie bei der Bevöl
erung daß die Regierung ſofort nach Paris zurückkehren

müſſe Dies würde für die ganze Nation erhebend
wirken Die Agence Havas die gleichzeitig mit der
Regierung nach Bordeaux übergeſiedelt war hat ihr
Hauptkontor wieder nach Paris zurückverlegt

Kreuzer Stettin im Gefecht
Der Magiſtrat der Stadt Stettin hat an den

Kommandanten des Kreuzers Stettin der in der Nord
ſee ein ſchweres Gefecht mit überlegenen
engliſchen Kriegsſchiffen gehabt hat folgendes
Telegramm gerichtet

Durch private Nachrichten von dem heldenmütigen
Kampfe unſeresPatenſchiffes in der Nordſee am 28 Ang
gegen eine vielfache engliſche Uebermacht in Kenntnis
geſetzt beglückwünſchen wir voll Freude und Stolz die
wackere Beſatzung und ihren Herrn Kommandanten
an J zu ihrer ruhmeswürdigen Haltung

Der Magiſtrat der Stadt Stettin gez Ackermann

Der Jslam im Aufruhr
Konſtantinopel 20 September Die Zeitung

Osmaniſcher Lloyd erhält Nachrichten aus Jndien vnd
Aegypten wonach die Bevölkerung der beiden Länder nun
mehr öffentlich gegen die engliſche Vorherrſchaft auftrete
und die engliſchen Truppen aus mehreren Ortſchaften des

nnern Aegyptens vertrieben habe Täglich ſoll es zu
uſammenſtößen kommen wobei die Engländer ſtets Ver

uſte haben und ſi vor der Uebermacht der bewaffneten
Bevölkerung zurückziehen müſſen

Ein Reiſender der aus Aegypten nach Konſtantinopel
gefahren iſt erzählt daß die Feſthaltung des Khediven
große h verurſachte und die Bevölkerung noch
mehr gegen England verbitterte Der Reiſende meint

Montag 21 September 1914

Anz veröffentlicht worden ſind
in ganz Aegypten werde der Au immerSollten die engliſchen Truppen in kü Jukrn
Verſtärkungen erhalten ſo werde in einigen Tagen
kein Engländer mehr in Aegypten ſicherſein Der Panislam Aufſtand ſoll in den letz
ten Jahren im ſtillen vorbereitet worden ſein Die F
rer des Volkes haben nur die günſtige Gelegenheit er
wartet um Aegypten von dem engliſchen Joche zu be
freien Nat Ztg

Der Nieuwe Rotterd Courant meldet ohne
Quellenangabe Jn Gibraltar verlautet daß die
Marokkaner ſich entlang der ganzen Küſte zu rühren be
ginnen Nach demſelben Bericht haben Tauſende Tanger
und Umgebung verlaſſen und ſind nach Algeciras über
geſetzt aus Furcht vor einem marokkaniſchen Aufſtand

Vom öſterreichiſch ruſſiſchen
Kriegsſchauplatze

T Wien 20 September Amtlich wird vom
19 September mittags gemeldet Die Neugruppie
rung unſeres Heeres auf dem nördlichen Kriegs
ſchauplatz iſt im Zuge Ein iſolierter Vorſtoß einer
ruſſiſchen Jufanterie Brigade am 17 wurde bluti abge
wieſen Der oſtſeitige kleine feldmäßige Brückenkopf Sie
jawa wurde unſererſeits nur von ſehr ſchwachen Ab
teilungen heldenmütig verteidigt und zwang die Ruſſenzur zweier Korps und ſchwerer Artillerie
Als die Befeſtigung ihre Aufgabe erfüllt hatte wurde ſie
freiwillig geräumt

Der ſtellvertretende Che
von Höfer

Die Neutralität Rumänien
Berlin 20 September Der meldet aus

Bukareſt Jn einem unter dem Vorſitz des Königs abge
haltenen Kronrat wurde di der Beſchluß bekräf
tigt daß Rumänien ſämtlichen Mächten gegenüber auch
weiterhin ſtrengſte Neutralität bewahren werde

Die Peſt in Mittelmeerhäfen
Baſel 19 September Nach einer Meldung des

Journal de Génève aus Neapel iſt in verſchiedenen
Mittelmeerhäfen die Peſt feſtgeſtellt worden

des Generalſtabes
eneralmajor

Gebiet bedenten würde und ſich das Kriegsbild endgültig

Verluſtliſte Nr 29
Der Reichsanzeiger veröffentlicht heute die 29 Verluſt

liſte der preußiſchen die 17 der württembergiſchen und die
11 der fächſiſchen Armee Von der preußiſchen Armee kommen
folgende Truppenteile in Betracht

168 Reſerve Diviſion Grenadier Regt Nr 5 2 Batl
Grenadier Regt Nr 10 Füſilier Regt Nr 40 2 u 3 Batl
Jnf Regt Nr 45 1 Batl Jnf Regt Nr 67 3 Batl
Brigade Erſatz Batl Nr 81 Reſerve Jnf Regt Nr 84
1 Batl Jnf Regt Nr 85 1 Batl Jnf Regt Nr 131
Jnf Regt Nr 132 Jnf Regt Nr 157 1 Batl u Maſchinen
gewehr Kompagnie Jnf Regt Nr 170 8 Batl Landſturm
Bataillon Gumbinnen Dragoner Regt Nr 22 Huſaren
Regt Nr 4 1 Garde Feldartillerie Regt Feldartillerie Regt
Nr 8 Feldartillerie Regt Nr 17 2 Abtlg Feldartillerie
Regt Nr 20 Feldartillerie Regt Nr 30 2 Abtlg Feld
artillerie Regt Nr 41 Feldartillerie Regt Nr 44 Feld
artillerie Regt Nr 46 Feldartillerie Regt Nr 51 Feld
artillerie Regt Nr 53 2 Abtlg Feldartillerie Regt Nr 66
Regimentsſtab und 2 Abtlg Feldartillerie Regt Nr 67
ReſerveFußartillerie Regt Nr 13 2 PionierBataillon Nr 6

Nachſtehend ein Auszug ſoweit Angehörige des mittel
deutſchen Bezirks in Betracht kommen

GrenadierRegiment Nr 10 Schweibnitz
Sergt Karl Heber aus Ziegelrode l Grenadier Paul

Kaufhold aus Erfurt tot Gefr Karl Böhme aus Alberſtedt
leicht verwundet

Füſilier Regiment Nr 40 Raſtatt
Füfſilier Joſef Mock aus Wieſenfeld ſchw Füſilier FranzMontag aus Atzendorf verm Füſilier 88 Kluge aus W

witz verw Füſ Paul Jahre aus Kniſſen verm Leutn Otto
Schlothauer aus Ziegenrück tot

Jnfanterie Regiment Nr 45 Darkehmen
Musketier Otto Reichardt aus Magdeburg tot
Jnfanterie Regiment Nr 67 Metz
Vizefeldwebel Otto Pathier aus Güſten Musketier

Franz Buſch aus Parey l Musketier Paul bes ausZiegelrode tot Gefr Guſtav Appold aus Aſchersleben verm
Reſerviſt Heinrich Gurr aus Halberſtadt verm Vi
Ewald Lowenberg aus Schönebeck l Utffzs v Krieg aus
Aben ſchw sketier Heinrich Grohe aus Dingelſtädt
ſchw Musketier Emil Groß aus Ammern ſchw v
ter Paul Schubert aus Poich l Musketier Ernſt Volmer
aus Rüdigershagen l v

Brigade Erſatz Bataillon Nr 81 Lübech
Musketier Karl Rammelt aus Roßleben ſchw Gefreiter

Paul Wolter aus Schildau verw
Infanterie Regiment Nr 181 Mörchingen

Sergt B aus Domersleben tot Musketier Gberlein
aus Dommitzſch J Musketier Herm Meergarten aus
Breitungen ſchw Vizefeldwebel Hugo Kohde aus GroßAben u Ulffz Arno Apel aus i ngen Wert a
Hoboiſt o Buſch aus
Sapha aus Staßfurt I vQuedlinburg ſchw Musketier Herm Eckardt aus tet
tot Gefr Karl Hoppſtock aus Mansfeld ſchw Utffz Wil
helm Lindebaum aus Köthen ſchw Vizefeldwebel Otto
Schmidt aus St Ulrich l Musketier Georg Seebach aus
Scherbdoch I Leutnant d Reſ Erich Lindemuth aus Aken
ſchw Musketier Friedrich Ruhe aus Jlſenburg l Sergt
Otto Wohyton aus Kloſter Mansfeld l v

Jnfanterie Regiment Nr 132 Straßburg
Hauptmann d Reſ Erich Simon aus Ermsleben tot

Leutnant Hans Meyer aus Halle ſchw Leutnant Erich

Rü Ir

aus Kl Schöppenſtedt I

Döring aus chw Gefr Otto chneider ausWeddendorf l nier W Saul aus Pabſtorf e
Kanonier inrich Wellner aus Harzburg I onier

injähriger Utffz Karl idt aus Mühlhauu t e e Becechehhek et Sarnent aus Gerler

t freun

Brandis aus Erfurt W Musketier Otto Werner aus
Apperode I ütffs d Reſ Wolfgang Donath aus Weißen

tot Musketier Paul Pulſt aus Hettſtedt l Sergt
ilhelm Ahrens aus Halberſtadt tot Sergt Heinrich Leine

weber aus Wingerode tot Utffz Heinrich Böhm aus Falken
leicht verwundet

Dragoner Regiment Nr 22 Mülhauſen i Elſ
Gefreiter Auguſt Mengler aus Oker I v
1 Garde Felbartillerie Regiment Berlin
Kanonier Oskar Rieſe aus Oberſchmon ſchw v
Feldartillerie Regiment Nr 17 Bromberg
Kanonier Karl Below aus Weißenfels l Gefr Paul

Bunge aus Modelwitz l Trompeter Johannes Engelhardt
aus Hundeshagen ſchw v

Felbartillerie Regiment Nr 20 Poſen
Reſerviſt Otto Schünemann aus Eggersdorf I v
Feldartillerie Regiment Nr 41 Glogau
Kanonier Willy Kabelitz aus Belike verw

Felbartillerie Regiment Nr 46 Wolfenbüttel unb Celle
Leutnant d Reſ Hermann Fiſcher aus Haſſelfelde verw

Fahrer Ludwig Wedde aus Oker ſchw nonier Otto
nnecke aus Kl Biewende I nonier Theodor Lampe

ö Kanonier Friedr Fricke ausDeersheim l Kanonter Karl Koch aus Bruchmachterſen
ſchw Kanonier Karl Pätzmann aus Oker l Gefr Herm

Karl Zander aus Uhrsleben tot
Felbartillerie Regiment Nr 51 Straßburg i

leicht
Feldartillerie Regiment Nr b8 Bromberg
Gefreiter Wilh Wiſſel aus Dornberg verm
Feldartillerie Regt Nr 57 Neuſtabt i Schleſ u Gleiwitz
Kanonier Otto Röder aus Roßbach tot Sergt Paul Poll

mächer aus Uechteritz ſchw v
Felbartillerie Regiment Nr 67 Hagenau u Biſchweiler
Kanonier Herm Beinroth aus Stendal I Sergt Franz

Arend aus Gommern l Sergt Adolf Haaſe aus Jerichow
I v Kanonier Herm Metze aus Ditfurt tot

ReſerveFußartillerie Regiment Nr 18 Blaubeuren
Obergefreiter Nette aus Kleinoſterhauſen vKanonier r aus Osmarsleben I e
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Kleine Chronik

Das Bild des KaiſersEin hübſches Stimmungebild das den Beweis dafür

tzefert v J L z ſchweren
e auch im Auslande Sympathien genießt gibt ein
der einem Leſer der d St von einem be
eten Ausländer zugegangen iſt Es heißt darin

Wie die Stimmung In meiner ilie iſt geht dar
aus hervor daß meine Tochter ein 14jähriges Mäd
chen ſeit Kriegsarfang ein Bild des deutſchen Kaiſers
bei ihrem Bett aufgeſtellt hat das immer mit friſchen
Blumen von ihrer Hand bekränzt wird

Ruſſiſche Patronen im Stroh der Gefangenenwagen

Jn Großlichterfelde bei Berlin wurdenruſſiſche Gefangene ausgeladen Die Wagen in denen ſie

a

Brie

W dem Bahnhof angekommen waren wurden ausgefegt
und als das Stroh aus den Wagen angezündet wurde be

r es zu knallen und ſp knattern nach allen Seiten
logen Geſchoſſe und Hülſen Die Gefangenen hatten

offenbar noch Patronen in ihren Taſchen verborgen ge
und dieſe unter das Stroh geworfen Die bei den

Wagen beſchäftigten Arbeiter kamen zum Glück mit dem
Schrecken davon Die Gefangenenwagen werden nach dem
Transport ſtets desinfiziert Wagen in denen ruſſiſche
Gefangene waren werden ſogar ſtark desinfiziert oder
wie die Arbeiter das nennen entſeucht Es muß wohl
nötig ſein

Klauenſeuche in Oſtpreußen
Jn Oſtpreußen iſt infolge des Krieges Maul und

Klauenſeuche ausgebrochen da das Vieh ſeit Wochen un
beaufſichtigt herumläuft Es ſind Maßnahmen getroffen
worden um die benachbarten Provinzen vor einem Ueber
reifen der Seuche zu ſchützen Die Verhältniſſe für dast Vieh waren bisher die denkbar ſchlechteſten in

Oſtpreußen Das meiſte Rindvieh iſt trat hat tagelang
im Waſſer geſtanden es iſt faſt vollſtändig verloren
Vizhe Kühe ſind infolge Nichtmelkens eingegangen So
weit hrauchbar und genießbar iſt das Vieh von der
Militärverwaltung übernommen worden Schon allein
die Viehverluſte in Oſtpreußen werden über eine halbe

Million Mark geſchätzt Zahlreiches Vieh iſt auch vonder Artillerie vernichtet worden

Der Humor der Oſtpreußen
Daß unſere Oſtpreußen auch in der ſchweren Zeit nicht

378 und gar ihren Humor verloren haben beweiſt ein
lusſpruch der bei einer Oſtpreußenverſammlung von

einem Flüchtling getan wurde Der Landrat hatte alle
Leute verſammelt gab 7 Ratſchläge Geld und hielt
ihnen in wohlgemeinten Worten einen Vortrag über das
was ſie verloren haben und wohl noch einmal wieder be
kommen würden Tief ergriffen trennte man ſich und
der Landrat fragte Hat einer von Jhnen mir noch
etwas zu ſagen da erhob ſich die Stimme eines Man
nes der ſein ſchweres Los mit der nötigen Faſſung und
dem entſprechenden Humor trug Jawohl Herr Land
rat Sie haben meinen Hut vertauſcht Und wirklich
lachte die ganze Verſammlung die noch eben ſchweren
Herzens um den Landrat verſammelt ſtand

Er weiß Beſcheid
Ueber ein eigentümliches Spiel des Zufalls wird den

Leipziger Neueſten Nachrichten aus Paderborn be
richtet Unter einem großen Trupp franzöſiſcher Kriegs
gefapagener die die Stadt paſſierten befand ſich auch einer
er beiden franzöſiſchen Generale die zurzeit in deutſcher

Gefangenſchaft ſind Er wurde einſtweilen in Pader
born untergebracht um ſpäter weiterbefördert zu wer
den Als der 72 Jahre alte General die Straßen der
Stadt paſſierte betrachtete er aufmerkſam die Umgebungund r dann n ſeinen Begleitern s hier
weiß ich ja ſchon Beſcheid hier war ich 1870 auch ſchon

Der u atte es alſo gefügt daß der General im
Kriege 1914 als Kriegsgefangener in dieſelbe Stadt
kommt die er vor 44 Jahren in derſelben Eigenſchaft als
junger Offizier ſchon kennen gelernt hatte

Zum Andenken an den Kreuzer Köln
Der Jnſelkommandant von Norderney hat der Stadt

Köln das Wrack des Kutters des bei dem Seegefecht vor

Helgoland an teraege e kleinen re Köln
den der Kölner Oberbürgermeiſter 1912 auf efe l des
Kaiſers getauft hatte zum Geſchenk gemacht Das Wrack
iſt bereits in Köln eingetroffen und ſoll an einem geeig
neten Platz Aufſtellung finden

Ein ſeliger Tod
Es ſind Fälle bekannt daß infolge heftiger Seelen

bewegung infolge Schrecks oder übergroßer Freude Men
ſchen plötzlich vom Tode ereilt worden ſind Ein ſolcher
Fall hat ſich wie die Frankfurter Zeitung berichtet jüngſt
in Reichenhall ereignet Der erſte Vizedirektor des
Oeſterreichiſchen Muſeums für 4 und Jnduſtrie
Joſeph Folneſics iſt im 64 Lebensjahre geſtorben Er
verſchied infolge eines Schlaganfalles deſſen Urſache wie
es in der Todesanzeige heißt die große Freude über die
Nachricht des deutſchen Sieges in den Vogeſen war

Der kleinen Heldin eine goldene Kette

Wien 19 September Der Kaiſer hat der zwölf
jährigen Roſa Henoch die während des Liebesdienſtes
bei den Kämpfen um Rawaruska durch einen Schrapnell
ſchuß ſchwer verletzt wurde eine goldene Halskette
geſchenkt

Aus dem Leſerkreis
Für die unter dieſer Rubrik erſcheinenden Einſ en

übernimmt die Redaktion dem Publikum gegenüber
Verantwortung
PoſtkartenUnfug

Dem Herrn Verfaſſer des Sprechſaal Artikels Poſtkarten
Unfug ein lautes Bravo Die Herausgeber der witzig ſein
ſollenden Karten glauben das Richtige zu treffen indem ſie
die Entwürfe in Art und Charakter halten welchen die friſch
fröhlichen Wagenaufſchriften der ins Feld ziehenden Truppen
aufwieſen Das aber iſt ſo unangebracht wie nur möglich
Die Soldaten dürfen ſich ſolche Scherze und Spöttereien wenn
ſie noch geſund und munter hinausziehen in den Kampf er
lauben und damit ihre übermütige Siegesgewißheit und Un
überwindlichkeit zum Ausdruck bringen Wir Zurückbleibenden
aber betrachten den Krieg doch mit ganz anderen Augen als
das Gräßliche Schreckliche was er für die Kämpfenden wirk
lich iſt Jeden denkenden und fühlenden Menſchen müſſen alſo
die meiſten der erſchienenen ſog Künſtlerkarten geradezu ab
ſtoßen Man denke bloß mit welcher Wehmut die Unſerigen
die ſchwer verwundet im Lazarett liegen derartige rohe
Jlluſtrationen betrachten müſſen Jn allen Variationen wird
da der Feind verhöhnt und abgeſchlachtet dabei liegen ſie
ſelber zu Tode verwundet oder zu Krüppeln geſchoſſen da
Auch unter den Soldaten der Feinde ſind gewiß ungezählte
Tauſende welche die Greuel des Krieges erſchüttern und ver
wünſchen die viel lieber mit uns im Frieden leben würden
aber doch Gut und Blut geradeſo wie unſere eigenen Kämpfer
hergeben müſſen Diejenigen unſerer Feinde welche uns den
menſchenmordenden Krieg aufgezwungen die die Völker auf
gewiegelt und gegen uns gehetzt haben opfern ihr Leben nicht
ſie ſitzen in Sicherheit weit hinter der Front Für dieſe Ver
brecher wären die Karten gut für unſere braven Soldaten
ſind ſie nicht geeignet Unſere PoſtkartenJnduſtrie die ſchon
ſo viel Gutes und Schönes erzeugt hat iſt hier gründlich auf

Abwege geraten de
Rotes Kreuz

Bis zum Mittwoch den 16 September mittags gingen
dei den Sammelſtellen folgende Beträge ein und wurden ab
geliefert

Sparkaſſe der Stadt Halle
Anna Schmidt 3 Geſchw Hein 2 Emma Wirſing

2 Verein der Badner 5 A Ferrari 5 Hermann
König 1 Frau Bertha Reif 1 Haubenreißer 5

Schule zu Schlettau 16 Kath Arbeiter
St Joſeph 5 Gertrud Jaeſchke 6 Heinrich

2 P T 150 Berthold Huch 5 Regie
40 K Rehak 10 Rechnungsrat

Daegener 20 1 Knabenklaſſe der Trothaſchule 6,27
R Sohl 10 J Raab 5 Frau Gräfenſtein 1Landſtallmeiſter J Werner 100 M zuſammen 430,27 Mark

Sparkaſſe des Saalkreiſes
Frau Steiger 1 Frl J W 10 M Arndt 25

Krieger Landwehrverein Kaltenmark 12 S inder in
Kroſigk 11,50 Radfahrerverein Falke Lo 15
Voigt 10 Kirchenkollekte Döblitz 5 KirchenkollekteZaſchwitz 15,80 Schießverein Zentrum Wieskau bei
Löbejün 20 V Frauenverein Bezirksgruppe Peters
berg geſammelt 400 von einem alten Mütterlein 10 Pf
K Richter 3 Bezirksgruppe Döllnitz des Vaterl Frauen
vereins 600 Amtsvorſteher Seyferth Peißen 50

B Schotte 50 Pf Elſa Lehmann 2 bei der Nebenſtelle
Niemberg gezeichnet 12,50 aus der Sammlung der Ge
meinden Raunitz und Gimritz 160 Ungenan Hohenlther 50 Pf H We 1

I 92 mFrl Laub 30 M
verein
We rer 2Berger T

ar mSsrat Senſt

rm 10 Frau44 7 2 9r JMeſſerſchmidt Frau Schilling u Frl
Vaterl Fraäuenverein Ortsgr Dom
Paſtor Schubert 255 zu t MarkBank für Handel un ſt ale z öRentier Marche z O iblie E 60Direktor Heinrich 59 Geb Inſt Rat Prof Dr Biermann

M zuſammen 300 Mark

g g un et K reHans Beyling 50 ß Un genanntC D 5 zuſammen 648

Gewerbebank e G m b H
Von den Angeſtellten der Buchhandlg Franz Zweck 4,25 M

Bankgeſchäft Ernſt Haaßengier Co
Prof Stieda 50 K Putze 3 M

53 Mark
Halleſcher Bankverein von Kuliſch Kaempf K Co

Halleſche Malzfabrik Reinicke Co 1000 Dicker K
Werneburg 1000 Frau Amtmann Boether 500 Frau
Thereſe Kopf 100 Frl Berta Walter 2 San RatDr Urtel 50 Frl E S 10 Carl Barthel 3 Otto
Ludwig 20 Prof Diſſelhorſt 100 Frau Geh Rat
Droyſen 50 Frau M Gagelmann 20 Amtmann
A Wilke 20 Frl Geſchw Peter 100 Pinocle Stamm
tiſch im Café Wernicke 10 R Brauer 20 Rechts
anwalt Dr H Jentzſch 50 Frl Marianxe Jentzſch 50
Frl Luiſe Schwarzburger 200 Dr H Hornemann 100
F G 5 Frau D Hobohm 5 Franz Koch Beuchlitz
Skatergebnis 21,05 M Frau Querner 20 Stralſunder
Spielkartenfabriken 25 Frl Marta Stein Bad Berka
100 Frau Dr Marie Winkler 80 K Dh 10
Paſtor Lötze 100 H Köppe 20 M Fr Traege 50Sdr 10 M SonnabendStammtſſch Runder Tiſch Conti
nental 29 Dr med

zuſammen

Max Hornemann 50 H R50 Sonnabend AbendSpielkaſſe 24,66 H F 50 M
zuſammen 4045,71 Mark

Hausbeſitzerbank e G m b H
Malermeiſter Franz Feigler 2 Mark

Lanbſchaftliche Bank ber Zrapin Sachſen
St terguteeſper W Anton Haus Mücheln b Wettin

500 ſchaftsdiätar Arthur Lorenz 10 Frau Prof
v 20 M Ungenannt 50 M, Frau F Sch 1 M, FrauA Böſel 1 Referendar a D Ft Hudleff Wörmlitz
3 M uſamg 585 n

H F Lhmmm in Halle 9C Säuberlich Mitteledſau 200 Frau Helent Ulriei
W O Hartmann 50 Damenkränzchen aus dem Reichs

14 Frau Gertrud Petzhold 10 Frau Anna 10
tergebnis Dieskau 180 Herr Sammet 10 Unge

30 Tierärztlicher Zentralverein der Prov Sachſen der
Thüring u Anhalt Staaten 500 Seydlitzlyzeum Samm
lung am Geburtstage der Direktorin 116,57 Rentier
C Haring 500 Frau Dr Helene Schwab 50 Max
Wentzke Giebichenſteiner Turnverein 30 A B 30
Juſtizrat Dr Rüffer 50 Gebr Nagel zahlen wegen der
ruſſiſchen polniſchen Feldarbeiter der Wirtſchaft Trotha 15
der Wirtſchaft Tornau 24,50 der Wirtſchaft Gutenberg
12 der Wirtſchaft Teicha 17,50 der Wirtſchaft Morl
10 der Wirtſchaft Zöberitz 21,50 der Wirtſchaft Senne
witz 7,50 der Wirtſchaft Braſchwitz 28 Frau Sani
tätsrat Ulrichs 10 Ww Brandt 1 Brömme 10
Hartmann 5 E F 10 Ungenannt 75 Ungenannt
3 Ungenannt 10 F R 5 Montagskränzchen
Wittekind 16,30 Stronczyk 1 G Gams 5 Loko
motivführer O G 4 Ablieferung aus dem Bezirk Beeſen
laublingen und Trebnitz 1 Rate 900 Frl Anna Rauch
fuß 20 Ungenannt 2 Conrad Hirte 30 FrauSchoch 100 Frau Eliſe Schmidt 20 Frau Grete Eck
20 Frau Geheimrat Schulze 20 Guſt Lude 15
Unbekannt Krönungstaler 1,20 Neiditſch 20 H R C13,81 Stadtbaumeiſter Prütz 15 Fran Feertſch 5
Frau Emmy Zimmermann 5 Frl Höpfner 10 Friedr
Schade 5 Auguſtin 3 Taggeſelle 2 Erfriſchungs
ſtelle am Bahnhof 1842,20 Vater ländiſcher Frauenverein
zu Halle Spenden von Verſchiedenen 10 000 M zuſammen
15 007,97 Mark Die bei der letzten Veröffentlichung bekannt
gegebene Ablieferung der Gemeindekaſſe Wettin betrug 400

Mitteldeutſche Privat Bank Akt Geſ Filiale Halle
Superint a D Bethge 30 Präſident i Landgericht

Weſtphal 120 Franz Mayer 5 Ungenannt 10 M
zuſammen 163 Mark

Foanlgeſchaſt Robert Rolepbera

N N 465 S Adler 15 Ungenannt 3 GRenner 2 zuſammen 24,65 Mark
Bankgeſchäft Paul Schanſeil Co

Maurermeiſter Herm Riſſe 40 Frl Wedler 100 M
zuſammen 140 Mark

nannt 10 Carl Linke 10 Frau Paſtor Rot 15
Inſpektor a D H Miehlich 10 7 Armenbezirks kommiſſion

Bank t L Schönlicheigene 9 ierhe t

Bankgeſchäft Schwein SchröderS an nee Buhler 2 N R 30 M zuſammen
32 Mark

Reinhold Stecknerrz 100 v Frau Anna Wieſe 15 M
W 50 Frau Dr Rech 20 M Dberſtaatsanwalt Woytaſch
durch Dir Fr Otto 20 Frl Seiler durch Dir Fr Otto
1 Ungenannt durch Dir Fr Otto 50 Pf Ungenannt
durch Dir Fr Otto 60 Pf Ungenannt durch Dir Fr Otto
50 Pf Frau Generalmafor Käte von Kronhelm 250
Generaldirektor F Schweisgut 100 Reinertrag der
plakate d Ev Soz Preſſeverbandes Halle 1 Rate 150
Ornithologiſcher Zentralverein für Sachſen u Thüringen durch
Oberbürgermeiſter Rive 500 Taubſtummengeſellſchafts
Sammlung 8 Rentier C Höpfner 50 Direktor Kahlwes
25 Frau Ww M Keil 5 K Schönemann 100
W S 34,05 Th Gerhardt 5 Paul Weiſe 2
Eldorado 1 P G 10 Theodor Heynemann 100Oberſtlt Kallmeyer 2 Betrag 50 Dr C Keßler 20
Betonarbeitgeber Verband für Deutſchland Prov Sachſen
150 Otto Korth 5 Ungenannt 3 Halliſcher Spedi
tionsverein Akt Geſ 100 M zuſammen 1875,65 Mark

Ferner haben die nachſtehenden Zeitungen geſammelt und
hierher abgeliefert a GeneralAnzeiger 5 Rate 4000
b Halleſche Zeitung 5 Rate 1130 dieſelbe für verkaufte
Extrablätter 301,74 c SaaleZeitung und Halleſche All
gemeine Zeitung 5 Rate 1773,93 M dieſelben 6 Rate
664,87 M ſämtliche Sammelſtellen zuſammen 32 233,94 M

Der bei der letzten Veröffentlichung bis einſchl 3 Sept
nachgewieſene Betrag beziffert ſich auf 234 090,42 dazu
obige 32 233,94 ergibt 266 324 36 welche den heutigen
Stand der Sammlung darſtellen
Hauptſammelſtelle des Mobilmachungsausſchuſſes vom Roten

uz Dr Lehmann Schatz meiſter
bnis be gp von fet ub Hoſenträger die

er u e ma U Se45 Maehf Gr Steinſtr 84 1348

Frau Otto S
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Gräfin t Ehe
t Roman von Carola v Eynatten

e Fortſetzung Nachdr verb
war ſchon halb acht Uhr vorbei als man das3 chen zum Steigen des Vorhanges geben konnte und

durch die Reihen der Zuſchauer ging ein Atmen der Be
freiung Eine halbe Stunde Zwiſchenakt Muſik war eine
harke Zumutung für Leute die Wohltätigkeitspreiſe be
zahlt hatten um ſich zu unterhalten

Kalman durfte ſtolz ſein auf die abgerundete Vor
ſtellung die er mit zum Teil wenig tauglichem Künſtler
material zuſtande gebracht hatte Auftritt um Auftritt
ſpielte ſich ohne Störung ab ohne daß der eine oder
andere einen groben Fehler gemacht hätte und das
Stück hatte in keiner Weiſe zu leiden unter dem Per
ſonenwechſel in der Rolle des Doktor Rank Der
Kammerherr war ſeiner Aufgabe gewachſen ſpielte nicht
nur anſtändig ſ ſeine Leiſtung durfte als gut bezeichnet

werden als ſo gut daß in Hanna ſogar der Verdacht
aufſtieg er habe die Rolle nicht allein ſeinem Freund

Velden ſondern vor allen Dingen ſich ſelber einſtudiert
und ſei nicht ganz unbeteiligt an deſſen Erkrankung Nach
dem Ueberfall bei der Wegkapelle zwiſchen Herrenſtein
und Mutter Rösners Häuschen war ihm das wohl zu
zutrauen Was er damit bezweckte war ihr freilich nicht
klar denn daß ſie mit ihm vollſtändig fertig ſei daß ſie
ihn verachtete darüber konnte er doch unmöglich nur den
leiſeſten Zweifel hegen

Uebrigens wurde ſie in ihrem Verdacht durch eine
Bemerkung verſtärkt die Kalman ihr während des erſten
Zwiſchenaktes zuraunte Wir dürfen uns zu unſerem
Doktor Rank beglückwünſchen Gräfin er taugt weit
mehr als Herr v Velden man möchte denken er habe
ſich gründlich vorbereitet auf dieſen Abend

Auch ich bin ganz verwundert über Graf Reihers
bergs Spiel, begnügte ſich Hanna zu erwidernSie mochte ihre heim en Gedanken nicht ausſprechen

die Erfahrungen mit dem Kammerherrn hatten ſie vor
ſichtig gemacht Zudem lag ihr auch nicht viel daran
morgen war ja doch alles vorbei ſie ſah vielleicht von
allen dieſen Menſchen keinen einzigen jemals wieder

Der zweite Akt war im vollen Gange Hanna fühlte

ſelbſt daß ſie ihr Beſtes gab daß ihre Leiſtung ſich von
Auftritt zu Auftritt ſteigerte und die lautloſe Stille im
Zuſchauerraume die Spannung mit der man ihr Spiel
verfolgte beſtätigten dieſe Empfindungen Das lag aber
wohl weniger an ihrem Können als an ihren Lebens
umſtänden die ihr das Verſtändnis für Noras Stim
mungen vermittelten

Nun kam der ſiebente Auftritt des zweiten Aktes der
ihre große Szene mit Doktor Rank brachte und ſie ging
bereits ſo auf in ihrer Rolle daß ſie in ihrem Partner
nur mehr den ſah den er im Augenblick darſtellte nicht
mehr den der er in Wirklichkeit war Nicht ſie Nora
empfing das Geſtändnis ſeiner Liebe Nora ſchmollte
und es fiel ihr nicht einmal auf als er ohne daß es in
der Rolle bemerkt war aufſtand und dicht neben ihren
Schaukelſtuhl trat um zu fragen Aber ich ſoll vielleicht
gehen für immer gehen

Und ſie lächel te ein echtes Nora Lächeln Nein das
ſollen Sie nicht Sie ſollen nach wie vor zu uns s kommenSie wiſſen ja daß Robert Sie nicht entbehren a ann

Ja aber Sie
Ein träumeriſcher Augenaufſchlag zu ihm halb Kind

halb liebendes Weib O mir kommt es hier immer ſo
außerordentlich vergnügt vor wenn Sie bei uns ſind

Reihersbergs Geſicht rötete ſich unter der Schminke
ſeine Augen flammten ſein Atem flog Sie ſah es nicht
wohl aber Kalman der durch ein Loch in der einen
Seitenkuliſſe die Vorgänge auf der Bühne beobachtete

Und als Rank abging nach den Worten Unbeſorgt
er ſoll mir nicht entſchlüpfen, brach bei offener Szene
ſtürmiſch es Beifallsklatſchen aus

Die beiden ſind famos Kalman ſelbſt hätte es nicht
beſſer machen können ſagte ein ältlicher Herr in den
vorderſten Zuſchauerreihen zu der neben ihm ſitzenden
Dame

An Wallerns Stelle wären ſie mir zu famos gab
ſie zurück

Ah Meinſt du
Das kanm ein Kind ſehen
Jch finde jedoch daß ſie mit Kalman nicht winder

ausdruckevoll und wendete der Herr einatürlich ſpiel lt

Bühne verlaſſen

undzwanzi
die Tavantellg aus
ein und

durchzitterter Stimme
ihrer Hand geheftet

Da trat Kalman Helmer unter die Tür zur Rechten
Aber

Eine wunderbare Veränderung ging mit Nora vor
das eben noch ſo troſtloſe e W ein
len über

r

o n

tete ſie auch
ko

den ſie Umſtehenden t ein
ch

Durchaus nicht zu

dreißig Stunden zu leb
den

wo bleibt denn meine k

ſchäumenden Glückes
und mitt während der Vo

Jmmer und
Nrihersbe rg R anke de

eniſche

l behten

mmen ſie zu beun m

in nach ihrem Ankle
t hielt

nell Joſefine ſchnel
leider werden abgeſtreift

tiſch eihgerichtet

5 Am 2t gibt das Haar

Vielleicht geht es ihr auch bei dieſem von Herzen

Man vermutete ja ſchon lange allerlei
Erlaube mal zwei zu gleicher Zeit
Habt ihr Männer allein das Vorrecht weiter Her

zen
unſerer Ehre ſei es geſagt Aberdie Hagenſchen Mobden waren in Punkt der Anſtändig

keit ſtets tadellos
Wieder zuckte die Dame die Achſeln
Der zweite Akt ging zu Ende

Nora ſtand da vernichtet gebrochen
Fünf ſieben Stunden bis Mitternacht Darauf vier

g Stunden bis nächſte Mitternacht Dann iſt
Vierungzwanzig und ſieben Noch

aus Zgebreiteter Arm en eilte ſie auf ihn

hang ſich ſchon langſam ſenkte unter
inem toſendem Beifallsſturm

mmer müſſen Nora und Kalman Helmer
ſich zeigen und danken ſie kommen aber nicht allein ſtet
iſt es
und die Zuſchauer

Hanna hatte keine Zeit all das
alman und die übrigen Mitwirkenden ihr ſagten

mußte ſich in das itali
Akt zu er ſcheinen
es möchten Bekannte hint er die Kuliſſen

glückwünſchen

ſind es zufrredem

idezimmer wo die Jungfer

mell

daß es nicht viel einzuhaken und

vird geordnet und nach fünf

Frau Linden hatte die

en, ſagte ſie leiſe mit qual
Blick auf das Uehrchen in

leine Lerche

Strah
und mit jubelndem Hier

n ſie in der Mitte führen

Schöne anzuhören das
Sie

Koſtüm umkleiden in dem
hatte Dann aber fürch

Sie nickte deshalb
paarmal freundlich zu und

rief ſie ſchon im Eintreten
und übergeworfen alles iſt

wieder ſo weit um das

nach der Bühne zurückkehren zu

Man kann aber doch noch ni Von denübrigen Künſtlern iſt miemant ehe als Reihers

berg der Hanna mitteilt es ſei in der Maſchinerie ein
kleiner Schaden entſtanden der Vorhang verſage doch
würde die Sache bald wieder in Ordnung ſein Kalman
und der Maſchiniſt wären eben an der Arbeit

Heute geht doch alles quer flüſterte Hanna mit
dem Fuße hart auftyetend Sie war in fieberhafter Er
regung

Wie undankbax Gräfin nach einem ſolchen Erfolg
ſo zu reden

Von den jenſeitigen Kuliſſen drang leichtes Hämmern
herüber

Wo iſt Frau v Hellſten fragte ſie
Bei der Toiſette Hier aber ſcheint einer zu viel

zu ſein deſſen Gegenwart es ſonſt ſo vergnügt macht
flüſterte der Kammerherr ſich gegen ihr Ohr neigend

Die Gräfin wich ſo weit zurück als es die Enge der
Kuliſſe m der ſie ſtanden zuließ und ſagte mit ſtolzer
Kälte Wir haben Zwiſchenakts Pauſe Graf Reihers
berg

Jch ſoll alſo gehen wirklich für immer gehen
und ſein Atem ſtreifte ihr Geſicht ſo nahe war er ihr

Das können Sie halten wie es Jhnen beliebt
Hanna warum quälen Sie mich mit einer ſo bos

haften Komödie Jch weiß doch daß Sie mich liebtenwie ich Sie und ich geſtehe ohne e Scham daß es

mir uwendlich ſchwer wurde vernünftig zu ſein aber ichbin auf eine reiche Frau angen ſeſen oder auf s Ledig

bleiben
Wozu erzählen Sie mir das Graf Reiher berg

fragte Hanna geringſchätzend d
Damit Sie m ch n icht falſch beurteilen n cht perur

teilen

O dieſe Erzählung wird nichts ändern an meinem
Urteil über Sie

Hanna ich liebe Sie noch immer Sie machen mich
toll daß ich nicht mehr weiß was ich tue Jch laſſe Sie
nicht es mag ſein wie es will Fortſetzung folgt

Stollwerck Gold

Deutſches Erzeugn
Gebrauchtes gut erhalten

Pianino ſchwarz bill z vrk
Ge27 Hochſtraße 6 J lStalle ſHühn Taub Kanin

chen uſw z vk Goetbeſtr 27 I
1 Trumean Stühle

Ladentiſch Butterloge
Eisſchranuk u Markiſe zu
verkauf Jacobſtraße P
Bergamof Birnen

Lonchen ſow ger Sort
5 Pfd 40 50 Pf vk e

Schokolade Kakao Pulver hTafeln Täfelchen Plättchen 125 250 500 Gr Pakete 53 v n ſe

25 5 50 100 50 5 l 2 b e e eüberall erhältlich I FEraus Böckelmauu lieehenZwerg Rehpinscher
M edl raſſer Tierchen 10 Mon
S 21em Gelegenheitsk f Liebb

Deutſches Erzeugnis
S Herrenſtr 6 ift l

1 Paar kraftige 33961
Arbeitspferde Gussen1 124

zw Anſt alleinſt d r d Darlet Off u V 6099 a d Exp d Blh h 2990 M als Sariehn zu
e 5 Zinſ ſof geſ Off ufleines Wohngeb d 6104 an d Exp d Bl

gebände11,0 5,0 mm groß iſt anf Ab genbruch in e zu ver Oktober 6000 k
kaufen Näheres durch geß hypothekariſche Sicher
Oskar Hoffwann Baugeſchäft heit geſucht 696 ZBinſen

Abſchlußproviſion Off untS A 6121 an die Exped d d Bl
GutgehendesKoblen I laroig egehält

1 10 billig zu re
Kl Sandberg 14

Wegzugshalb gut eingef
Geſchäft paſſ f Dame bill

zu verk Reilſtr 22 Ro47
Schuhmacherei in beſter

Lage der Stadt iſt umſtände
halber bill z vk Gr Leder

walze u Steppmaſchine Igrp
Uebern ſof erfolg Näh dR Chowanletz Fleiſcherſtr 1

Kl Viktnaliengeſchaft mit
Schlachten u Wohnung für
550 Mk wegen Fortzug ſof
zu verkaufen Offerten unt

6118 an die Exved d Bl

Käserel
älteſte am Platze Jahre
beſtehend krankheitshalber
z 1 10 z verk Off an Welsg
Germarſtr 7 erb Wei45

Bäckerei ſof od ſpäter uverp Merſeburgerſtr 10 Aß2

Kaufgesuche

hückerel e e
u V 6039 an die Exped d Bl

Gütgehendes Hegtaurant

event auch mit Kino zu
vachten geſucht Offert unt
M 6092 an die Exped d Bl

Verkä uſe
rhbeerpſtangen

beſte Sorten gibt ab h05590Aeuß Delitzſcherſtr 39
Gebr Damen Rad gebr

Nähmaſch z v Otto üänisch
Fahrradhdlg Turmſtr 156
Meyrere 100 Ztr gute geſ

Futterrüben

zu verkaufen Off u I 3731
an die Exp d Bl 1576

Tapeten
Ertra Angebot

Infolge großer günſtiger
Papierabſchlüſſe unſerer
Tapetenfabrik haben wir
von heute an die
ZTapetenPreiſe

bis zu

50 ermäßigt
Farbige Tapeten

jetzt von 6 Pf an
Gold Tapeten

jetzt von 10 Pf an
Fond Taperen

jetzt von 15 Pf an
Ganz gleich ob die Ta

ſj im Vädan II peten bisher 20 30 50 odCrundstück ln Küden 75 Pf koſteten alle Preis

mit Torf gut trock Kellern lagen ſind entſprechend
u Lager z kauf geſ Ausf Off ermäßigt 65801u T 1317 a d Exp d Bl b

Restauratlon
von tüchtig Wirtsleuten per
bald zu kaufen geſucht zirka
3000 Mark zur Verfügung
Offerten unter F 6126 an die
Expedition d Blattes

Jeder kaufe auf Vorrat
Das Angebot iſt kon

kurrenzlos billig
lemens lapelendans

Große iltichſträße 26
Ecke Jägergaſſe Tel 5261

Nicht im Ring
12 Detailgeſchäfte

Eigene Tapetenfabrik

I

55 000 Mart
n Hyvothek geſucht S
K ätös an d Er d Bl l ren reS ſch Betten m Matr bn M auf ſichere z vk Merſeburgerſt 3 IIIf

J pothers 590 3 ſof geſ
dOff u n g Exp d Bl net Tafelinſtrument

I 5 r ſt 3 gut erhalten Gas3000 Mt Z ſich Stelle lampen zu vertaufen
ſofort od ſpäter geſ Agent Lomnitzer Trothaerſt 9 I r

Plano gut erh billig z vrk
Kl Sandberg 14

Strohpresse

ausgeſchl Off u U 6008 a
die Exped d Bl

Suche 1000 Mt z 2 Hyp
auf Geſchäftshaus Mitte der
S hi wäng her t lokomob e J 0 g
Off u B 6122 a d Exv d Bl zu Kauf iſe iete Trans

miſſionsteile RNiemenKapitalien ſcheiben Wellen Lager
Dame ſucht T Frregen v Qeibrcmen und Vaſſin

Selbſtgeber ſ 6102 verkauft billig 18an die Exp d B Hermann Fisentraut

ſowie leichter Däne 6jähr
zu verk Berlinerſtr 7
Nenmeltende Kuh mit Kalb
zu verkaufen a204029Wiedersdorf Nr I

I Paar ſchwere Weg7
Arbeitspferde

ſofort billig zu verk Fuhr
z Magdeburgerſtrar hannoverseheRappcgiinchen

zu verkaufen

H Haase
Stä rkefabrik nge

Velr Jamenſahen

z v L Wuchererſtr 76 III I
Alt gr Kichenselrank rea u ov pol Tiseh billBernbardvſtr 491 c

Plüſchſofa 30 MkKleiderſchrant 25 Mk
Nußb Vertiko 50 Mk
Steg und Auszugtiſche
Kommoden Bettſtellen
m Matr 22 Waſchtiſche Ankleideſchrant

Kücheneinrichtung 40M
Schlafſofa 18 Mk

Pianino verkauft e272
Friedrich Peileke

Geiſtſtr 25 Se x röllwitt

Kanincken t Je Sreg c t
licmann Gärtn Heinzelskose nneden 4 knochenmöh e

Gr Kinderw M Sportw d 1 Futterſchweln zu verkauf
Zrädr Sitzw 2 Kind Jewlappſt Nietleben Halliſcheſtr 10
350 Mk z vk Goeweſtr 27 I Ein echter a04022
Buſch eldſt Tiſch 8 vn er lchottilcher Schäterhund

J alt iſt preiswert zuvf Jenlsoh r Klausſtr 1 M BSohn Gr Klausür s verkauf äh Filiale d BlBettſt mit einz Matr nei je Dhormſt Pieveru Oberwünſch Stat NiederTrum 34 Sofas 18 12u 25 IchſtedFederb Nähm 15 M Stühle e
i g bill Brunoswarte24 Hdl J Jagdhund

h deutſch kurzhaariger Rüde6chaufenſtergeſtelle braun Ia Stammbaum
1 Felde ſehr gut dreſſiert

Meſſing komplett iſt da ich zur Fahne muß
1 Doppelarm zu verkaufen

mit 2Hängebrennern faſt Rumpin b Friedeburg a S
neu billigſt Geiſtſtr 32 Günther Jnſpektor6034 Fenner J TunGuterh Kinderwagen vill

z vk Gabelsbergerſt 12,0157
Gr Schlafſofa bill zu verk

Zahle für alle
Metall Abfälle u
höchſten TagespreiſeHiodprovuttengeſchäft

Kellnerftr 1

We48 Krufkenbergſtr 25,III 1
Rumpfbadewanne Zink u
Grammophon m Platt bill
zu verk Beeſenerſtr 2 II r

Schreibtiſch Dipl Eiche
k n Wunſch gebeizt werd

b z v Jacobſtr 60 H f
ltceutsches

Bäuernzimmer

SortenS ſen die

rgarder robe 3 T gGuterh F
Off u N a d Exp d Bl
Tafel Klauier
od Piano guterb billig zu
kauf od mi ieten geſucht Off
Böl lbergaſſe 2 links

3

1 Schrank 1Tiſch 2 Betten Fie guterhb eme ne

tiſch 1 Truhe 1 Spiegel geſ Geſt Off m sang
3 Stühle alles wie neu u J 6109 a d Grv d ars 4

Friedrich Schirioth mit Diaff zu kauft geſ Sff
ütrig 3 u C a d Exp d Bl erbKleine richſtraße 3 Einſitz Selbſtfabr m

Wielandſtraße 17 III rechtsOff u 6101 a d Exp d Bl Jnpd Geſwehr

Grammophon
Einwurf f Gaſtwirte paff Raſch Off dut
ſofort billig zu ve rtan fen Beſchreibung und äußerſter

Plüſch Garn m 2 Seſſ an Haasenstein Voesgloer
Nußb Kleiderſchr m Vert A S Ale b 198

S Gebraichter
z verk Friedrichſt tr 6 II SKleiderſchrant Glasſchr Leer c

iſch w Platzmang ſof z vk Gn 2 Landsbergerſt 53 I r r Halb u Langſtiefel

E L uther Gr Klausſtr 18leclerhälge Köpke are ärt
zu halben Preiſen h6033 Kaſſetten Linſen uſw zukauf geſ Marthaſtr 26 I r

2 Nachtſchränkchen 1Waſch nicht über 85 em lang z u kauf

verkauft billig h05643 Skuntes Wog gute H auch

Gut erhalkene Zink via Räd guterh zu kaufen e

Gut phot Apparat zu verk

ſehr gut erh mit 10 Pf zliber 16 hahnlos

Streiberſtraße 12 I Preisangabe unter e s153

Tiſch Flurgard gr Regul S einſpaänn

Waſchtiſch in Rarmorpl u Saat e epis Wachen

T Poſten gute ſow g Art geir Schuhw k ſt
Photogr Aparate all

Geiſtſtr 32 Fenner

Ein und Verkaufshaus

zu an a
r S

zahlt allerhöchste Preise f getrag

Schuhwerk

oder Tel

c

O mit Preis
G
S

Seit Jahren
Herrenkleider

ſowie ganze
Nachlaſſe

Bei Beſtellung d Poſtkarte
Nr 4889 Komme

ſofort auch außerhalb e299

22 Schölershof 22 am Harktplatr
Renner

Gebrauchte
Karten ßeglstratur
zu kaufen geſucht Angebunter B C 321
an Kndolf Mosze Halles g

erbeten 62Bäcke U e t gff u E 6125 Exp d Bl W46Aüdrig ar gandwag
zu kaufen geſucht Offert u4431 a d Exp d Bl 643

2 gut erh Puppenwagen
m Gummiräd kauf gſ Offu 6128 a d r d Bl Keis

Zahle höchſte Pkeiſe für
Lumpen Säcke KnochenEiſen Kupfer Blei Mef
ſing Zink Staniol alteOefen u Kochmaſchinen
Theuring Kl Ulrichſtr 5

S HGuterh Sktlenzeng
S mit Preisang z kauf geſ
S für ſtarkes Pferd Off unt
O W k 135 an Ann Exp Max
G Höller Leipzigerſtr 84

e re
zum Schlachten

kauft jederzeit und
len Preiſe b80annes Thurm allesrer 79 Tel 518
Suche ein paar flotte eine

Pferge mit geſunden
Beinen bis160 em hoch zu kaufen Off

mit Preisangabe u T 1357
an die Exped d Bl a 04027

Ein Paar zugfeſte
Pf erde werden f Lohn

brwerk geſucht
auch J tter genommen

B 5220 an Rräpgltn u z 9
Mosssa 4 abKl hü Pony u guter
Zughund zu kaufen geſucht

Näh Kellnerſtraße 4
e

e

igenkranken Herrn w
zu ſofort geſ Wärter welch
ſchon ſolche Stelle inne hattee ſt ch meld unt Angabe

W ter und Gehalt auf
Domäne Berka

Sondgree hauſen a4J 79

für lur

wer Ue

von

Tüchtige
Kufteumächet

ferner a04019
Schein

N die ſchon auf Karof
ſerieen gearbeitethaben gegen hohen
Lohn ſofort geſucht

J Adam Opel
rwagen FabrikRiffelsbeim a M

Noto
d

J ung Mann
u e ugn farbei ſten
S chreibmaſchine ſofort

Meld mit Ang d Geh

mintarfr v
klein Kontor

Stenographie und
geſ

Anſpru 3 0 211 an Rad Wossse

nie à zGeſucht z 1 DVtt er i cht
Pegerrergicher on7 ipient
Bewerb m Lebensl Weh

abſolut zuverläſſig findet
ſofort Beſchäftigung bei
C G Aölzke Franckeſtr 7
Bllrodfener
zum 1 Oktbr geſucht Be
werbungen ſchriftlich an die

General Agentur
der Vaterländisehen und

Rheunanla
h05649 Geiſtſtraße 5960

Tücht öchloſer

l Keſſelſchmiede
für unſer Braunkohlen und
Brikettwerk Pfännerhall b
Merſeburg Station Werns
dorf ſofort geſucht h6037
Halleſche Pfännerſchaft

Aktiengeſellſchaft

Jüng Hausdiener
ſofort geſucht

IJmllas Baeher
Leipzigerſtraße 102

Jüngere Gehilfen
von Kolonialwarenu Groß
handlung Rorddeutſchlands
Seeplatz für 1 Oktober od

früher geſucht Mit demGeſchäfts zzweige vertraute
Herren wollen ihre Bewer
bung unter Angabe des Ge
haltsanſpruches unt Va 452
an Haaſenſtein Bote

Lübeck richtenArbeiterſamſen

4

ſucht Barth a04026Rottelsdorf Bez Halle S
Gewandter älterer a04074
Harchvenschrefte

für Anwaltskanzlei ſof oder
zum 1 Oktbr geſ Angebote
mit Zeugniſſen u Gehalts
anſprüchen an

Juſtizrat Martiniuse
Ssanerbrey
Rechtsawälte

Naumburg a S
Schmiedegeſelle

für Hufbeſchlag u Wagenb
für dauernde Arb ſof geſ
A HKahn Mansfelderſtr 56

1 Juftallateurgeh

Nur

Gr Ulrichſtraße 58 STel 3783 und 1275
SSchellfische klein 28 8

Pfund Pfzum Kochen und Braten
Täglich friſche Räutherwaren

a fattz Sofortz k S s23 9 aniisz
S Maſchinenſchreiber für längere Beſchäftigung S

Z geſucht as02iL 32S luigl Anappschafts Oderrersieherungsamnt

z Halle a Wilhelmſtr 7 J zeeeeeeeeeeeeeeaaeeeaaeeeeeeeeeereeeeeeee e

0homoüvühren

für normalſpurigen Anſchlußgleisbetrieb ſtellt ſofort ein
aus Gewerkschuft Michel Franlleben

e e eBerludeAufeher
für Brikettfabrik der möglichſt ſchon in ähnlicher
Stellung oder als Platzmeiſter in Kohlengeſchäft

tätig war ſofort geſucht b6039
Halleſche Pfännerſchaft

Akt Gef

m

Pferdennecht oeter
ſucht ſofort G Günther Königſtr S

Frau LuleeSan e eat Tüchtig Dreher

keeeh

un Goso W ſenerne neteSie ehe t z en ieg 2 l tere Hob er
Alt Maun welcher dieDampfheizung beforg kann

ſofort geſucht R Thärmoer
Alter Markt 25

Ein ordentlicher lediger

Knecht
wird 1 Oktober d J geſuchtSehleſtan Saale Gut

Häandl konn m vrigin
Poſtkart enſchlager rig Feld
verdien Näh Harz 17 II

mas9Tüchtige
Feuerſchanede

und

9Shmiedeyeſſer
ſofort geſucht von
Maggonlahbrik vorm Boseh

Vautzen

Suche für 1 October a488

mit guten Zeugnissen van
hat Ochsen und Schetnefüttern t kann mit auf
Arbeit gen e hoi gute m Lohnund fre ſo t Wohnung

A Koch en

Ssticher 2 2reher ſowie
be Lhem L net mehr ält Bau u

n MaſchinenſchloſſerBüro Reideburgerſtr 8

zu ſofort geſucht aSuche für Deutleben gut
et oben verirnteten Wilh ül er MaſchinenfabrikNachtwächter Wismar Oſtſee
Antritt kann ſofort erfolgen

Deutleben 20 Sept 1914a04028 W Teubener
1 Sattlergehilfen

Verlüuſer
ſucht Max Näller638 Landsbergerſtr 69 für eine illuſtrierte K riegs
Speditivnegeſchft ſucht itſchris t geſucht Zu me
ſofort jungen tüchtigen mit Dienstag von 111 Ul et n
allen Arbeiten vertrauten Berliner Hok
Beamten Bewerbung mZeugnisabſchr u Gehalts Le hrling
anſpr u B W 5217 an Rud
Moſſe Halle erb 3350 wenn mögl mit ein w

Schuhmac chergeſ a g Arb Zeugnis l S e m
geſ Sbristmadn Gr Zteinſtrit Lole nigalw Großhand

W I nur t XTüchtige elbſt arbeiten d Tage rüderſt zHeizungs reZlatte in f fofMonteure a eheWictes Rädthen

Anfpr a Mittel deutf che e Ver
ſichern age Aktiengeſellſchaft
Halle a S 4355 Franklaben d Merseborg

ſofort geſucht 3365
f eit zum t vonFran r Kurnitte
Oberkellner Merſeburg Am ſter T
nnd Servierkellner Vorſtellun Buch vormder ſofort geſucht 06030 zwiſchen 9 190 l i

Hotel Kaiſer Wuve im Dienſtmadchen St
Schmiedegeſelſe alle ich melden

Zuſchläger ſofort geſucht Mitt 5 Uhr 2Mansfelderſtr 28 Mühlweg 22a I Pr PFobn

S



e

e

Schaffen
und wensi

Buch

Aale a

Glogowski
stras

Lorküheung kostenrof

Uebesiecht
cki

haltum

Kalhersiäter
Se I ma 40

S v meeZüchtig Mädchen
für Küche u Haus z 1 Qlt
geſucht Lohn monatlich bis
25 M Gaſthof Lewehtturms

b Halle a SWranen
zum Kartoffelnroden geſucht

7 Breiteſtraße 10Jg Mädch k d feine Weißnäh
gründl er Steinweg 13 H l

Suche Kellner a Anfäng,
ſo Viehmägde a Land ſof
Amma Eesselbarth gewerbsmäbige
VKellenvermittlerin Geigtstr 47 J

Auſwartung
Mädchen b 18 Jahre geſucht
Sukalseh Albert Dehneſtr 1

Sanb Auſ wartung
wort geſucht Merſeburger
ſtraße 27 bei Eplau 3553
Saub Aufwartung
für vormittag 10 12 Uhr u
Sonnabend den ganzen Tag

befſ Stubengrbeit geſucht
Br Steinſtr 83 Putzgeſch

S aunßeres intelligentes
Nädechen

über 20 Jahre alt möglichſt
ver ſofort geſucht Meldung
Mittwoch nachm 6G8 Uhr
Rud Hahymſtr 24 J 1

Madchen ait welch 3

plätten nähen kann ſucht
Stell Argeb an Schneider
Paul Olze Gerbſtedt a489

S

Aelt Friml ſucht baldigſt
Stell als Wirtſchafterin in
frauenl Haush Off unter
P 6115 an die Exp d Bl
Eine ordeml ſaub Waſch
fran ſucht noch einige Kunden

Graſeweg 11 vart
Tücht gebild Etüte

Mitte 30er im Nähen u all
Zweigen des Haushalts er
fahren perfekt im Kochen ſ
neuen Wirkungskr Off unt
L 4391 a d Exp d Bl erb
2jg Mädchen ſuch Stell
für Geſch n Haush Off unt
S 6116 an die Exp d Bl
Suche ſur meine Tochter
151 Jahr zum 1 10 Stell
in klein Haushalt oder zu
Kind Gefl Off Zwinger a

wieſtraße 29 i Kontor erb Ba47
Beſſeres Madchen im en

Kochen u Plätten erfahren
Schneidern perfekt ſucht
Stellung z 1 Okt Off unt
T 1377 an die Exp d Bl

Aeſteres Mädchen ſucht
S 10 od 15 10 Stellung wff an Karl Blämner Siers
leben b Hettſtedt a04032

9

Junge Dame aus anſtändiger Familie flotte
Serkäuferin welche möglichſt
ſchon in Schokloladengeſchäft
katig war und 1 Lernende
zum 1 Oktober geſucht Per
ſönliche Meldung m Zeugn
Leipzigerſtr 70 erb 6056045

Berab Mest G um V
Einfache Kochin ſucht z

1 Ott Frau Dir Seltfert
Friedrichſtr 13e

Vunges Rüdchen
für alles mit guten Zeugn
nach Berlin geſucht Privat
haushalt mit 2 Kindern
Ingenieur Dieterieh ma43
Wilmersdorf Schrammſtr 4
Suche Madchen a LandRinpa Lindermann gewerbsmätige

Vellenrerwiſtlerin Sreitestt
Jum 1 Okt od I Novbr

tüchtiges erſahr Mädchen
geſucht Vorm vorſtellen
Frau Geheimr Bieäermanan

Rujedrichſtr 12
Beh jg Madchen w alle

häusl Arb verricht u ſich
mit Kindern verſteht jetzige5 Jahr da p 1 Rov geſ i
u l 4351 a d Exp d Bl

Geſucht Kontoriſtin dieauch ſtenographiert und auf
Schreibmaſchine geübt Off
mit Zeugn u Gehaltsanfpr
u B P 5212 an Rudolf Messs

Eradersir WMedegew Damen u Hart
ſiererinnen geſ hoh dauernd

erd Frauen Kräntoertee
Hlise Wellbrandt Berlin aleusee

Suche per ſof od I Ott
ein Stubenmädchen welch
ſelbſt iſt im Plätten Nähu Zimmerrein Nur ſolche
m gut Zeugn u welche nur
in beſſ Häuf in Stell war
wollen ſich melden bei böbr
r B Lüitin Leipzigeritr 56

Heimarbeſt fur Damen
1 o10 12 M wöch Vord Sd Muſt

Erf Fraul welch perfim Kochen u all häusl Arb
iſt ſucht ſof Stell bei alleinſt
Herrn vd Dame als Stütze
od Wirtſchafterin Off an
Ida Zehurieht z Zt b Herrn

W i erg Saunorrhasceh
ernbardyſtr 56 Wa37Ein ſieiß ſaub Madchen gtattungen

ſucht Stell i Hulle od außerh für das
Anus Wagner Grälenhainichen

Bahnhofſtr 10 rfeldheer
Beſſ Mäadch 17 J w enthaltendim Näh Plätt u Serv erf Diſt u ſchon in beſ Häuſ tätig Den Versand dieser

war ſucht Stell z 1 19 14 Pakete übernimmt die
als Stubeumädch Off an Firma M Sohneider
M Scanvert Mühlwega l5 o153 Die Kundschaft wird
veſſ Madch 15 J w Y gebeten die erforder
S in Stellung war ſucht lichen Adressen beim
Stellung zum 1 10 14 Off E Finkauf 32u7an G Sehndvert Halle Trotha Einkauf anzugeben

J pruktigche Aus

Trothaerſtr 79 o153e Ausstattung IS en I haldwollenes Hemd
Tanz Anterricht
Jeden Dienstag n Frei

tag Weisahier Baloa Veru
burgerſtr Lehrpreis mähig
Eimritt jederzeit 15S G N Krust Tonzlehrer

J n a erAad Mavier Cnierricht Ausstattung II
wird agwiſſendaft tet Naxohemg wättelstarx
Unterr Klavier ſHarmomium 1 nahtlose Uoso

5 f1 Paar Kamelvgartarbige

1 Paar wollens Socken
2 Paar Furslappen
2 Militär Taschentücher

m zusammen M 40 e

Violine Cello Gesang ete
riedrtehstrasss 21 I Joeken

See e 2 k7aar Fusslappen

K aufleute 2 r icht unver Ausstattung I

v S

ne

1

1 belbwollons Kose
2 Paar woilone Socken

S

4 ehe W z J2 Freunde 25G a 8 9 i 4358
ſchaft zweier Damen mit

Heirat Gefl Zuſchrift mit

m Tgeg f i Wrk 4 kamrath
Leipzig Baver c J l cheſtr n

A änchenLehrmädchen
geſ Gefſundheitszentrale
bö0588s Neumarkiſtr 34
Lehrmadchen f Schuhgeſch
geſucht Gr Steinſtr 11

Drdentlüche
zuverläſſige

a S
Elettro Monteur

7 4 c L 7ſelbſt 30 J gel Schloſſer
11 Praktiker Jnſtl Freil
ſucht Stellung Gefl Offerten
unter T 1417 an die Exped
d Zta erbeten a4593

Fuür einen in den verſch
Zweigen der Kommunalver
waltung ausgebild 29jähr

Heialllon verloren Bitte r s

ham nur S 7abzug Glaucyerſtr 60 L Haben Sie ſchön 16 A B

näheren Angaben evtl mitBild unter T 1397 an die 3 aar Fusslappen e
Exped d Ztg Strengſte aar hanägestr Fuls S
Berſchwiegenheit zugeſicher War mer

2 Militär Taschentücher

zusammen N 75

h im Marken
des R Sp V

S 2 Militär Taschentücher J

möngend ſuchen die Bekannt

wafſt z 1 haldwollenes Hemäetruns Vermogen W pat t

Eheritng mit gr Brillant
ſchon vor längerer Zeit ver
loren Abzug geg h Bel
4 Friedrichſtr 70 pt l

m Jßlauer Anhänger mit Kelfe

verloren Viktoriaplatz oder
Kronprinzenſtr Abzugeben
bö021 Blumenthalſtr 15 v IS Srosehe C Mt Sinicke
Kaiſ Friedr v Steinweg b
Nußbaum verl Bitte g Bel
abza Steinweg 20 H III I

m attgoldene Bros ehe Sonnt
tag verlvren Geg Belohn
abzugeben im Fundbiüro

in größter Auswahl

Acht
Leipzigerstr 94

Misen Shiſerknnd ſüge em Wolle Pfd 40 pro

9 ſt r F c a Junverheir Mann ſuche ich i Ferte Bei R Sohnes Nob
Stell bei Behörde od Pri

en Winterberg Pfr

ſucht Nebenbeſchäftigung
einige Dampfheizungen zu
bedienen ſelbiger hat ſchon
eine zu bedienen Zu meld bei

Zelle Gr Ulrichſtr 47 IV
Junger Friſeurgebilfe ſucht

Stellung Zu erfragen
Wansfelder Hof 29

S Weibliche
Junges Mädchen für

Kontor ſucht per ſof od 1/10
Stellung Off u L 4371 an
die Exp d Bl 633

Jg Mäasvch w Glanzplätten perf erl hat ſ 1 od
15 Okt in beſſ kl Hausb Stell
Eodwig Rausehe Hettſtedt
Südh Promenadel2 a4887
Cmnpfehte Gutemamfell

Köchin ält u jüng Mädch
Hausmädchen aufs Land
AnnaDowke gewerdimivrige
An Stellen rermittlerin

Brriteſtraße l
Sanvd Waſchfr n n Waſchy
an Dachritzſtr 2 i Laden

i 4Fachtundiger nücht Mann Pa

Gr Steinſtr 834 e 170d ne h Srnhſe g Flechten w ang
Dachritzſtr 6 p lneues Pſigumenmus Getrag n neue Hüte w

a r 30 Pf b garn ſow umgarniertfelbſteing h05623 Meckelſtr 9 II 4632
neuen Sauerkohl RNäum u andere Fuhren

nimmt an Ostermann
2 Pfund 15 Pfempf Reinhold Stile Kuttelbof 1i 2 Tr

n pf r Fvorm Gust Friedrich Sung e Gumnmiſchube
x r werden ſauber repariertBärgaſſe Z am Markt Deſſauerſtr 2 e We46

r einer ren Kakaofriſch eingetroff h05647 gar rein vo u
Paul Runkoel Pfd e 78 10bei d 00Geiſtſtraße Nr 68 gehwanen bragerie

a G Ecde Poft u LeipzigerſtraßeSuche Beſrhaftigung füre Frau lengge
Wilbelmnſtr 17 4ori Schneider a reren Gr Brauhausſtr 30 U

gr Kieler Kentime un Axademisen geh Jerveſerin
Antel werden in u außerdem Hauſe angeſeriigt 636 zucht Kuncdschaft

Poſtſtr 1 4 Et I Off u V 6119 a d Exp d Bl

See und lancdkriegskarte
zusammengestellt v Oberstleutnant Rothamel

Die Karte reicht von der Loire Mündung bis St Petersburg und
umfaßt ganz Großbritannien Nord u Ostsee Skandinavien sowie
den gesamten ſranzösischen und russischen Landkriegsschauplatz

60 Kriegs Fähnchen 00 Mk
sortiert Deutsches Reich Oesterreich Italien Frankreich Rubß

Kriegskarte des deutseh französ Kriegssehanplatzes 40 Pf
Kriegskarte des deutseh russiseh Kriegsschauplatzes 40 Pf
Kriegskarte des österreieh Serb Kriegssechauplatzes 40 Pf

Belagerungskarte von Paris 10 Pf
Zu haben in unserer Hauptgeschäftsstelle und in den Vertriebsnebenstellen

Nach auswärts werden die Karten gegen vorherige Einsendung des Betrages unter Zuschlag

Je

1 nantlose kräftig Rose

00 Mk

land Großbritannien Belgien Serbien

2

s

S

Leipzigerstrasse 54 Burgstrasse 7 Giebichenstein

von 20 Pfennig für Porto etc versandt

TeeE G m b H
Donnerstag den 24 September abends punkt 29 Uhr

im Volkspark Burgſtraße

General Verſammlung
Tagesordnung

1 Bericht des Vorſtandes über das Geſchäftsjahr 1913/14 Reviſtonsbericht des Auſſichts
rates Bericht über die Reviſion des Verbandsreviſors Genehmigung der Bilanz
und Entlaſtung des Vorſtandes

2 Wahl von ſieben Aufſichtsratsmitgliedern und zwei Erſatzmännern
3 Abänderung des s 6 des Statuts

Der Aufsiehtsrat Mendor f Hoffmann
Eintritt nur gegen Vorzeigung des Mitgliedsbuches h 5971

Eroberung von Frankfurt a Main

und der reichen Lande zwischen Rhein
und Main für den Absatz ihrer Fabrikate

kann Ihnen nur gelingen wenn Sie die

Frankturter Nachrichten
mm Gegr 1722 nnnnmimineumunmunnn

dauernd in den Dienst Ihrer Propa
ganda stellen Weitest Verbreitete
Morgenzeitung in ganz Südwestdeutsch
land bester kaufkräftigster Leserkreis
ständig steigende Abonnentenziffer

en e Mwelwreen öwigrtäätiche zehnetüfige hödere Mädchenchute

arc

Halle g S nach Cöthen a 30 Halle hindenstrasse 66
von Merſeburg leer nach 6156 Vorsteherin Luise Staabs
Halle a Krukenbergſtr 23 57 32 trug Von Mittwoch früh an ſtehen große und kleineuche den L iſetrſhweine S
Töpfermeiſter Torſtr 57 S ſowie kleinere Ferkel

e 3 F 2ely6 Echt bayriſche im Gaſthof Zur grünen Tanune Mansfelderftrgße
a 2Loden Häntel in Halle a billig zum Verkauf

D

7 Vorſtell i Abon 3 Viertel
Anfang 8

Plumkett

Rannischestr 1 am Alten Varki Fernruf 3836
Frühstück Stube zu kleinen Preisen

Schlachtefest

r e eheDienstag d 22 Septbr
e n r lägliek Crosre

artha Künstler Konzerte
oder Der Markt an Richmond der berühmten Damen Kapellt

Romantiſche Oper in vier Frau Kampe 10 Personen
Akten von Friedr v Flotow Neues patriotisches Programm
Spielleitung K Kruthoffer Sehenswerte Kriegsdekoration

Muſikaliſche Leitung berühmter Heerestführer
Fritz Volkmann Ergebenst ladet ein b05599

Jnſpizient Karl Jordan Frau Elsa Beth WinterLady Harriet Durham
Alice von Boer

Nancit Frieda Gollmer
Lord Triſtan Miklefort

Karl Kruthoffer
Bernhard Bötel
Franz Schwarz

Lyonel

Der Richter r Richmond
Camille Hammes

Jeden OVienstag
Sehblachtotest

mit Fogesen

36 Ueber die Meldep

Fr 7hlel n folier Sererr ThleleGoethestr z H uwane Feorgstr 11

Tiochlampen

Külchenlampen

Hängelampen

mit guten Brennern
sehr billig e319

F Ritter
Halle Saale Leizigerstr 90

Ein Paar kräſtige 5 jährige
S däniſche Arbeitspferde Kappen

rer Rotſchimmel Schiages
verkauft preiswertnien Heinicke thaltedt Bez voll

Fernruf Tentſ enthal Nr 38
Dienstag den 22 d Mts

treffen in großer Auswahl
ſchwere dänſſche

und Holſteinekt
z 367

99

e

S T

r a 4

Pferde bei mir ein

o e Fr TWicke
re

Bekauntmachung
betreffend

die Jmmatrikulgtion auf hieſiger Univerſität
für das Winter Semeſter 1914 15

Diejenigen Studierenden weiche beabſichtigen ſich an
hieſiger Univerſität immatrikulieren zu laſſen wollen ſich
in der Zeit vom 15 Oktober bis 5 November er auſ
d UniverſitätsSckretarigt Univerſitätsverwaltungsebände Zimmer Nr 85 während der Vormittags
ſtunden von 11 Uhr unter Angabe ihrer Papiere
Reiſegeugnis Abgangszeugniſſe früher beſuchter Univer
ſitäten und falls ſeit dem Abgang von der Schule oder
von der letzten Univerſität mehr als ein Vierteljahr
verfloſſen iſt polizeiliches Führnngsatteſt meiden

Deutſche welche ein Naturitätszeugnis nicht beſibe
haben die für ihre Aufnahme erforderliche beſondere Ge
nehmigung bei der Jmmatritulations Kommiſion und zwar
ebenfalls unter uns ihrer Papiere im Univer
ſitätsſekretariat nachzuſuchen tFür reichsinländiſche Frauen gelten die gleichen Be
ſtimmungen nur iſt zu ihrer Jmmatrikulation falls
nicht im Be eines Reifezeugniſſes ſind in jedem d
zelnen Falle die Genehmigung des Herrn Miniſters der
geiſtlichen und Unterrichts Angelegenheiten erforderlich
Ausländer es kommen für die Jmmatrikulation nur
ſolche in Frage die den gegen Deutſchland kriegführenden
Staaten nichtangehören kann das Vorlegen eines Reife
Feugniſſes erlaſſen werden Die Jmmatrikulation von
Ausländerinnen iſt mit beſonderer Genehmigung des
Herrn Miniſters zuläſſigSpäter eingehende Fmmatrikulgtionsanträge werden
nur guanabmeweiſe und bei ausreichender Entſchuldigung
enehmigt werden

Halle Saale den 16 September 1914Der Rektor der Königlichen vereinigten Friedrichs
Univerſität Halle Wittenberg e 14

Bekanntmachung
Bei der bevorſtehenden Umzugszeit wird auf die genaue

Erfüllung der polizeilichen Vorſchriften beſonders hinge
wieſen Danach iſt jeder Zuzug von außerhalb in den Stadt
bezirk und jeder Fortzug aus ihm na außerhalb wenn da
mit ein Aufgeben der Wohnung verbunden iſt innerhalb einer
Woche bei der Meldeſtelle des h Polizeireviers an

en Binnen derfelben Friſt muß ſeder Umzug innerhalb
de tadtbezirks bei dem bisher zuſtändigen Polizeirevier ab
und bei dem Volizeirevier der neuen Wohnung angemeldet
werden Die Ab und Anmeldung iſt auch erforderlich bei
einem Umzug innerhalb desſelben Polizeireviers Bei den
Abmeldungen iſt der neue Zuzugsort oder die neue Wohnung
anzugeben Wer dieſe Angabe verweigert macht ſich ſtrafbar
falls ihm der neue Zuzugsort bei der Abmeldung ſchon be
zannt war Kann der Verbleib eines Wegen nicht feſt
geſtellt werden ſo meldet ihn der zur Meldung Verpflichtete
nbelannt wohin ab Die Meldungen ſind nach dem auf
der Rückſeite der Meldezettel aufgedruckten orſchriften inner
halb einer Woche während der Dienſtſtunden 1 und 6
auf zwei gleichlantan gefüllten Vordrucken zu erſtatten Wer
drei Fleichiautende e ehe Vri u trüt

itte abgeſtempelt als Belag der erfolgtenet e acht ſelvſt beſtehen vielfach irrige KNuſchten
Es kommt inebeſondere nicht darauf an ob mit dem Zu oder
Fortzug ein deſtehendes Arbeitsverhältnis außer der Zeit ge
iſt wird z B ein Dienſtbote gegen den Willen der Herrft den Sienſt und die nung ver Auch in dieſen

len iſt gleſchviel ob der Fortzug freiwillig oder unfrei
willig geſcheht die vorgeſchriebene Abmeldung erforderlich
Kehrt dann z B der Dienſthote ſpäter in den früheren Dienſt

f H inder lebhonehe h Leſer Tr Gustav Jaritz II Siebbändler
I Sehnee Veht Gr Steinſtr 84 Habe Mittwoch einen Transport

e re vrerrr r L äuf erſ b eined im Grünen Hof preiswert zu e en

We 49 NickelRerlantileu 9rug verdingung Auktion
ſachen anderer Art Die Herſtellung und Liefe Dienstag den 22 d Mts

J rung der Zimmerarbeiten nachmittags 2 Uhr verſteigere
Leere z W e ich Kurzegaſſe 1 freiwillig

pe u ghnhoin geſchmack Halle Saale ſoll im Wege 1Kleiderſchrank 1Ver
poller Rusfüh der öffentl Ausſchreibung i 1 Plüſchgarniturvergeben werden Die Ver t bw Küchenſchrank Tiſche
rung liekert in dingungsunterſagen ſind im Regulator Standuhr 1 gr
ſchmnellſter Der Büro der Bauabteilung d Spiegel Porzellan Garde

Halle Saale Thielenſtr 1 m Matr uſtellungszeit u Eingang F Zimmer 13 zur robe ett v a Sach
bei mäßigen Einſicht ausgelegt können öffentli meiſthiet gegen3 auch von dort gegen porto Barzahlg Die Sachen ſindPreiſen die freie Bareinſendung Beſtell gebraucht Beſichtigung da

ſo py Vug von egeſt ſelbſt von 12 Uhr an 2347
erdingungsheft r SteiniekeBuchörucherei des Zeicnnne ber Auluchator Baubef s

zogen werden erſiegelte
S imnmeerarbeiten für Tore Teliin dur Erb ing der
motivfchuppendatle Sagle Aſelea r mn 9 ter
verfehene Angebote ſind 797 Porvittas t uöroimar bis zum 14 Oktober d Je m Jentralbureau zu Halle
vorm Il Uhr an die Bau Saale Thielenſtraßedtetet als abteilung b 2 vortofrei ein mmer 201 el

dec re nung in Gegenwart etwa ionderen Bedingung iönnen
Werte le ſender ewerver r etralbu en ine

vier an Zuſchlagsfriſt 4 Wochen e ſein don
4 h alle Saale 50 Pfg bar bezogen werdeno Vergehöner den 17 len 1914 Zuſchlagfriſt 3 WochenVerein Weimar Königliche Eiſenbahn Halle S d 16 Sept 1914
Senllleretr Bauagabteilung h 2 Kgl Eiſenbahndirektion

urück ſo iſt er von neuem anzumelden
Halle den 16 Sept 10914 Die Polizeiverwaltung

z
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